
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27 .

M 31 Sonntag den Z . Februar 1888 .

5754

7601

•mpfehlen

Möbel -
, Betten -

, Tische -
, Stiihle - Verkanf

6394

22MicheLsberg 22 195

6312

888HM

Erscheint täglich , außer Montag « .
Abonnementsprris

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Anzeigen ;
Die einspaltige Garmondzeile oder

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die Petitzeile 30 Pfg ,

Bei Wiederholungen Rabatt .

Mailänder Salami ,

Bologneser Mortadella ,
Strachtno

PI ». Schlick , Kirchgasso 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

Bg . Schmitt , Langgaffe V ,
Ha « dsch « h -Fabrik n « d Lager .

Seharnberger & Hetzel ,
vorm . Ang . Helfferlch ,

__________ Bahnhofstrasse 8

Um mein Lager vor Beginn der Saison zu räum - n , der «
kaufe ich alle

Stoff - Handschuhe , Cravattcn uni Hosenträger
zu extra billige « Preisen .

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen
empfehle

rohen nnd frischgebrannten Kaffee , Zucker .
Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Eine Briefmarkensammlung
über 5800 Dtück ist für den billigen Preis von 2000 Mk

ß verkaufen . Enzuschen bei J . Stassen , Cigarrenladen ,
Egtzr . ! 6 . Größte Auswahl in Ma »ken zu Sammlungen . 4738

Xis .

'

Selkinghaus ,

^ spfiehlt schöne Apfslfineu per Dhd . 90 Pfg , Tafel «

Dottel « , ttlamtnbM ,

A PrAieo getragene Herren , und Dome « »
uvuiMü i 1 CISC kleider für ein auswärtiges Geschäft .

Zurrten unter A . Z . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5341

I
Kroupriuz - Amulets

in 82 I
Edmund Rodrian

'
s Hof - Buchhandlung . |

W . Döppenschmidt , Tüncher & Lackircr ,

r „ r . r
Ell - vbogengasse S und IO ,

empfrchlt sich den geehrten Herrschaften und Bauunternehmern
m allen vorkommendkn Arbeiten unter persönlich - r Mitarbeit
bei billigsten Preisen und bei guter Arbeit .
E

________________________ Achtungsvoll v . O .

Nach beendeter Inventar
habe die sich angesammelten Reste und Coupons

Kleiderstoffe , Ijama ’
s , Bockstoffe , Baumwollzeuge ,

Blaudruck , Bettzeuge , Weisszeuge , Tischzeuge etc . etc .
zum Ausverkauf gesetzt und gebe selbe thells zu , theils unter Einkaufspreis ab .

merksam mJchT vortheilhaften Einkäufen Gelegenheit , worauf besonders auf

’

474 ? Wilhelm Reitz
, Marktstrasse 22 .

Wiesbadener Sanblall
Auflage : 9000 . iok » w '

.

Billardkreide
per Cart . ( 12 Sick , enthaltend ) 50 Pfg . , sowie Schreib - und
Schneiderkreide offerirt in vorzüglicher Qualität die
Drogerie von
6158 U J . Viehoever , Marktstraste 83 ,

Emvieüler Pri ^ n Rhnnsalm . feinste Osten -
der Setzungen , Cabliau , Egm .
Schellstsche , Goldbutten , Hechte ,
Flußzander , ächte Monnickendamer
Bratbückinge , Kieler Sprotten

nnd Bückinge , holla dische Häringe , Sardellen rc . rc .
_ . . . . . . .

J ? n
* ' LoI £ e1 *’ Fttchhanklung , Mauergasse 10 .

Daselbst die besten Aust - r « ( Whitetable ) k Dtzd . 2 Mk . 6899

Eisbahn Nerothal .
Die Wisbah « kann noch befahren werden .__________

6333

W . Petri
,

Koch
, Miihlgasse 7

( früher Michelsberg 20 ) ,
tmpfiehlt sich im Zubereiten von Diners , Soupers in und
süsser dem Hause , sowie im Liefern einzelner warmer
]»nd kalter Speisen zu billigen Preisen . 21486
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Bekanntmachung .
- HW

Wege « Geschäftsaufgabe versteigere ich im

Auftrage deS Herr » Ph . Wahl , Kaufmann , hier
in dessen Wohnung

22 Frankenftratze 22 ,
eine « liege hoch ,

« Schsten Dienstag den 7 . Februar e . , Vormittags
91/ « » ud Nachmittags » Uhr anfangrnd , die nach -

verzeichneten Gegenstände , als :

2 zweith . Kleiderschränke , 1 Kanapr u . 7 gepolst . Stühle ,
1 gr . Küchenschrank mit GlaSanssatz (für Restauration

passend ) , 1 Regulator , 1 Kommode , 1 Spiegel mit Gold -

rahme , 1 Zuglamve , 1 tannen - lock . Tisch , 1 Blumentisch
mit Epheug ' stell 2 Roßhaarmatratzen . 2 Strohmatratz ; . . ,
9 gr . Gemüskkö - be , Henkelkürbe , Käseglocken , 1 neue

Dicimaiwaage ( 5Ctr . Tragkraft ) , 1 neue Kaitoffelwaage ,
8 Schalwaagen , eisern ; Rechen , G - abschippe , Wiesenhackr ,
ea . ■* Ctr . Haselnüsse , » wo Orangen , ea . 150

Psd Feigen und sonstige verschiedene Sachen

öffentlich nnd meistbietend gegen Baarzahlnng .

Der Anschlag erfolgt ohne Rückficht der Taxation .

Wilk . Klotz ,

Auktionator und Taxator ,
374 Friedrichstraße IN , Parterre .

v

churrah !

Alter Ingen - W .

Morgen Montag Abend

findet unsere II . Gala -Damen »

fitznng statt .

Einzug unseres alten Prinzen
9 Uhr 5 Mm . nebst hohem Gefolge .

Einzug deS Comitö ' s 8 Uhr UM .

NB . Der Lügen - Club von Köln

und andere Vereine haben zu dieser
Sitzung ihr Erscheinen zugesagt .

63n7 Der alte LUgen -Club .

Musik - Verein zu Dotzheim .

Hente Sonntag den 5 . Februar :

Grosser Maskenball
mit

* '
I Preisvertheilung

im Locale deS Herrn Höhn , „ Zar Krone " .

Sechs werth volle Preise . 6339

E » ladet stell - blichst ein
_____________

Der Vorstand .

Restauration Peter Brühl ,

Heute Sonntag komische Borträge mit Mnfik -

degleitnng von der jugendlichen „ Kamerun r Gesellschaft "

„ Brübl " . « « fang 0 Uhr . ___________________ 6j48

Zum goldenen Spinn rädchen
,

84 Grabenstrafie 34 .

Heute Sonntag RachmiitagS 4 Uhr 11 Min . :

Grosses Carneval - Concert .

Eintritt srei
________________

C . Lndewig . 6342

Elegie Zither mit Mechanik und em Bandonion .

IZQtönig , bill ' g tu verkaufen . Räb . Erved . 6322

E n schöner Kncheufchrauk , 2lhurm , wegz » g « hamer zu
» erkaufen Rerostraße 11a , 3 Treppen hoch . <5329

LnMLnoh ver Psd . 85 Pf . wird beute Sonntag
lluBllvlSCfl Morgen ! von 7 Uhr ab Feldstrafie 1

au ? geh neu . 6398

Gervais - Käse ,

Münster - Käse ,

Roquefort ,

Edamer und Goudakäse
frisch angekommen bei

Scharnberger & Hetzel ,
vorm . Ang . Helfferich ,

6393 Bahnhofstrasse 8 .

Prima Holl . Vollhäringe
per Stück 5 , 6 und 7 Pf , per Dutzend 50 Pf .

Carl Zeiger ,
6388

____________
Ecke der Schwalbacher . und F - iednchstraße .

Emser Brov zu 22 und 41 Pf . „ Banern »8atwerqe

per Pfund 22 Pf ., Kartoffeln , blaue , per Kumpf 26 Pf ,

gelbe Sandkattvffeln 20 und 22 Pf ., Zwiebelkartoffeln 30 Pf ,

Mauskartoffeln 38 Pf . , garantirt frostfrei , bei

6396
________________________ Hepfer . M - tzaergosse 19 .

Aiicimrl/oii 'F von Schachteln nnd Bonbon -
AUöV6rKäUT vieren . Füllung wird billigst be -

________
Benbons - Fabrik Saalgasse 36 .

WmKWD » Bamberger Meerrettig per Stück von 6 P ' .
WWW an KiribhofSaaffe 3 , nabe d "r Langgasse . 6367

V irginia - Lederfett ,

verhütet das Eindringen des Schneewass rs und macht da »

Leder geschmeidig , offerirt in Dosen zu 10 , 15 , 20 , 40 , 70 Pf .

und 1 Maik 25 Pf . Carl Zeiger ,
6389 Ecke der Schwalbacher - und Friedrichstraße . j

Sprenger
’

«

Latrinen - Abfnhr .

Anmeldungen zur Abfuhr werdm täglich bei Herrn
P . Hahn , Kirchgtzffe 51 , angenommen . Vorlä fig er -

mätzigter Entleerungsiarif ist bei der Bestellungsannahmestelle
einzu ehen . Job . Phil . Sprenger ,
6346 ________________

Fnbr « ntern » bmer .__ _

«BHMMgto * Billig za verkaufen : 1 Kanape , fast neu ,
UMM « o Mk . , 1 Küchenschrank mit GlaS >

anfsatz 33 Mk . , 1 einth . Kleiderschrank 16 Mk ., 1 vier -

schubl . K ' mmode 12 Mk , 1 dreisch ibl . kleine Kommode 10 Mk .,

1 guter vollst . Bett 56 Mk ., 1 gute Schreibkommode 86 M <-,

1 schöner Secretär 60 Mk . , 1 fast neue Roßhaarmatratze 36 Mk ,

1 W ischcon ' ole 15 Mk , 1 Waschkommode 20 Mk . 4 gute Wiener

Slüh ' e 18 Mk . , 1 guter Spiegel 10 Mk ., 2 Küchentische , Stück
6 Mk . , sowie einzelne Matratzen , D <fbetten , Bettstellen , Bilder

u . s. w kleine Schwalbocherst ^a ^ e 16 , Pmt ._____________
6366

Eine Bterpresfion , vollständig , 1 hocheleganter Schl ' tteN

mit Schelleng ' läme , 4 große Teppiche , 3 Kronleuchter mit Ga «,

iWlwfinke , 2 Li der singend , u . s . w . sind billig abzugebe «

Mainrerst aße 40 , B ' l Etag - 8W

Em Waggon rein . Kuhdong , 1 fast neue Futterschneid '

maschine , 1 wenig gebrauchte Dectwalwaage , 2 Waqenleitern ,

1 Pfuhl ' aß mit Karren , verschiedene Obstleitern Ketten vn °

sonstige Ökonomie Geräthschaften billig zu verkaufen Dotz '

beinierstrafie 4 »
_________________________________

6 ^2 *

» ir . ben »I, verkanten A . Krnnn . Mo bst an - 13 8 »^
»

1 w Pud - IH - nd «wachs ) »u nerk . « chachmra « e 13 ' 32

UW - K VMaD kl . Art Wackttel , zngelanfe »

MilSltl ) Ädl - rstrafie 43 , I . 6375
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etttt 8

Beehre mich zur Kenntniss zu bringen , dass ich mein

w
- Colonial - und Delicatessen - Geschäft

,
2

Ecke der Karl - und Adelhaidstrasse ,
an Herrn Christian Barth hier käuflich abgetreten habe .

•
Fü ^ daA ^ ir in 80 reichem Maasse geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich , dasselbe auch auf

meinen Nachfolger übertragen zu wollen und zeichne
Hochachtungsvoll

             Carl Seel Ww ® -

Höflichst auf Vorstehendes Bezug nehmend , theile ich ergebenst mit , dass ich das Geschäft unter der Firma

Christian Barth 6373

weiterführe und soll es mein

Wohlwollen bittend ,

grösstes Bestreben sein , allen Anforderungen zu genügen und zeichne , um gütiges

Ohr . Barth .

■vl

Carneval - Gesellscbaft

„
Merwel “

.

Heute Sonntag
de « 5 . Februar Abends

8 Uhr 11 Minuten :

W
*

Zweite
"W

carnevalist . Sitzung
im großen Saale der

„ Stadt Frankfurt "
.

Eintritt ( incl . Kappe u . Lieder )
50 Pf . ä Person .

Der grosse Bath .
NB Lieder zur dritten und letzten Sitzung , welche

Sonntag den 12 . F bruar stat . findet , wolle man bis längstens
wmmenden Donnerstag Abend anonym , jedoch mit ent -
wdjenbem Motto , bei Herrn Ph . Wintermeyer ( „ Stadt
Kankfurt " ) klnreichen . 4691

Damen . Mtaokeu . « nzug z . v - rk . Muylg . U , H . 6377

im Lokale des Herrn Georg , Saaigaffe 26 .

Einzug des närrische » « athes präeiS
>7 Uhr li Min . bei electrischer Beleuchtung .

D » " Komm mit Thee .

Jocas - Brüder .

Heute « ouutag den 5 . Februar :

5 . grosse Gala - Sitzung
der

Jocus - Brüder

Lügen - Club .

Heute Abend 8 Uhr II Min . :

5
. Brillant - Sitzung

.
w im

„ Fclscnkellcr "
. SS

® 8 ladet narrischst ein Der große Rath .
— I il . : Der „ kleine - Secretär .

rheinischer

Wiesbaden bei A . Schirg , Hoflief . u . Delic .- Handl .
Schillerpl . 2 , F . A . Müller Adelhaidstr . 28 , F . Klitz , Taunusstr . 42 .
Biebrich : Joh Winkler . Idstein : Ph . Maus . L - Schwal -

bach : Aug Besier . Schlangenbad : W Schäfer . 137

Husten , Heiserkeit , 1 — «

Verschleimung ( Katarrh ) , Hals - ,
Brust - und Lungenleiden , Keuchhusten .

ein Kraftauszug aus edelsten Weintrauben , bestbewährtesnie versagendes köstlichstes Haus- und Genussmittel von
grösstem Nährwerthe und leichter Verdaulichkeit .

Prosp . m . Gebr .-Anw. u . vielen Attesten bei jed . Flasche .
Jede Fl . trägt die Schutzmarke m . Ansicht d . Stadt I
Mainz u. ist mit nebigem Fabrikstemp verschlossen . |

Detailpreis * 0 .60,1 .—, 1.60 u. 3 .— p . Flasche .

Echt SxS 's®' rheinischer ■ n .S\ S\ S\S''S'

■ < ? | rauben - grust - Honig

Frische Champignons ,
frische Trüffel , Herlg . ,
Radisehen

empfehlen in frischer Sendung

Scharnberger & Hetzel ,

„ on „
vorm . Aug . Helfferich ,ood2 Bahnhofstrasse 8 .

UME1 *
. Herrn « » rgo der Weimar stad

«. «rTr Jj $ ö “ gemalte Paravents von 200 Mk .
bis SO Mk . zu verkaufe « . Täglich zu sehen . 6305

Äön Schauspiele .

=

-
Dienstag , 7 . Februar : Maurer und Schlosser .

i
I

Don Zuan . . . . . . .
Don Pedro , Gouverneur . .
Donna Anna ......
Donna Elvira . . . . .
Don Octavio ......
Leporello , Don Juan 'S Diener
Masetio , ein Bauernbursche .
Zerltne , seine Bram . . . .

)err Müller .
>err Aglitz ^ .
irl . Baumgartner ,
irl . Nachtigall .
>err Schmidt .
>err Ruffeni .
>err Kauffmann ,
irl . Pfell .

1
s

Herren und Damen . Bauern und Bäuerinnen . Diener . MufikaMen .

 Anfang Ende O '/ > Uhr .
"

| Sonntag , 5 . Februar . 29 . Borst . (76 . Borst , im Abonnement .)

Aon Juan .
- Große Oper in 2 Akten . Nach dem Italienischen frei bearbeitet .

Musik von Mozart .

Personen :



Mir « 4
________

WßL - badSNsr DsMatL
___________ __ _____

* * rr

Roch me dagewefe « !

Co . 200 Dtzd . Brosche « , Prachtvolle Master , in allen nur denkbaren Dessins ,

ES S Stück 50 Pfg . , SSS
o lange Vorrath reicht . Reeller Werth 50 Pfg . bis 1 Mark - Mehrers Hundert im Schaufenster ausgestellt .

Franz Führer ’
s 50 Pfg . - Bazar

,
6397 W nur Ellenbogeugafse 2 .

Männergesang - Verein

M

Fastnacht - Dienstag den 14. Febrnar

LTE « UNION .

Abends 8 Uhr :

Grosser

Masken - Ball
im

W Römer - Saale
,

mit Vertheilung von ■ acht ■ äusserst werth¬

vollen Maskenpreisen .

Alles Nähere durch die Haupt - Annonce .

Za diesem seit Jahren allgemein beliebten Maskeufeste
ladet Freuude und Gönner des Vereins zu recht zahl¬
reichem Besuche freundllchst ein
17 t

__________________________
Der Vorstand .

BMänner

- Turnverein .

Den Mitgliedern und Freunden zur Nach -

richr , daß unser

Maskenball

Preisvertheilung
am Fastnacht - Dienstag in unserer
„ Tarn - Halle “ statt findet .

87 Der Vorstand .

empfiehlt in allen courant . Farben

ansserordentlieh billig
1 « FI fllnA « Bahnhofstrasse
jdlH VidcN , NO . 5 . 8483

Ballhandschuhe :
3508

Glacd , 8ned und Seide , in allen Längen und Farben ,
von den einfachsten bis za den hochfeinsten Qualitäten .

9 Langgasie , tlg . Schmitt , Langaasse 9 .

Kalbbkopf en tortue
von 6 Uhr au bei

6379 K . Weygandt , Rheinstraße 38 .

Männergesang - Verein
„

Hilda “

.

Aaftuacht - Sountag den 12 . Februar
Abends pünktlich nm 8 Uhr S ' / - Minute « :

kW "■ • « 1161 ® Stil *

te Basken - Hall «
mit

Prcisverthkilllng ,

ÄWJv in den Räumen der

W „
Kaiser - Halle “

.

Ts kommen 8 sehr werthvolle Preise (5 Damen , und
3 Herren - Preise ) an die besten Masken zur Vertheilung .

Eintrittskarten für Maske « und « ichtmaskirte H - rre «
ä 1 Mark sind zu hab -n bei den Herren Bickel , Lang¬
gasse 20 ; Prell , Kiichzasse 20 ; Hack , Kirchgasse 11 ;
Körper , Friseur , Nerostratze 8 ; Alyxi , „ Zum Gutenberg "

:
Berz , kleine Schwalbacherstraße 7 ; Dillenberger , „ Zm
DachShöhle "

; Thiele , „ Zum Täubchen "
, und Holstein ,

„ Zum Karlsruher Hof "
.

Abends an der Cafse 1 Mark 50 Pfg .

Jeder nichtmalkirte Herr hat eine Dame frei , jede weiten
Dame zahlt an der Casse 50 Pfg . s

Markenabzeichen für Nichtmasken Abends an der Casse .
Wir laden zu recht zahlreichem Besuche freundlichst ein .

125 Der Vorstand .

BänneHnartettJilaria
“

f
Sonntag den 12 . Februar

veranstaltet obiger Verein im Saalbau „ zu »

Schwalbacher Hof "
, Emserstraste , vor

Nachmittags 4 Uhr an ein

grosses ( ' arneval - foncert
mit T a n z .

Abends 8 Uhr : Maskenball mit Preisvertheilung
(3 Herren - und 3 Damen - Preise ) .

Eintrittskarte « für Masken ä 1 Mark , N cht - MaSke -

50 Pf . , eine Dame frei , jede weitere Dame 50 Pf . , sind s1

haben bei den H - rren Gastwirth L . Beinerner , Schach-'

straße , L . Menges , „ Stadt Coblenz
"

, Mühlgasse , und
der Cigarrenbandtung von Chr . Dankof , Goldgasse W

sowie von Nachmittags 4 Uhr ab an der Casse .
ES ladet zu recht lebhaftem Besuche freundlichst ein

Der Vorstand .
NB . Der Tanz beginnt um 4 Uhr . — Die Zwi !chenpanie>

weiden mit caruevalistische « Vorträge « auSgefüllt .

Jeder Besucher ist verpflichtet , an der Casse ein närrE
Abz - icken »u I * fe ~ . ______________________________________

Jji ;

Philipp Wendel , RechtS - Consulent , — <

Wohnung : Hermauustraste 4 , II . * 1

>
l
»

r
c
t
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Gesellschaft
„

Fraternitas “

.

Marge « Montag Abends vräeis SV - Uhr im

Gesellschaftslocale ( „ Hotel zum Hahn “ ) :

Monatliche BersammLnng .

Tagesordnung :
1 ) Ballotage ;
2 ) Bericht der Rrchnungs - Prüfungs - CoAmission ;
3 ) sonstige Vereins . Angelegeaheiten .

Die verehrlichen Mitglieder werden um gef . zahlreicher und

pnnk ' lickeS E ^ ch - m - n gebeten . Per Vorstand . 220

Schützen - Verein .

Mittwoch den 8 . Februar e . Abends 8 ' / - Uhr
findet unsere

I . ordentliche Generalversammlung
im Lokale des Herrn G . Mondorf , „ Hotel

'
zum Einhorn

"
, statt .

ä Tnrn - Berei « .

Hiermit zur gefälligen Kenntnißnahme , daß

die eingegangenen Pläne zum Turuhalleu -

bau drs „ Turn - Bereius * heute Toautag
den 5 . Februar c . im Grwerdeschnlgebäude ausgestellt
werden . Der Vorstand . 118

Wiesbadener Condiloren - Berein .

Unser Ausflug findet heute Bonntag de « 6 . Februar
nach Biebrich in dar Hotel „ zur Krone " statt , wozu wir

Freunde und Gönner des Vereins freundlichst einladen .
Der Vorstand .

Gemeinschaftlicher Abmarsch präcis 21/ » Uhr vom „ Hotel
631R

Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht des Vorsitzenden .
2 ) Rechnungsablage deS Cassirers .
3 ) Wahl der Rechnungsprüfer .
4 ) Feststellung des Budgets pro 1888 .
5 ) » rgänmngSwahl des Vorstandes .
6 ) Verschiedene V ^reinsangelegenheiten .

Die verehrlichen Vereinsmitgliedrr werden hierdurch zur zahl¬
reichen Betheiligung ergebenst einzeladen .
189 Der Vorstand .

Leieis - Tersttmgs - Geselttß zu Leipzii.

Gegründet 1830 . 6625

Vertreter : J . Bergmann , Langgasse 22 .

Zur gef . Beachtung !
Der bei der Versteigerung vom 3 . d . MtS . übrig gebliebene

Bordeaux » und Moselwein wird auf dem Burea « deS

Unterzeichnete « zu änderst billige « Preisen au -

freier Hand verkauft .

Willi . Klotz ,
Auktionator & Taxator ,

.' 74
___________

Bureau : Friedrichstrahe 18 , Part ._______

Itheinwein .

Vorzüglichen , gänzlich reinftehaltenen Weihweiusin Flalchen
und Gebinden , sowie feinsten Rothwei » in Flaschen ( Original -

abfüllung der Königlichen Domäne , wodurch absolute Reinheit
garantirt ) empfiehlt

C . Pfeil , Moritzstraße 8 .

Der Rothwein eignet sich ganz besonders für ReconvaleScenten
wegen inner völligen Naiurreinheit . 6 ^ 27

Maskcu - Auzng (Zägerm ) zu vnl . Hermannstr . 8 , II . 6318

L Turn - Verein .

Samstag den 11 . Februar c .

JÄO Abends 8 Uhr II Min . :

W
*

Grosser

> I Wasüen - Eall
im .

'
„

Römer - Saal “
.

Es kommen sechs werthvolle Preise (3 Damen -

und 3 Herren - Preise ) zur Verth eilung . Karten sind zu

haben für Mitglieder ä 1 Mark bei unserem Mit¬

gliedwarte Herrn Karl Brann , Micheleberg 13 , und

solche für Nichtmitglieder ä L Mark bei den Herren

J . Bergmann , Langasse 22 , Karl Hack , Kirchgasse 11 ,
Max Candidus . Webergasse 37 , und bei unserem Vereins -

wirth Herrn Philipp Graumann , Hellmundstrasse 33 .

Auf jede Karte kann eine nichtmaskirte Dame

frei eingefährt werden . Für jede weitere Dame

ist eine Karte ä 50 Pf . zu lösen

Cassapreis 3 Mark .

Saaleröffnung 71/ » Uhr .

118 Der Vorstand .

Gesangverein „
Nene Concordia

“

.

|f V - WV Fastnacht - Sonntag : " MA

Grosser

wMasken - Ball
/ mit Verthcilung von 8 werth -

J7
* L vollen Preisen an die elegantesten

y Damen - und Herrenmasken

im „ Römer - Saal66 .

Eintrittskarten a 1 Mark
für Masken und unmaskirte Herren ( jeder der

letzteren hat das Recht , eine unmaskirte Dame frei

einzuführen , jede weitere Dame hat an der Gasse eine

Karte ä 50 Pfg . zu lösen ) sind zu beziehen durch die

Herren Chr . Winsifller , Kaufm ., Friedrichstrasse 36 ;
C . W . Grünberg , Cigarrenhandlung , Schulgasse 5 ;
M . Candidus , Cigarrenhandlung ( „ Stadt Frankfurt "

),

Webergasse ; Georg Horz , Colonialwaaren - Geschäft ,
Röderstrasse 25 , J . Keller , Gastwirth , „ Zum Thüringer
Hof “

, sowie in der „ Wiesbadener Masken - Garderobe “

der Frau L . Gerhardt , Langgasse 10 , 1 Stiege .

Mitglieder und deren Angehörige haben freien

Eintritt . Diejenigen Mitglieder bezw . Angehörige ,
welche sich zu maskiren beabsichtigen , wollen ihre

Karten bei unserem Cassirer , Herrn J . KohlhSfer ,

Saalgasse 16 , in Empfang nehmen . Unmaskirte Mit¬

glieder bedürfen einer besonderen Eintrittskarte nicht .

Cassenprels 1 Mk . 50 Pf .

191 Der Vorstand .

Kanarienvögel (fünf Männchen ) , sowie Weibchen 1 Mk .

zu verkaufen Platterstraße 48 , Dachstsck . 6312
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Baurath Hilgers und Architekt Willct sowohl , al , auch der engere »Commission und Herrn Gaab wurde für ihre uneigennützige Thäftgkestder Dank der Versammlung durch Erheben von den Sitzen ausgedrücktDem Beschlüsse der Hauptversammlung zufolge werden die Pläne von
heute ab auf einige Zeit in einem Zimmer der Gewerbeschule zur allge¬meinen Ansicht ausgestellt .

3 u

„
* Berei « für Naturkunde . Mittwoch den 8 . d. M . Abends6 Uhr wird im MuseumSsaale Herr Dr . med . Hüppe einen Vortrag

Ä ” ubn a18 KranheitSerreger "
. Damen und

Nichtmitglieder des Vereins haben ebenfalls freien Zutritt . - Der „ Verein
für naturwissenschaftliche Unterhaltung "

zu Frankfurt a . M . feiert
Samstag den 11 Februar Abends 7l/e Uhr sein LSjShriges Stiftungsfestim „ Hotel Drexel " (graste Friedbergerstratzk ) . Die Mitglieder des NaffVereins für Natuikuude " sind zu diesem Feste , welches jedenfalls für jeden
Theilnebmer sehr genußreich werden wird , freundlichst eingeladen .

’

• X Am „ SLngerchor des Wiesbadener Lehrervereins " stehtem Wechsel seiner musikalischen Leitung bevor , indem Herr Musikdirector
Sedlmatzr das Amt des 1 . Dirigenten uiederlegen zu wollen erklärt hat .' Schneider - Innung . Der persönlichen Einladung eines Comitä 's
fo gend , traten vor Kurzem eme größere Anzahl hiefiger Schneidermeister
zusammen , um über die Gründung einer freien Vereinigung resp . Innung
zu b -ralhen . Man einigte sich dahin , sofort mit dem JnSlebenruftn der -
elben zu beginnen und sämmtliche Anwesenden traten der Innung bei .Außerdem haben mittlirweile von den in jener Versammlung nicht an -

wesend gewesenen Schneiderm -lstern eine große Zahl ihren Beitritt erklärt .ES wäre l - doch Wünschenswerth , daß alle Schnetoermeister diesem Beispiele
folgten . Der provisorisch gewählte Vorstand wird in Gemeinschaft miteinem Comitö den Entwurf von Statuten bald beendet haben , so daß eine
allgemeine Versammlung der hiestaen Schneidermeister nicht mehr fernes" ht , zu welcher selbst Frankfurter Collegen ihre Anwesenheit zugesagt haben ,um die schwebende Angelegenheit zu einem gedeihlichen Resultate zu führen .

.
* Der „ Katholische Kirchenchor " wird in seiner heutigen , inder Turnhalle des „ Männer -Turnvereins "

stattfindenden carnevallstifchen
Abendunterhaltung nach der Ausführung humoristischer Chorlieder , Duett -

be » an komischen Situationen reichen Einakter „ Irren ist
menschlich znr Darstellung bringen . Alsdann wird Ball folgen .

* Die , ' Merwel " , stolz auf den „sensationellen "
Erfolg ihres erstenTournier « , sinden sich heme Abend wieder in ihrer Burg zur „Stadt

Frankfurt " zusammen , um zum zweiten Male im Dienste der Narrethei
^ " Kräfte zu messen . Der Präses klebt nicht im Geringsten an pessi¬
mistischen Boruriheilen , so lange er weiß , daß sein gigantischer Kanzler
von jedem Köhlerglauben frei ist und sich auf den Boden von Thatsachenstellt mit deren n̂ärrifcher Auslegung er sich weder im Sommer , noch im
Winter „meiern laßt . Es soll indessen gutem Vernehmen nach jeder
Schunkeln verboten sein und selbst der glücklichste Besucher wird diese «
hohen Genusses sich heute Abend entschlagen müssen . Dafür wird das
nicht grenzenlos genug zu verehrende Auditorium durch eine Vantomime
„ Der narrt,che Porzellan -Wurf " und dergleichen großartige Neuheiten

"
nichtminder aber auch durch ergötzliche Liedlein entschieden entschädigt werden .

. .
* De * „ Lügen - Club " ladet zur b Sitzung auf heute Abend umdie übliche narrische Stunde in den „ Felsenüll - r " ein . Da nur noch

^ Sitzungen folgen werden , ist e, für die Freunde der genannten CarnevalS -
Gesellschaft , sofern fte ihr noch einen Besuch zugedacht haben , angezeigt ,sich zn beeilen .

abend Nl ' Arua ^ ^ Eall findet am nächsten Sonn -

Männer -Luartett „ .tzilaria " veranstaltet , um auch seiner -
Jett« dem Prinzen Karneval eine Huldigung darzubringen , am Fastaacht -
Sonntag den 12 . ftebruar im « aale zum „ Bchwalbacher Hof " ( Emser -
straße ) von Nachm ttags 4 Uhr an ein großes Carnevab Concett mit Tanz

9 *^ Milwnkung hiesiger camevalistischer Kräfte . Dem Concert reiht*1,̂ ein .̂ oSkenboll , au , bei welchem 6 werthvolle Preise andie schönsten resp . originellsten Masken zur V -rtheilung kommen .
stelle gebrachten Mitth - iluugen

denLauptmaunn . D v Ehrenberg ist irrthümlich , infolge einer
whfthwftÄihu* s .

em agent Prov <>cateur Krüger die Rede .Gemeint ist selbftverständlich der agent provocateur Schröder .
.

* Ausstellung . Der Verfertiger des lebensgroßen AquarellbildeS
£ .c®

,
H « rn Jae .ob Lösch Besitzer der altdeutschen Weinstube ( Spiegelgasie ),bietet wiederum Gelegcnh .U, eine von ihm auSgcführte lebenSaroße Ktnver -

ffiiebeI « Bein, _ in bet Wilhelmstraße ausgestellt und sei hiermit dem
Interesse der Kunstfreunde rmpfohlrn . Der aeschmackvolle Rahmen de«Bilde - ist von Herrn Vergolder Reichard (MichelSberg ) geliefert .

^rÄ5 *? " bi ^ EN ' Geschüft . Im Monat Zauuar stud hier 20 HauS -
grunbftiWe W zusammen 1785,450 Mk . freiwillig verlaust worden . Der
ho » « - Kaufpreis betrug 434,000 und der geringste 12 .000 Mk . ImZanuar 1887 sind 17 Häuser für im Ganzen 83 . ,250 Mk . verkauft worden .

_
* Die hiesige Düngerausfuhr - Gesellschaft wird , wie wir au »

zuverlässiger Quelle erfahren , in der nächsten Zeit wieder ihr Geschäftbeginnen . DuS Burmu , worin das Buch zum Kinzeichnen der Be¬
stellungen , sowie die MtleerungSpreife zur Einsicht offen liegen , wird bei
Herrn Lederhändler E . Stritter (Kirchgasse 88 ) errichtet werden .

ĉ ^ ineRoti - en Am . Freitag Abend zerplatzte in dem Keller
SB * iRmb“ Saalgaff - eln Wasserllilungsrohc und setzte den Keller

i4e H ' lie hat einem werteren AuSström . n und damit
Eh rem Schaden vorgebeugt . - Er klingt geradezu fabelhaft , wenn
man hSit , daß bei einer am Donnerstag stattgehabten Holzversteigerun ,

LoLates und Uwvtnziesses .

, ^ /Kirchliches . Nach einem Erlaß des Köuigl . Conflstsrium » hier -
selbst wird von vielen Seiten die Klage laut , daß die Zahl der gertcht -
lrchen Meineide in auffallender Weise zunähme . ES trete an die Organeder Kirche di - Aufgabe , zu erwägen , tote diesem Hebel ihrerseits begegnetwerden könne , um so ernster heran , als die gegenwärtige Gesetzgebung
über die früher übliche Eidesvorbereitung durch den zuständigen Geistlichen
mchts bestimme . Die genannte Behörde veranlaßt deßhalb die Vorständeder Kreiriynoden ihres Amtsbezirkes , bei den diesjährigen Versammlungender Kre,s >ynoden die Frage , wie seitens der Kirche der Zunahme der

Beralhung
"

zu
^

machen
ent8eflenautoirIcn i » m Gegenstände eingehender

x2 Theologische Prüfung . Diejenigen Candidaten der Theologie ,welche sich der nächsten Prutunapro ministerio unterziehen wollen , haben
suh . uuter Vorlage ihrer Zeugnisse und des Nachweises über ihre Milttär -

zu
^

melden
° 618 äUI” 1J2Wärä b - 3 - bei dem König ! . Cousistoriurn dahier

' Gemäß Beschluffes des Landes - Ausschusses vom 27 . Fannard . wird aut Grund der W . 5 und 10 deS Reglements , betr . di - Abwehrund Unterdrückung von Viehseuchen , für das Rechnungsjahr 1887,88 die
SW,lur « “ twabigung für die mit der Rotz -

' Anordnung getödteteu oder gefallenen
Pferde , Esel , Maulthiere und Maulesel mit 30 Pfennig für jedes vor -
haudene Thier der bezeichneten Art vou den abgabepflichtigen Thterbesiberndes Bezi ksverbaudes ausgeschrieben . Die in § . 11 deS angeführten Reale -
meuts vorgeschriebene Offenlegung der Thier,tandSverzeichniffe zum Zweckderen Berichtigung erfolgt m der Zeit vom 15 . bis 28 . März 1888 Als
Termin für di - Erhebung der Abgabe ist der 15 . Mai 1888 bestimmt . ImInteresse der Pferde - , Rindvieh - rc .-Besrtzer liegt es deshalb ihre Anmel¬
dungen rechtzeitig bei der Bürgermeisterei hier zu machen* Der Generalversammlung des „ Kteis -Vereins zur Pflege im
Orelde verwundeter und erkrankter Krieger ( Stadtkreis Wiesbaden ) "

, welch ?
vorgestern Nachmittags 4 Uhr tm Rathhause dahier stattfand mäsid ite
Herr Ob - lburg -rmeist - r vr . v . Jb - ll . Aus der Neuwahl des Vorstandes
gingen als wi -de,gewählt hervor die Herren Oberbürgermeister Dr v ^ bell
SanitätSrath Pageostecher , Cur - Dir ) ct ° r Hehl RentnerFr K .muer
Stadiraih W . Beckel , Sanitätsrath Diesterweg , R gierungsraih Dodel

'

Fabrikant C . W . PothS , Generallieutenant v. Röder , Rentner Adam

. ^ ^ !'
>? ' ^ nerGustav Schah mach er, Hot - lbesitz - r Wilhelm Zais ; nem

gewählt wurden die Herren Bürgermeister Heß , Rentner Fritz Kalle Contre -Admiral a . D . Werner , Architect Wilh . Kaufmann Oberstlieutenant ; D
Carl Trüstedt , Architect Martin Willet und Hotelier Gustav Häffner

^
Der

geschäftsführende Ausschuß wird gebildet aus den Herrn . Oberbürgermeisterl >r . v . Jbell als Vorsitzender , Bürgermeister Hiß als dessen Stellveitreter
SanitätSraih Dr . Arnold Pagenstecher als Schriftführer , Cur -Dirccior
F/rdinand Hey ' l als dessen Stellvertreter und Rentner Friedrich Knauero » Schatzmeister . Herr Friedrich Knauer al « Schatzmeister des Vereins
S” 6

™
b' e Rechnungs -Äblage , welche mit einem Baarvermögen von 2062 Mk .®8 dsi schließ ! Die Rechnung wurde geprüft , für richtig befunden und

Decharge errheilt . Sodann gelangte ein Schreibendes
„ Baterländffchen Frauen -VereinS zur K -nntniß der Versammlung Der

8roucni8erein ” schlägt darin ein gemeinsames WirkenbEr Vereine vor und bittet zugleich den Kreis -Verein um Zuwendung
h

"uteiftu6unfl b ° n VereinSzwecken . Die Ansammlungbeschloß , den geschäftsfuhrenden Ausschuß mit der Erledigung dieser An¬
gelegenheit zu betrau - n . Er soll bei dem Vorsitzenden des Vrovinztal -
Vorstandes , Herrn Oberprasrdenten Grafen v . Eulenburg in Caffel , Jn -
structlon eil holenl und zugleich Aufklärung schaffen über den Stand beider-vereine zu e.nander . Der Herr Vorsitzende brachte schließlich noch ver¬schiedene Mittheilungen des Herrn Oberpräsidenten der Provinz Heffen -
Nassau zur Kenntmß der Versammlung .

* ’ v 1 "

t u
D " „ Turn - » - rein " hat in einer im October v . Js . statt -

gehabten Generalversammlung den Beschluß gefaßt , auf seinem in der
Hellmundstlaße 33 gelegenen Grundstuck eine Turnhalle zu erbauen welchenebenbei auch den Zwecken eines Gesellschaftslocales entsprechen sollteDie beiden besten Projecte sollten mit Prämien von 150 und 100 Mk belobntwerden . Ferner sollte ein Concurrenz - Ausschreiben erlassen werden undeine größere Commission aus den eingegangenen Plänen den passendsten
auSwahlen und der Generalversammlung vorlegen . Auf da « Aurschreibenwaren 7 Plaue emgegangen , welche von den Herren Baurath H i l g e r S und
Archft - ct Willet in daukenSwerther Weise eingehend geprüft worden sind(hne engere Commission , welche hierbei noch von dem Ehrenmitgliede desVerein «, Herin Rentner und Feldgerichtsschöffen Chr . Gaab , wiiksamuvt -rsiutzt wurde , hafte nun die Aufgabe , unter Zugrundelegung der
Gutachten der oben genannten Herren die beiden zu prämiirenden Pläneauszusuchen . Herr Steinhauermeister Fr . Roth erstattete am Freitagl " ber größeren Commission einen ausführlichen Bericht Namens der
engeren Commission . Dieselbe hat nach wiederholten r - tfl -chen Berathungen
hpnmIn ^ U2iUin6 ®

t? Ui.
n0 ber Gutachten der Herren Sachverständigen unddem auf viele Erfahrung gestützten Urtheile der Herrn Gaab folgend , derun ® J?.

' " Vorschlag gemacht , dem Prostete mit dem Motto :
" » ebadjt gewacht die erste Prämie und dem Proj -cte mit dem Motto :" Turnerei die zweite Prämie zvzuer kennen , welchem Antragedie Versammlung mit großer Majorität zusnmmte . Bei der hierauf er »

?$r neu Couverts ergab sich als Verfertigerbe « mft der 1 . Ptämie gekrönten Planes Herr Archtiect Ludwig Bind
v0 solcher d - S mft der 2 . Prämie ausgezeichneten Projekt »Herr Architect LudwigSnlervon hier . Den SachverständigenH «rren
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am „Bleidenkadter Kopf " ein Klafter Eichen - Scheitholz zum Letztgebot von

91 Mk . 60 Pfg ., fage und ichreibe einundneunzig Maik 50 Pfg ., einem

hiesigen Küfermeister zugeschlagen wurde . Mit einer Variation läßt sich
hier sagen : Wenn Zwei sich „treiben "

, hat der Dritte den Nutzen davon .
- Am Freitag « litt ein auf der „Schönen Aussicht " wohnender Lehrer
auf dem Kranzplatz so unglücklich aus , daß er ein Bein brach .

* Wiesbaden , 4 . Febr . Die Kandidaten der evangelischen Theologie
Karl Bretz aus Bterstadt , Alexander Bleibaum aus Wetzlar , Friedrich
Diehl aus Marburg , Heinrich Ktingipor aus W tzlar , Adam Krämer aus
Erbach i . O , W lhelm Lotz aus Kröffelbach , Walther v . Oven aus Dillen¬

burg und Carl Zimmermann aus Leun und auf Grund der abgelegten
Prüfung pro ministerio für anstellungsfähig im geistlichen Amte erklärt
Urorden . Davon wurden ernannt die Herren Bietz zum Pfarrverwalter in
Rod a B ., Bleibaum zum Pfarrverwalter in Liebenscheid , Diebl zum
Pfarrverwalter in Dienethal , Klingipor zum Pfairvcrwalter in Bleiden¬
stadt , Krämer zum Pfarv ' car in Beilstein , Lotz zum Pfarrverwalter in
Grävenwiesbach und v . Oven zum Pfarrverwalter in Fleisbach . — Pfarrer
Wagner zu Dienethal ist vom 1 März d . I . ab zum Pfarrer iu Bicken ,
Pfarrer Karl Anthes zu Fleisbach auf Wahl der Gemeinde vom
1. März d . I . ab zum Pfarrer in LorSbach ernannt worden .

* Biebrich , 4 . Febr . In Betreff der Herstellung einer Fernsprech -
einrichtung für Biebrich in Verbindung mit Wiesbaden und Mainz
hat auch das kaiserliche Neichspostamt in Berlin entschieden , daß es nicht
augänglich sei , Biebrich mit Wiesbaden und Mainz im Sinne des Antrags
zu einem alleinigen Stadt -Ferniprechbezirk zu vereinigen . Eine Verbindung
der genannten Orte untereinander würde vielmehr nur unter der Voraus¬
setzung in Frage kommen können , daß in Biebrich eine Stadt -Fernsprech¬
anlage mit selbstständiger Vermittelungsanstalt hergestellt und daß letztere
an die in Wiesbaden und Mainz bestehenden Fernsprechnetze durch be¬
sondere Lsttungen angeschlossen wird . Mit Rücksicht auf die in Biebrich
zur Zeit in Aussicht gestellte geringe Bethelligung könne indetz ein allge¬
meines Bedürsniß nach einem derartigen Verkehrvunternehmen zunächst
nicht ane kannt werden . Hingegen würde es nach Umständen ausführbar
sein, Biebrich in eine , neuerdings von der Handelskammer in Wiesbaden
In Anregung gebrachte , die größeren Orte des Rheingaues umfassende
allgemeine Fernsprechanlage mit Anschluß nach Wiesbaden und Castel bezw .
Mainz einzubeziehen , sofern sich hierfür in den betreffenden Orten eine
ausreichende Betheiligung findet .

* Idstein , 4 . Febr . Der bisherige Kreis -Wundarzt deS Uutertaunus -
kreises . i; r . Gustav Justt dahier ist zum Kreis - PhysikuS des Kreises
Hünfeld ernannt worden

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Repertoir - Entwurf des Königl . Theaters . Dienstag den
7. Febr . : „ Maurer und Schlosser " . Mittwoch den 8 . : „ Don Carlos "

(Eboli : Frl Wisthaler vom Herzog ! . Hoftheater in Braunschweig ) .
Donnerstag den 9 : „ Valentine " (Valentine : Frl . Wirthaler ) . Freitag
den 10 . : „ Die Hugenotten

" ( Margarethe von ValoiS : Frl . Susanne
Apitz aus Dresden ). Samstag den 11 . : „ Iphigenie auf Tauris "

(Iphigenie : Frl . Wisthaler ) . Sonntag den 12 . : „ Di - lustigen Weiber
von Windsor " . Montag den 13 . (bei aufgehobenem Abonnement und zu
» mäßigten Preisen ) : „ Alpenkönig und Menschenfeind " ( Anfang 6 Uhr ) .
Dienstag den 14 . ( neu einst .) : „ Hector

"
; Tanz ; hierauf : „ Guten Morgen

Herr Fischer "
; Tanz ( Anfang 4 Uhr )

* Repertoir -Entwurf deS Mainzer Stadttheaters . Montag
den 6 Febr : „ Krieg im Frieden " ( Schauipiel -P -eise ; Anfang 7 Uhr ) .
Dienstag den 7 : „ Lucia von Lammermoor " (Opnn -Preise ; Anfang 7 Uhr ).
Mittwoch den 8 . : „ Die sieben Schwaben " (Opern - Preise ; Anfang 7 Uhr ).
Donnerstag den 9 . : „ Don Juan " ( Opern - Preise ; Anfang 6 ' 1» Uhr ) .
Samstag den 11 . : „ Ein toller Einfall " ( Anfang 5 Uhr ) .

* Frau Dr . Maria Wtlhetmj sang , wie man uns aus Frank -
furt o . M . schreibt , letzten Freitag im dortigen „ Museums - Concert " .
Die Künstlerin wurde mit stürmischem Beifall überschüttet und 5 Mal
dnvorgerufev , so daß sie da capo singen mußte . Die Zugabe begleitete
fich Frau Dr . Wilhelms am Flügel selber . — Am Dienstag tritt unsere
Mitbürgerin zum ersten Male in einem der berühmten „ Gürzenich -
Coucerte " zu Köln auf und nächsten Monat fingt Frau Dr . Wilhelms
im Gewandhause zu Leipzig .

* Bühnenliteratur . Im Restdeuztheater zn Hannover erlebt
am 7 . d . em Drama der bekannte « Frankfurter Schriftstellerin E . Vely
„Der Gnadenlöhner " seine Erstaufführung . — Die Partitur einer Operette
von Jacques Offenbach , welche man in Paris noch gar nicht kennt
und die den Titel „ Corcoletto " führt , ist von der jüngsten Tochter Offen¬
bachs wieder aufgefunden worden . „ Corcoletto " ist im Jahre 1865 in
Ems aufgefühit worden und hat daselbst sehr gefallen . — Die fran¬
zösische Operettengesellschaft , die in Berlin so freundlich aus¬
genommen wurde , hat daselbst eine neue Operette ausgeführt : „ Josephine
vendue par ses soenrs “

, „ Josephine von ihren Schwestern verkauft " .
Text von P . Terrier und F . Carrö , Musik von Roger . Dieser Neuheit
ward zwar nicht der glänzende Erfolg zu Thetl wie der „ Mascotte "

,
immerhin jedoch ein sehr freundlicher . — Am Belle -Alliance - Theater zu
Berlin errang eine neue Poffe von Engelbert Karl ( Director des
Dresdener RefidenztheaterS ) und Eduard Jakobsohn : „ Die Salon -
ttrolerin " mit der Geislinger in der Titelrolle einen glänzenden Erfolg .
Das Stück ist di - Ueberarbeituug - in -S älteren der erstgenannten Autoren ,
da » unter dem Titel „ Das Madel mit Geld " schon mehrfach erfolgreich
anfgchthrt wurde .

R . M . Neue Bearbeitung des „ Käthchen von Heilbronn " .
Auf Veranlassung des derzeitigen Ober -Regrfscms de « Leipziger Stadt -

theaters , Ernst Gettke , der um die Mitte dieses Jahres die Dir - ctton
der vereinigten Staditdeater zu Elberfeld - Barmen übernimmt mit
der Absicht , auch dem Dramr höheren Stils zu seinem Recht zu veih -lsen ,
hat ' der bekannte Kleist -Forscher Dr . Karl Siegen in Leipzig Kleist ' s
herrliches , nur leider nicht schlackenfteieS Drama „ Dar Käthchen von

Heilbronn "
, mit dun Siegen sich schon seit Jahren beschäftigt hat , einer

durchgreifenden Umarbeitung unterzogen ; indem er namentlich den von
den gewöhnlichen „ Kälhchen " -AuSgaben abweichenden mip ünglichen Plan
der Dichtung wiederherstellte und das Käthchen als wirkliche Tochter des
Waffenschmieds Theobald Frtedeborn das Herz ihres Ritters gewinnen
läßt . Herr Gettke hat diese Bearbeitung sofort in Manuscripi für die
von ihm zn übernehmenden Stadttbeater Elberfeld -Barmen erworben , in
denen die erste Aufführung dieser Neubearbeitung vertragsmäßig in der

zweiten Hälfte dieses Jahres stattfiaden wird .
(Wie sich unsere Lefer erinnern werden , hatten wir neulich bet der

Besprechung des Werkes gelegentlich des Kaden ' scheu Gastspiels auf den
hier durch Holbein und den allzu -ifrigen Roth st ist des hiesigen Re -

erS mißhandelten , in seiner R .inheit durch die Meininger wieder zu
i gebrachten Originaltext hingewiesen . Das Hervorsuchen der aller¬

ersten Intention deS Dichters dünkt uns sehr glücklich , weil dadurch die
Idee des Stückes : „ der durch Ausdarren errungene Sieg der reinen Liebe ,
die Krönung weiblicher Treue " dadurch präciser zum Ausdruck gelangt .
Die Redactiou .)

* Eine bemerkenöwerthe Verfügung haben die städtischen Be¬
hörden von Madrid erlassen . Vom nächsten Winter ab sollen daselbst
jene Theater , welche nicht mit elektrischer Lichtanlage versehen sind , ge¬
schlossen hleiben .

* Auguste Wilbraudt -Baudius , die Gattin der Dichters , ist in
Berlin eingetroffen ; die berühmte Künstlerin beabsichtigt , gleich so
manchen Colleginnen , als Vorleserin demnächst aufzutreten und vou
der Hauptstadt aus eine Tournöe durch Deutschland zu unternehmen .

* Gefälschte Bilder . Die Stadt Köln wird demnächst zwei
Prozesse anstrengen , deren Gegenstand gefälschte Bilder , Museums -

Erwerbungen der letzten Jahre sind . Die Stadt klagt gegen die Verkäufer
auf Rücknahme der Bilder resp . Wiedergabe des Kaufpreises . In einem
Falle handelt es sich um ein angeblich von Cuyps gemaltes Jagdstück ,

Sc welches 12 000 Mk . gezahlt wurden . Der zweite Prozeß betrifft ein
erk, das von Ostade stammen soll , aber nachweisbar unecht ist Der

Ostade wurde von einem Kammerjäger erworben , der inzwischen nach
Holland verzogen ist . Daß das erstgenannte Bild unecht ist , steht übrigens
noch nicht fest , da hervorragende Experten in Paris und München theils
die Unechiheit bezweifeln , theils geradezu für die Echtheit Eintreten . Auf
den Verlauf der Angelegenheit darf , man wohl gespannt sein .

* Vatikanische Fresken - Gemälde . Gleichzeitig mit der vati¬
kanischen Ausstellung sind nunmehr die sogenannten Candelaber -
Säle osficiell wieder eröffnet worden , nachdem sie wegen der auf Geheiß
der Papstes daselbst vorgenommenen Restourirungen und Fresk - nmalereien
lange geschlossen geblieben . Man darf die Fresken , die Ludwig Seitz ,
so schreibt man der „ Frkf . Ztg ." . unter sp cieller Inspiration Leo ' s XIII .
auf die Decken hiugemalt hat , als die bedeutendsten Gemälde betrachten ,
die überhaupt unter dem Pontificaie Leo ' s XIII . im Vatikan hervor¬
gebracht wurden . Diese Gemälde , deren Gegenstand die Ideenwelt des

heiligen Thomas von Aquino ausmacht — bekanntermaßen des
LikblinqSph losiphen der gegenwärtigen Papstes - bilden so zu sagen die
Fa beuillust at ou zu einem mittelalterlichen scholastischen Text , reich an
biblischen , putristischm , religionsphilosophischen bildlichen Anspielungen .
Glücklicherweise hat sich der Metster mit seinem gesunden Sinne über das
abstrakte , allegorische Thema , wie es der Papst ihm persönlich vorgelegt

hat , zur Höhe einer reinen Kunst emporgeschwungen .
* „ Mode uni » HauS " praktische illustrirte Frauenzeitung (Viertel¬

jahrspreis 1 Mk .), soeben in ihrer neuesten Nummer mit großem Schnitt -

mufterbogen , achtseitiger Belletristik und zwei Extrabeilagen erschienen , ist
in allen ihren , der neuesten praktischen Mode (18 bezüglich - Illustrationen ) ,
de» leicht zu copirenden geschmackvollen Handarbeiten (21 bezügliche Vor¬
lagen ), dem häuslichen Wirken mit 30 bezüglichen Artikeln und der ange¬
nehmen Unterhaltung gewidmeten Thcilen , wieder sehr beachtenSwerth .
Das aus dem xylographischen Atelier von „Mode und HauS bervor -

g - gangene Portraü der jüngst verstorbenen königl . preußische « Hofopern -
sänaerin Vilma von Voggenhnber dürfte für die vielen Verehrer der
großen Künstlerin ein gelegenes Erinnerungsblatt sein . - Um stch genau
über den anderweitigen so reichhaltigen und interessanten Inhalt der be¬
liebten Zeitschrift zu unterrichten , empfiehlt - » sich, Probenummeru zu
verlangen , die gratis und franco von der Expedition von „Mode und
Hau » "

, Berlin W , Lützowftraße 81 , zugesandi werden .

Mucsse Wachrichten .

* Berlin , 4 . Febr . Die „Rat .- Ztg
" meldet : Der Reichskanzler hatte

mit Herrn v . B -nmgsen am Dienstag Vormittag eine zeinstündige Unter¬
redung . Vielleicht sei dieselbe auf eine Anregung des Reichskanzlers zurück -
zusühren , wenn die Absicht bestehe , das Anleihegesttz im Plenum , wie in
bet Commission mit derjenigen Zurückhaltung gegenüber der Oeffentlichkcit
zu bihrnd - in , welche durch die Statur deS Besetze » selbstverständlich erscheine ,
lieber die Einzelheiten der Commisfionkberathung würde Stillschweigen
beobachtet werden . — Die Veröffentlichung deS deutsch - österreichi¬
schen Bündniß - V - rtrages wird von den hiesigen Morg - nblätt - rn
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Verpflegung im Krankenhause ,
'
nach Ijähriget Mitgliedschaft

® öchn « rinnen . Un terstützung und als Beihilfe im Z

-.ud Verlag der L . « -tedeKbrr « scheu Hof - iSuckkuLr - i i « ^ babn . - tzürdie Herausgabe verantwortlick : Leuts Schelteuberg in StrÄal »« 7
lDi « hevttg « Xuwmtt mtWHt 86 etUtu . )

»
W

.
“ : " h “ drPer ^ ochhrannensali . Pastillen , ethältlick

oi ? *,nl *,1^en * Schachtel 1 Mk . Von Autoritäten anerkannt vorzüglichstes
Linderung - , und « escitigungrmittel des HustcnS , der Heiserkeit , sowie der
Hais - und Magcnvcisckleimung . - -

( OStlJITlP !
Ball - und Gesellschafts - Toiletten » erben nach feinstem

iVartfrr Schutt , elegant unter Garantie angefertigt zu 12
und 15 Mark Welaspeentramie S , Laden ( »Central -Hotel " ) 86183

Die anerkannt gediegensten schwarze * Beldea - StoflTe nur
a

e 1
t 'lt ’ -uT ? e L ^ ua, ^ en tu strengen Original -Fabrikpreisen liefertrta .ä ■*Anrik - 11onAt Q .' n,, » .. _x —_ a .

Loeflund ® Algäuer Rahm - Milch ,
odne Zucker condensirt , unverdünnt als frischer Rahm , mit Wasser al »
Alpenmiich zu gebrauchen . Für Kranke und Kinder ärztlich empfohlen
Per Buchse 65 Pfg .

1 y

^oe !* un1d ',Jini ?ermi | ch aÄÄ " ?atBÄ

von Ed . Locflnnd in Stuttgart .
“

33g

SO Pfennig die einspaltige Petitseile .

,
® ewl ” darf ein Mittel empfohlen werden , da ,

täglich nur eine Ausgabe von fünf Wonnigen
Dörnigheim . Geehrter Herr ! Ich habe nur noch 10 ® * a * t?in
Apotheker . Rich ." Brandt ' « Schwei,erptllen verschafft zum s§ tise

^
von1 Mk . per Sckachtel und habe dieselben an mir selbst und einer Anzahlanderer Leidenden angewandt . Dadurch habe ich mich selbst und die

sämmtlick - n Anderen , an welche ich Schweizeipillen vertheilt habe voneiner regelmäßig wtederkehrenden hauptsächlich von dem schnellen Witterungs -
Umschlag herrübrenden Krankheit , welches ich voll und ganz der Wirkuna
Zhrer so glücklich zusammengesetzten Schweizerpillen znschreibe befreitMit Hochachtung Adam Mann « , Dörnigheim bei Frankfurt a . M
Apotheker „Rich ." Brandt '« Schweizerpillen sind ä Schachtel 1 Mk inden Apochek -n erhältlich , doch achte man auf das weihe Kreuz im rothenGrund - und besonders auf den Vornamen . Rich . " Brandt . ( M - No 9500 ) 5

Krankheiten der Mlmnngsorgane ,
Luftröhre u . s . w . werden in kürzester Zeit vollständig beseitigt durch
den Gebrauch der allseitig als durchaus reell bekannten und bewährten
Malz -Extract -Präparate , Schutzmarke „ Huste - Mcht “ von L. Pietsch & Coin Breslau . Dieselben wirken ihres hohen Malzgehalts wegen gleich¬
zeitig nährend und stärkend , worüber zahlreiche Atteste vorhegen .Zu haben in Wiesbaden bei Äug . Engel , in Biebrich bei Rud .
Schaefer . 221

Die nachstehenden Anerkennungen über
T ) 1; SU üoa Künstlern , welche alle mög -
y, . . / XyU v

/ Pt - llülUl licken Husten - und Katarrhmittkl
probirt , sind wohl her beste Beweis für die Vorzüglichkeit deS Mittels bei
Husten , Heiserkeit , Schnupfen , leichte « Katarrhen :

”

, , Frankfurt a . M . , 18 Oct . 1887 . Unter den vielen Hustenmitteln
habe ich Dr SR Bock S Pectoral als ein sehr gutes erkannt . Marie
Kanfstangk -Schröder , König !. Kammersängerin .

München , 5 . Nov . 1887 . Herrn Dr . R Bock , Berlin . Ich bestätige
Zdn -n hwrunt gerne , daß ich kürzlich durch Anwendung Ihrer „Pectoral -
Pastillen von einem lästigen Husten , der mich schon längere Zeit quälte
binnen wenigen Tagen vollständig geheilt wurde und ich mich somit vonder Wirksamkeit Ihre « neuerfundenen Heilmittels auf '» Beste überzeugt
habe Hochachtungsvoll Kranz Machvaur , St B . Kammer,Snger .

Hamburg , 22 Oct 1887 . Ich hatte einen hartnäckigen Bronchial -
Katarrh mit peinigendem Hustenreiz . Ihre Pastillen übten eine überraschend
beruhigende Wirkung aus und heute nach 8tägigem Gebrauch bin ichwieder hergestellt , besten Dank , werde die Pastillen wärmstens empfehlen .
H . Stligemaun , Mitglied des Thalia -Theaters .

Berlin , 22 . Dec 1887 . Ihre Pastillen sind von ausgezeichneter
Wirkung und gebrauche selbe stets . Itoöert Miverti , König ! Sänger

Berlin , 22 Dec . 1887 Ihre Pectoral - Pastillen haben mir bei
Hustenreiz und Verschleimung vortreffliche Dienste geleistet . AapyaAa
Pallini , Kol Pr . Hofoperniängerin .

"

Frankfurt a . M . , Nov . 1887 . ES ist nicht allein die prompte
Wirkung , welche mir Dr . R Bock ' s Pectoral bei katarrhalischen Er -
kraukunaen werthvoll macht , sondern auch der angenehme Geschmack und
das Ntchtbelästigen des Magens , wie dies bei den wenigsten Hustenmittel »
zutrifft Kermine ökaar - Delia .

Berlin , D . c. 1887 . Herrn Dr . Bock , Apotheker hier . Ihre Pastille »
( Pectoral ) sind als wohltbatiges Linderungsmittel bei Katarrh sehr zu
ewpfchlen . Htto Sommerfforf , Mitglied deS Deutschen Theat -rS .

Stuttgart , 4 Dec . 1887 . Hiermit bezeuge ich gerne , daß Dr . R Bock '»
Mctorol . t :n angenehmes und wi ksames , hustenstillendes Mittel ist .
Hihilrpptne Irrand , König ! . Württemb . Hofschauspielerin .

Berlin , 22 . Dec . 1887 . Ihre Pastillen sind vortrefflich gegen Huste «
und Hctserk -il . Warie Ilenard , König ! Hofopernsängerin .
. rr» » -

fin ? Et R Pectoral in den Apotheken und wende sich,falls es in einer Apotheke nicht vonäthig , an das Haupt -Depot : Frank «
furt a . M . , „ Adler -Apotheke " . ( Man -No . 4850

*
)

'
g

Für de « Krankheitsfall KK . L1
Personen , versicherungspflichtige und nicht versickerungSpflichtige , am
Besten und Billigsten tn der seit Jahren hier bestehenden , mit einem
fle ( egltd ) no .rmitten Reservefonds versehenen „ Krankenkasse
für Frauen und Jungfrauen , E . .H . " Aufnahmen finden vom
14 . bis zum 50 . Lebensiahr statt . Eintrittsgeld von Mk . 1 - an ie nach
dem Altcr . Monatlicher Beitrag 70 Pfg ? Die Kasse gewährt Ireie
ärztliche Behandlung und Arzneien , im Falle der ArbeitS -
unfäbigkeit während 26 Wochen täglich 70 Pfg . Krankengeld oder ftckirrt QrrttiFotifc/ntCa » » X ____ mm _*f ®e # g

"
» NVrnsten Bedeutung nicht unterschätzt , aber bezüglich ihrer Folgenmit Ruhe und Besonnenheit erörtert . Tie „ Nordd . Allg . Zig " schweigt

vollständig darüber . An anderen Blättern überwiegt die Ansicht , daß
eine in so eklatanter Form kundgegebene Friedenstenden , und die Scheu
vor der zur Abwehr geeinigten Macht der Verbündeten ihre Wirkung aufdie zum Kriege drängenden Elemente nicht verfehlen werde .

wr n nach russischem Verfahren aus bester , » uabaerabmtek
L a II r Milch täglich frisch dargestellt und auf Wunsch

’
in ’8

Rulll «esandt durch die Drögen -Handlung von A . Borling (ge-
prüftet Apotheker ) , gr . Burgstraffe 12 , Wiesbaden . 4699

.
* Wien , 4 . Febr . Das osftciöse „ Wiener Fremdenblatt "

sagt bei
der Be p . echung der Veröffentlichung des deutsch -österreichischen Frtedens -
bündnisfes : Ein glänzenderer Beweis konnte für die Loyalität der Politikbeider Reiche und für die Lautei k.it ihrer Ziele kaum gegeben werden , als
durch die Veröffentlichung deS Vertrages . Beide Mächte können zur Be -
rubtqung Europas und zur Entkräftung aller von der Leidenschaft ein¬
geflößten Anklagen mit ihrer Vereinbaiung ungescheut an das Tageslicht
treten . Die Bestimmungen des Vertrages werden überall hin die Ueber -
zeugung von der friedlichen und conservativen Tendenz unserer Politik
tragen . Die Veröffentlichung wird aber auch bei den auswärtigen Mächten
° ° n einem klärenden Eindrücke begleitet sein und hoffentlich auch den
gleichen Eindruck in Rußland niat versthlen "

Schließlich sagt das
„ fremdenblatt " : „ Niemand wird sich angesichts des seltenen Entschlusses
zweier Staaten , ihre Vereinbarungen zum Gemeingute aller Welt zu machen ,dec Erkenntniß verschließen , daß die Regierungen vor allem die Ent¬
waffnung durchaus grundloser Anschuldigungen und die Beruhigung der
Gemuih -ranstrebm " - Di - „ Presse " sagt : Gewiß erfolgte Sieben
Machtgesuhl Md Selbstbewußtsein bet Friedensmächte zeugende Veröffcnt -
« chung hauptsächlich , um durch die Beruhigung und Stärkung aller
Friedensfreunde der Sache des Friedens zu dienen ; doch sei zweifeLos die
starke Wirkung der Veröffentlichung und der Tendenz des Vertrages auf
d e öffentliche Memung Rußlands abzuwarten . - Die übrigen Morgen -
blätter äußern sich entsprechend Dieselben sehen darin eine eminente
Bekundung der Friedensliebe und zugleich eine Mahnung an Rußland .

c t -
*

§ °br . Die gesammte Presse steht unter dem sen¬
sationellen Eindrücke der Publicatton des Bündnißvertrages Derselbe
hat die Zuversicht gesteigert . Sämmtliche Journale bekunden den festen
W ' llen mit dem deutschen Volke bei über Gefahr zusammwzusteh -n . Sie
betrachten die Publtcation al » den äußersten Versuch , den Frieden zuerhalten . In ben ofstctellen Kreisen wird als Zweck der Veröffmtlickuna
die völlige Klärung der Situation und die Dailegnng der Frucktlosiakeit
aller Bemühungen Oesterreich Ungarn von Deutschland zu tre ?nen7b - -
^ id6u » « ^ TOfa “ bs.,afI9 lft toic bie " Sr . Ztg ." meldet , der Gegenstand
sympathischster Kuudg -bungen .

'

* 3ürich,4 . Febr . Die Regierung sieht sich in Sacken Fischer
zu keinen Schrstten veranlaßt , nachdem derselbe durch seinen directen Vor¬
gesetzten einen Tadel erhielt . - Der RegieruugStath richtete ein Schreibenan den Bundesrath , wonach Schroder und Haupt nach deren eigenem
Geständniß und nach den Aussagen der Zeugen keine Vergewaltigung er -
itten sondern Alles freiwillig bekannt haben . Herr v . Puttkamcr Ii

Kpröchen (Frankff Ztg
"

)
' " °in - r Bande von Strolchen "

* San Remo , 4 . Febr . Nach der „ Frkf . Ztg . " k. hrt Mackenzie
Dienstag zurück . Auch wird v . Bergmann ans Berlin erwartet behufs
einer Operation kleiner Wucherungen .

. „
* London , 4 Febr . Die „Times " bezeichnet die Veröffentlichungdes ostetretchtsch - deutschen Bündnißvertrages als einen Zwischenfall , dessen

ernste Bedeutsamkeit in dem oegenwärtigen Augenblicke unmöalich unter¬
schätzt werden könne . Es entstehe jetzt die Frage , ob die Bei öffentlichungeinen klugen Rückzug ^ oder ein entschlosseneres Vorgehen Rußlands veran -
laffen » erde . Der „ Standard " betrachtet die Ve - öffentlichung als eine an
Rußland gerichtete unzweideutige Warnung vor der Gefahr , welche es bei
einem Friedensbruch laufen werde .

r „ „ KU £ 7 ' l ? Vn 9 und als Beihilfe int Sterbe «
fall 60 Mk . an die Hinteibliebenen . Mitglieder der „ Krankenkaff «

® ’ H " ^ nd nicht verpstichtet
gezwungen werden , der „ GemeinfamenOrts -Arankenkaffe ^ derzutreten . Anmeldungen zur Aufnahme

können lcderzeit gemacht werden bei der 1 . Vorsteherin Frau Loaixe
Ponecker . Schwalbacheisttaße 8 . 89
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von Mk . 1,25 an ,
in Gloria von

Mk . 3 an ,
in Seide von
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1 * Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 31 , Sonntag den 5 . Februar 1888 .

tote Reparaturen werden schnellstens und billigst besorgt .

10559

Der Oberförster .
Gulner .

größter Auswahl zu
billigsten Preisen .

genschirme in Baumwolle

an ,
von

6 an ,
bi « zu den hochfeinste «
Reuheiteumitelegantestm
Stöcken .

Bekanntmachung .
Montag de » « . Februar Vormittags 11 Uhr

wollen die Erben des Königl . Eisenbahn - Directions . Präsidenten
und Geh . Regierunqsraths Herrn Heinrich Hendel von
wer ihre an der Mainzerstraße 1 dahier belegen « zweistöckige
Billa mit 15 Ar 93,50 Qu . - Mtr . Hokraum und Gebäudefläche
m dem Rathhause , Marktplatz « , Zimmer No . 55 ,
° ah er abtheilungShalber nochmals versteigern lassen . Die
VersteigerungS - Bedingungen können in dem Rathhause , Zimmer
Ro . 54 , dahier eingesehen werden

Wiesbaden , den 20 . Januar 1888 .
I724 ________________ DieBüraermeisterei .

Wilhelmstraße 42 a ,
Ecke der großen Burgstraßr .

Holzversteigernng .

Donnerstag de » S . Februar , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden im Dotzheimer Gemeindewald Distrikt
„ Mittlere Weifenderg "

, Abth . IV ., V . , VI . und X . :
42 eichene Stämme von 10 Festm . 5 Decim . ,
27 kieferne „ „ 26 „ 15 „

1 buchener Stamm von 67 Decim . ,
211 Rmtr . buchenes Scheit « und Prügelholz ,

2210 Stück buchene Wellen ,
32 Rmtr . kiefernes Nutzholz ,

880 Stück kieferne Wellen ,
2 Rmtr . eichenes Prügelholz und
5 „ Stockholz

an Ort und Stelle versteigert . Den Steigerern wird auf Ver «
langen Credit bis zum 1 . September d . I . bewilligt .

Dotzheim , den 24 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

________________________ Heil .

Holzversteigernng .

Freitag de « 17 . Februar , Vormittags 10 Uhr
• pH « * kommen im Fischbacher Gemeindewald Distrikt
" Btrertheck " :

41 eichene Stämme von 73,35 Festm . guter Qualität ,
101 Rmtr . eichenes Scheitholz

iur Versteigerung
Fischbach , den 1 . Februar 1838 . Der Bürgermeister .

S ! ___ SPIern beraer .

J . G. Gitfo

Wilhelmstrasse 42a ,
Eck « der pr . Burg »tra »sa .

Holz Versteigerung
i « der Oberförsterei Ch auffeehauS .

Mittwoch de » 8 . Februar werden in den Waldorten
„ Rumpelskeller " und „ Schuepfeubusch " versteigert :

a . Eiche « : 1 Stamm , 10 Meter lang , 12 Ctm . stark ,
25 Stangen I . Cl ., 80 Rmtr . Nutzknüppel , 1,8 Mtr .
lang , 46 Hundert Plänterwellen , theilS 1,8 Mtr . lang
und zu Rebpfählen geeignet ;

b . Buche « : 5 Stangen I . Classe , 160 Rmtr . Knüppel ,
60 Hundert Plänterwellen ;

e . Erlen : 2 Rmtr . Nutzknüppel .

Zufammeukuuft Vormittags 10 Uhr am Geländer auf
der Straße vom Chausseebaus nach Georgenborn , unweit welcher
Straße auch das meiste Holz lagert .

Credit bis zum 1 . September 1888 .
ForsthauS ChausseehauS , den 31 . Januar 1888 .

___
Red - Star - Line .

7

UW II Hl
Alleiniger Agent W . Bickel . Lanaaaile 20

Stadtfeld ’
sches Augenwasser

Gebrauchs - Anweimmg allein Seht zu haben bei
X * » Chellenberg , Amts - Apotheke , Langgarae 31 . gegen¬
über dem „ Hotel Adler “

. H . Stadtfeld . 85

Herren - Hemden fl
nach Maass oder Muster fi

in bester Ausführung , aus sehr gutem Madapolam
*

mit 3 fach leinener Brust N
per Stttck von Mk , 8 . 50 an . M

Herren - Nachthemden H
aus bestem Cretonne ff

per Stfick von Mk . S . 50 an . M

Grosses Lager aller Neuheiten U

Kragen , Manschetten , Cravatten u . i . w . *

empfiehlt zu den billigsten Preisen "

Taunusstrasse H. Reifner ,
Taunusstrasie W

4687 U

MW Filz -

und

Seidenhnte
Bj . empfehlen in

Q grossartiger
gEÜ Auswahl
"<1125111 ^7 vom 144fl

billigsten
bis zum

M hochfeinsten

MW » Genre
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Empfehlung 5477

in

empfiehlt

König Wilhelm ’s - Felsen - Quellert , Ems . i49

15
« s

4683

8

J . Rapp , Goldgasse 2 .5700

Xe Me
9

98

el « g

9

9

<*

J . M . Roth ,
gr . Burgstrasse 1 .

Franz Hunger ,

Frankenftratze 15

Prima Qualität ,

ganze « und halbe « Flasche « ,
*08

sowie Gebinde «

Flaschenbiere :

Wuth
’ *^ ® * Lagerbier ,

Culmbacher (Reichel '
s Brauerei ) ,

Aschaffenburger ( Brauerei „ zur Rose " )
in Vi und ’/» Flaschen empfiehlt

Motto : „ Prüfet und behaltet das Beste "
.

! Leit 18 Jahre « bewährt !

Gegen Huste « , Kehlkopfeutzüuduug , Brust - ,
HalS « und Lusgeuleide » , Catarrh und dergl . ist
dar sicherste , darum auch billigste Hausmittel

Paul Hahn
’
s Spitzwegerich - Saft ,

1871 vom König ! . Obernudicinal «Collegium in München ,
ferner an höchster Stelle in Zürich und Paris geprüft
und begutachtet . Allein ächt zu haben ä Flacon 55,110
und 165 Pf . in Wiesbaden bei Herrn A . Berling ,
große Burgstraße 12 . 783

Für Wirthe , Wiederverkäufe ?
und größere Consrmrenten :

Soeben eingetroffen :
la Leberwurst , la Trüffel - Leverwurst , Sardelle « -
wurst , la Lachsschinken , Rollschinken , Hinter -

schinke « im Ausschnitt .
810 C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

Culmbacher Export von Reichel in Vi u . V» Flaschen ,
Mainzer Lagerbier in »/» u . J/s Flaschen , Pariser Kops -
salat , Blumenkohl , sowie alle anderen Gemüse , Gier ,
frische Laudbutter empfiehlt zu billigen Preisen

Chr . Dehn ,
4976 Karlstrahe 33 , Thoreingang .

0 . I

1 Pad

prachtvolle Qualitäten , bei
5882

ff “ in plombirten Schachteln .

I Emser Catarrh - Pasten
WW in runden Blechdosen m uns . Firma
werden aus den echten Salzen unserer Quellen dar .
gestellt und sind ein bewährtes Mittel gegen Husten , Heiser¬
keit , Verschleimung , Magenschwäche und Verdauungsstörung .

Natürl . Emser Quellsalz in flüssiger Form .
Emser Victoria - Quelle .

Vorräthig in Wiesbaden bei Fr . Wirth , Dr . Lade ’l
Hof - Apotheke und Gottfr . Glaser .

alle

Borten

der

« , A
Delica

Carl Schramm ,
Friedrickstrahe 45 .

»
unser
und n
das P

11 . Brummer ,
„ Rheinischer Hof "

, Reuaaffe 5 .

Ta Delieateh - Rollmöpse per Faß 2 Mk . 10 Pfg , 1
la neue raff . Krou - Sardiue « per Faß 2 Mk . 10 Sft
la ital . Maronen per Pfd . 10 Psg .
Süße spanische Orangen pe , Stück 6 , 7 und 8 Pfg ., per

Dtzd . 70 P g , per 100 Stück 5 Mk . 50 P -
g .

5
"

5 ^ S -rn ^ sse 2 C . W . lieber . « cke der Webergasik

sKitzinger Biere

= Lager « nd Export ,

Kaffee ! Kaffee !
Ganz besonders vortheilhafte , directe Einkäufe an den

Seeplätzen setzen mich in den Stand , meine

gebrannten Kaffee9 »
( eigene Brennerei )

zu nachstehend tCllttAtttCtt Preisen offeriren zu
können :

a . gut ordinäre Sorten für Mk . 1 .20 und 1 .80 per Pfd . ,
b . gute Sorten für Mk . 1 .40 und 1 .50 per Pfd . ,
c . feine und feinste Sorten für Mk . 1 .60 , 1 .80 und

2 — per Pfd .

Rohe Kaffee ' S , ca . 20 Sorten , von Mk . 1 .— an .

Frisch eingetroffen :
Straclilno di Milano per Pfd Mk . u

grün Gorgonzola . . . „ „ „ u

* Pr .
Mcck ,
’ tye 5
'
Eivgan

Geschlachtetes Geflügel ,

jung und gemästet , in 10 Pfd . = Postcolli , franco gegen Nachl , hpn
nähme , als : Poularden , Poulets , Hähnchen und GKust
ä, Mk . 5 .65 ; Gute « und Puter ä Mk . 6 .50 empfiehlt « fr —
2505 Armin Barnch , W ^ rschetz sSüd - Ungarns . AK . »

la holl . Vollhäringe per Stück 5 Pfg . , per Dtzd . 50 Pfg , ^ d« rc

per iOOjStüd 4 Mk . Itter - ,
bitte i

la amerikanische Dampsapsel per Pfd . . 8 « Pfg ,

5 » "
ma Apselschuitzeu per Pfd . 50 „

la türkische Pflaume « per P ;d . . . 20 — 40 ,
ferner Kirsche « , Birnen , Mirabelle « empfiehlt zu de- ^ ,

- r
btfliiften Preßen Hch . Eifert . Neuaasie 24 . 20726 ^ N. H

Gänse , Pute « 10 Pfd . Mk . 5,75 , Poularde « Mk . 5 .20
(auch koscher ) versendet franco gegen Nachnahme
( No . 47V ) 8 . Glasz . Weihkirche « lSüd - Unaarn ) .

ia Qualität Kalbfleisch a Md . - .eo Mr . ,

, , Kalbsfricaudea » ä „ 1 .20 „
Schinken (roh und abgekocht ) , täglich frisch abgekochteS
Solberfleisch , sowie alle Wurstsorte « empfiehlt Mehrere 100 Centner Tafel - und Kochäpfel hat billigst ab -

zugeben J . Mehlinger i « Mainz ,
50 ( Ag . 2ifi3 ) Markt 37 im .. » ünia von Enol ^ id -

^
Schöne höchst « epfei - , < $ « « • unü ^ wetschen - Ba » « ^

Lrndeu , rothblüh ^ ude Kastanie « , Ziersträucher ,
Thuja , Bnxus billig zu verkaufen bei
5560

__
Gärtner Claudi , Wellr -tzthal ^

Laveuschrauke und em leveusgrotzeS , gepMstertet
Pferd brlltg zu verkaufen Schwalbachrrstraße 19 . 527 ?

ne . 81 1
--------- -- < f . <
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(Ho 508 )

in allen

Sorten

e,e * tes Thee - und Wein - Gebück

iMlchard Selbmann , Dresden .

2 . 20 ,
- .50 ,
- . 50 ,
1 . - .

<ftn großes , elegantes Kirmeufchttd . ein flein, «
schöues Firmenschild und eine M ^ äu se s

"
br bMi »

8 » » ettaufen Bahnhofstraße 10 im GchnhlLe« . W

der Handlung chines . und ostind . Waaren

। I . T . Romeseldt in Frankfurt a . M .
ii den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .
L bei

H * & R . Schellenberg ’
,

DSF 2 Webergasse 2 .
"

WK 209

allen

Sorten

lkAA • Souchong per Pfund 3 , 4 und 6 Mk . ,
nljß .

Gelange » » 4 und 6 Mk .,
Peccoblttthe , Imperial etc .

Droguerie Diez & Friedrich ,
 88 Wil heimstrasse 38 .

Caviflr neu Ural - , grosskürnigern * U . feinschmeckend , pr . Ko . M 6.50
Lachshäringe , ff., haltbar , ca . 30. pr . Postkiste „ 3.50bcliellflsc .li, Dorsch , ff. geräuchert , pr . Postk .
KipIprSnrntfpn ca -2o”.st Pr -2' /<Ko .-KistenlGICI 0jjl U11Cll,pr . 2Kist . JI3 .50,pr .»Kist .Klippfisch , getr ., weisse , flache , pr . Postcolli
Fischroulade,Kollmops,ff . ,pic .,ca . dOpr.Postf

Kieler Riesen -, ca . 30 pr . Postkiste

„ Deutsche Schokolade “
,

und schweizer Marken bei gleichem Pi tise
"

n
*

6Ms
*

"
b

®
ohjto^en ^ ubersitete » Fabrikat , die französischen

das Pfund 1,60 Mark .
8 Uut ® ubertreffend , empfehlen wir in ' / < und -/- Pfund - Tafeln

Theodor Hildebrand L Sohn
,

I
. Ä

. bÄÄ
. m, ;

p - A . Lehmann , Ernst Röm inert . A Schir » h r
» renner & Blum , H . L . KraatzJ

|Delieatess - und Colonialwaaren - Handltingen
8 , • • V ehoever und m vielen besseren Confituren - ,1

— 2 - - -- 52341

72fl ^ » -Handlung von

' Preifieldeeren , in Zucker eingesotten , hochfein im
L ° « . ver Pfd . 4V Pf , bet 10 Pfd

"
a » S Pf 7mpfiE

30 MMrt , so .

Russisch Brod
.

8926 1

Täglich
frische Matzen

, <.
Schott , Mauergaffe 19 .

Niederlage bet Bäcker Bender , Karlstraße .
"

„ Conrad Fey , Oranienstraße .
„ A . Tukert , MichelSberg .
„ Füll , Kirchgasse .
„ Machenheimer , Nerostraße .
„ Machenheimer , Röderstraße .
* Wendland , Albrechtstraße
„ Würges , Walramstraße .
" Zimmermann5elenenftra6e .
„ Henkel , Dambachihal .

Kfm . M . Mals , Friedrichstraße .
Bäcker Neumann , obere Weberaasie

„ Fey , MichelSberg .
8 ’’

„ Ritzel , Faulbrunnenstraße .
ir Minor , Bahnhofstraße .

« " - Hildebrand . Adlerstraße . 3R14

Geschäfts - Empfehlung .

3f0-i N " rch zeige ich an , daß ich Hirschgrabe « 12 eme«ter - , Eier - & Gemüse - Handlung eröffnet hab ;»Ute um recht regen Zuspruch unter Zusicherung billigster
_______________ Louis Hess . 5499

5£ r « f*
'e ^ oa ^ ° t,LIa Qualität per Faß Mk . 2 . 20 , j

Ölfische Kron - Sardine « per Faß
Anchovis , sehr fein , per Glas . .
Sardinen , , „ „ . .
Krou - Sardiueu 2 Pfd .- Büchse
Ja 6on .Jßon . $ ärittqc ä 4 , 6 , 8 und 10

'
Pfg ,la Sardellen per Pfund Mk 1 —

Äirier Fettbückliuge , große , 2 Stück . „ - . 15
f “ ♦ vieler Sprotten per Pfund . . . — .80

empfiehlt immer frisch

__ Hch . Eifert , Neuqasse 24 .

Ptz
______ ________

U Kein Huste « mehr !
afk .BjerroI ^ en

»
e Heilkraft des Zwiebelsaftes in richtiger

77lLung bei Husteu ' , Lungen - , « ruft , und Hals -’ ttt findet glänzendste Bestätigung bei dem Gebrauch der

1 *
Zwiebel - Bonbons ." Vadeten & 50 und 25 Pfg . nur zu haben in der- T F . R . Hannschild ,

woefaftrflfre 17 , neben der Poft .

2.—
L.—
8.75
3.25

Bücklinge , E ;
« J

Vollharihge , neue Holl . , ca . 25 pr . Postfass
”

2
*
80rett Heringe , neue grosse , „ 30 „      2 75Fettharinge , neue mittelgr ., ca . 45 pr . Postf .

”
2

*
50

Frische Schellfisch , ausgeweidet . . . . „ 3.25
Seefische 2 ? r ?rh ’ d0 ’ Pr - Postkiste . . . „ 8.-*

, Häringe zum Braten ........
”

3.—Zollfrei und franeo pr . Postnachuahine empfiellt
« • “ chulz , Altona bei Hamburg .



« ritt W
_________________________

tBieWuteiMt r - gblatt .
__________ ______ __________

Wo . L ,

Zu Einsegnungen !
Weisse Stoffe in Seide , feinen Well - und Fantasiestoffen , schwarze Stoffe in Seide , feinen WolL und

Fantaiiestoffen , anerkannt bester Qualitäten in überraschend grosser Auswahl vom einfachsten bis zum elegantesten Genre ,
— Als ganz besonderen Gelegenheitskauf offerire die angesammelten Reste und Coupons in schwarzer Seide
und prima schwarzen Wollstoffen , für einzelne Kleider , welche , um schnell damit zu räumen , zu ganz
bedeutend herabgesetzten Preisen ausverkaufe . Fabrik -Depöt — C . A . Otto — Taunusstrasse 9 . 5 4?

| Victor -
* tatgewerbe - und Franenarbeits - Schnle Wiesbaden .

IVon
April 1888 an befinden sich unsere Unterrichtsräume 5559

grosse Burgstrasse 4 , nahe der Wilhelmstrasse .

Privatwohnung und Atelier bleiben Emserstrasse 34 , wo auch bis April noch alle Anmeldungen zu machen sind .

Specialität und grösste Auswahl in

deutschen
,

französ . und englischen Corsetten .

Anfertigung nach Maass , Waschen und Reparatur . « » !>

Alleinverkauf der vorzüglich bewährten

Ziegler
’
" Patent - Uhrfeder - Corsetten

( patentirt in Deutschland , Oesterreich , England , Frankreich ut . d Amerika ) .

Elastische Gesundheits - Cersetten , Prof . Jäger
’
s Normal - Corsetten

Reit - und Herren - Corsetten , Confirmanden - und Kinder - Corsetten .

Ludwig Hess
,

______________
Webergasse 4 .

_____ _____
Webergasse 4 .

Privat ■ Institut
von Df Künkler in Biebrich am Rhein

( früher Dr . Künkler & Dr . Burkart ) .

Gegründet 1859 . Die Abgangs - Zeugnisse berechtigen zum einjährig - freiwilligen Dienst . Anfang
des Sommer - Semesters 17 . April . Prospecte und nähere Auskunft durch den Vorsteher Dr . Künkler . K

Töchter - Pensionat
von M ? " & Mr . Bovet - Bolens ,

Villa West - Chirton ,
Champel ä Geneve .

Unterricht der modernen Sprachen und anderer Fächer . —
Familienleben . — Bescheidener Preis . — Prospekte zur Dis -

Sosition
. — Referenzen : die Herren Deneher , Bundesrath ,

lern , Pfarrer Bickel und G Pfaff , Rentner , Wies¬
baden . ( H . 7264 . ) 38

Die Buchbinderei
von F . W . Christfreund

befindet sich Kirchgasse 4 » , Hinterhaus , 2 St . 5556

VL | | | | | | < igx per Stück 1 Mk .
” VMMUTeM . Grabenstrasse 3 .

5423 H . Knolle , Herren - und Damenfriseur .

Webergafse 54 sind alle Arten Holz , und Polster
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
bMg zu verkaufen und zu vermieihen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 11870

Die Corsett - Fabrik von Karl Krause ,
Hauptgeschäft in Berlin , Leipzigerstraß ? 132 ,

Filiale in Wiesbaden WU
"

10 Taunusstraße 10 , IPß
fertigt Corsetts nach Pariser Facon und nach Maaß für j -d'

Flgur tn kürzester Zeit . — Reparatur und Wäsche . 4130

Unterzeichnete empfiehlt sich den geehrten Damen i®
Unfertigen und Umändern von « ostümes , Mäntel »
und Mautelets nach neuester Mode , unter ZusicherufiS
für guten Sitz und reelle Bedienung .

Hochachtungsvoll
Fr . ( Günther

, Adlerstraße 52,1 .
Auch werden daselbst Mädchen angenommen , welche dal

Klewermachen erlernen wollen , und solche , welche nnr für
arbeiten . 5W

ÜPlTAIllrUiJor werden reparirt und chemisch fl *
nCIieilÄieiUer reinigt , sowie Hose « , welche durch

da - Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß
gestreckt . W . Hack , Häfnergasse 9 . 18 ®
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Herren - Bazar

sämmtlich zum

Einkaufspreis .

Wollene Handschuhe ( Ringwood )
Gefütterte Glace - Handschuhe
Wildleder - Handschuhe

Winter - Mützen ( für Jagd und Reise etc .) .

Reise - Hecken und Plaids mit 207 . Rabatt .

Englische Jagd westen ausserordentlich billig .
Gamaschen aller Art . .
Vorräthige Reise - Necessaires mit 20 °

, o Rabatt .

Dänische Lederjoppen (mit Flanell gefüttert ) ganz bedeutend herabgesetzt .

Eine grosse Parthie seidener Cravatten ( in allen gangbaren Formen und nur guten Stoffen ) zum Einkaufspreis .

Englische Herren - und Damen - Regenschirme in vorzüglicher Qualität mit grosser Preis -

Ermässigung .

88 Wilhelmstrasse 88 .

Naeh beendigter Inventur verkaufen wir , um unser bedeutendes Lager zu reduaren , den grössten Theil
unserer Waaren

von heute bis zum 15 . Februar

zu bedeutend herabgesetzten Preisen ! !
Namentlich verkaufen wir alle Winter - Artikel zum Einkaufspreis und empfehlen speciell :

I . Unterkleider .

Unterjacken , Unterhosen und Socken in Wolle , Engi . Merino , Baumwolle und Seide .
Normal - Hemden , - Hosen und - Jacken . Flanell - Hemden .

Verschiedene Restbestände in Socken , Mosen und Jaeken unter Ankaufspreis .

II . Confection .

Eine Anzahl sehr eleganter Paletots (sogen . Ulster ) von allerbesten englischen Stoffen und tadellosem Schnitt .
Eine Anzahl Joppen verschiedener Art .
Eine Anzahl Havelocks und Reise - Mäntel .
Englische Regenröcke in grösster Auswahl , garantirt wasserdicht .
Leichte silbergraue Gummi - Rocke per Stück 8 Mark .
Eine Anzahl prachtvoller englischer Schlafröcke sehr billig .

III . Wäsche .

Herrenhemden von sehr guter Qualität mit la leinenem Einsatz a 4 Mark .

Ein kleiner Restbestand farbiger Oberhemden in allerbester Qualität
( incl . Kragen und Manschetten ) ä 4 Mark .

Taschentücher in grösster Auswahl mit grosser Preisermässigung .

Ferner empfehlen wir zu sehr reduzirten Preisen :

Der Verkauf zu reduzirten Preisen endigt am 15 . Februar und geschieht

nur gegen Bsarzahlung . « m

WIESBADEN :

Wllhelmstrasse 88 .

Rosenthal & David
,
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14444

« tue Plüsch - Garnitur . 1 Verücow , 1 Pseilerfpieael ,I ^ Sopha - Trsch gebe preiswürdig ab .
5772 Fr . Bohr , Taunusstraße 16 .

Spitzen - Wäscheret in jtbem Genre , Putz in Hüten ,
Hauven , Coiffüren . Annahme für Maschine » Näharbeit ,
chemische Handschuh - Wäscherei .
4131 Anna Katerban . Lanaaasse 1 ? , II . Tboreinaang .

Stahlspähne
H . J . Viehoever ,

_____________ Marktflraste 28 .

Parquetboden - Wichfe
( gelb und weih ) in V- - Kilo - Dosen , sowie

,
Zllr Pflege von Mund und Zähnen , zur ange -

nehmsten Rimgung , Beseitigung von Mund - und Tabaksgeruch ,
Zahnweinstetn , zur Sistirnng der Zahnfäule ( CsrieS ) und um
den Zahnen blendende Weiße und dem Mund liebliche Frische
zu verleihen , ist unübertroffen die seit 1845 mit grüß !em Er¬
folg einzeführte

aromatische Zahnpasta
von C . D . Wunderlich , Kgl . Bayr . Hoflieferanten lvreis -
qek - önt B . Landes - Ausstellung 1882 ) zu Rürnb ?rg Allein

"

verkauf ä 5 « Pfg . tn der Drogerie von A . Berlin » ,
g osre Bnrgftraße 18 . 33

*
7

„ IR . Eaton - , « peise . und Echlafz,m » er -
Ekirrichtnngen , fowte einzelne Bette » und Garnitur - «

0 , R . « ebmttt . Kri - b ^ chst ^ a -; , iS 31

«Jur Betheütgung am Mainzer Fastnachtzuge empfehle
<O niedliche Wurf - Bouquetcheu ä Hundert 5 Mk .

5 ! 9 « Fr . filanbitü . fl . Kircbgasse 3 , 1 . Stock .

Hnn <kfhnhfl !Derl !e " täglich gewaschen
UWW HflllUkMjlllillV dar Paar 20 Pfg . bei

47 ' 9 Fran Merz . Röde ^ st ' rste 41 , Ecke der Taurusstr .

werden Möbel aller Art zu j -dem annehmbaren Preise
abgegeben : 8 franz . Betten , theilS Nußbaumen und Mahagoni ,
8 Waschkommoden und Nachttische mit Marmor , 12 Kleide r -
schi' änke , 1 - und 2thür . in Tannen und Nutzb rumen , 1 Mahag .-
Plüschgar it r , Sopha , 2 große und 6 kleine Sessel , 1 Mahag . -
Spiegelschrank , Kleidei schrank , 2 nutzt ». Spiegelschränke , 1 Bücher -

schrank , Berticow , 2 hohe , egale Goldspiegel mit Trumeou ,
4 Pfeilerspegel in Holz ' ahmen , 6 Hebere , 3 Consolen , Stühle ,
Nähtische . G Brüsseler Teppiche (groß ) , 4 prachtvolle Kron¬
leuchter für Gas , 4 Regulateure , 30 Bilder , Gemälde und
Glas 3 Csnsolen , 1 Nachtstuhl . 1 Bücherreal , 2 Chaises - longues ,
3 Kanap ' s . 1 Brandkiste , 3theil . , 1 Schlafdivan , 1 Sopha ,
4 Stulle , 8 ttiale Tisch ?, 1 Etagore , Buffet , Bücher , feine
Crystall und Porzellansachen , 1 vollständiger Speisezimmer in
Ruvbaum , Buffet mit Aufsatz , Auszugrisch 6 hochlehnige Stühle ,
Servante , Chaise - longue , Spiegel u . s . w , 3 Kanape ' S , 2 Chaises -

longues , Küchenschronk , Anrichte und Tische , 1 Kaffee - Service ,
1 Bettstelle mit Rahmen , 1 große Parthie Bettwerk , Kulten ,
Betttücher und Decken , Käfige , Lampen , Vorlagen , Vorhänge
u s. w . Näheres Mainzerstratze 40 » Bel - Etage . 246

MThw » OWB
werd n dauerhaft reparirt und ab .

uuiru gezogen unter meh jähriger Garantie
von W . Hofmann . Herrngartenstraße 7 , Htrd . Part . 4 51

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnretnigen in unk
außer dem Hause . Räh . Kirchhofsgasse 10 .

kkrmr Kath . Zoller , geh . Hantlwin ,

Leyrstratze 2Bettfeder » , Daunen u . Betten . Büt . Preis . « 18 -

Blumen dünger ,

zur Pflege und Zucht , von Blume » und Blattpflanze »
seit Jayren mit bestem Erfo '

g angewendet , per Paauet 25 Pf »
5588

_______________
Fd Weygandt . Kirchgasse 18 .

Möblement aas einer Villa :
6990

1 elegarte Salon - Einrichtung ( röche Broca ' ell . Seide ) mit
Portieren , 1 Salon - Pianino , .1 antik in Eichenholz geschnitzte
Herrenz,mmer - Einrichtanq , Alle » sehr gediegen und noch neu
steht weqrugShalber per Ende März billig za verkaufen R . E .

'

^
Verschiedene Bette » , Matratze » , Strohsacke , Kiffe » ,

Deckbetten , Sopha und Chaise - longue billig zu » er «
kaufen Krrchgasse 7 . gggg

WieSbadenes Lagblatt . Mo 31

Jetzt " .

( ä 125/12 A .)

schrift
^gratis .

Seite 14

„ Sonst " .

Gediegene kaufmännische Ausbildung— giebt Stellung und Existenz . — -

Re « -
"

^Börsten
,

« - » -

zum Ausreiben der Parqnetböden , als Ersatz für Stahlspähne ,
von großer Hrlib -rkeit , empfiehlt
5360 M . J . Viehoever , 23 Marktstraste 23 .

EothaarnDgs - Palver
von K . C . Brüning , Frankfurt a . M .

. Ägm & jrAn ' rkannt bestes Enthaarungsmittel ,
Ülfrfrei , ganz unschädlich , greift die zarteste
Hont nicht an und ist desha b Damen be -
sonders zu empf . hlen . Wirkung sofort und
vollständig . Es ist das einzige Mittel ,
welches ärztlich empfolen , von der

ter ö Medizinatoehörde in St . Peters -
JaJ bnrg zur Einfuhr » ach Rusttand

zugelafseu wird und bei der Welt -
AttSfteUunq in Antwerpen im dortigen Musee com -
mercial de l ’Instltut superieur de Commerce
Anfnahme und ehrenvolle Anerkennung gefunden .
Preis per Dose 2 Mk . , Pinsel 25 Pfg .

Niederlage in Wiesbaden : Amts - Apotheke , Pharmacie
recuellenberg . Lanagasse 31 . 17g

Zur Barterzeugg '
uug

'

ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Paul Bosses Original - Mnstaches - Balfam .
Erfolg garantlrt innerhalb 4 - 8 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden
nicht mehr veröffentlicht . Bersandt discret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk 2 50

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlnng , Langgasie 3 . 1876

Prospect^

Probebrief
gratis

^ ^ ^ Cerrespondens, Rechnen,lontorarbeit̂ ^ ^Erstes deutsches Handels -Lehr -Institur

Brieflicher primiirterUnterricht Probe-
hllfilllJIlIF .Hfll . 'l lection
ullMlUlllIlilll IM Schnell-Schon-

Briefmarken für Sammler
emvfi hlt billigst 1h . sachter , Langgafle 31 . 37

Empfehle olle Arten Lampe » , blanke , lackrrte und emaiüirte
HanShaltnrrgs - Artikel j der Art zu d . n billigsten Preise .
^ ^434 W . Hartmann . Metzaergasse 31 .

BUCHFÜHRUNG
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Ofen - u . Herdkohlen ,

Die Kohlen -
,

Coaks

.
Der Unterzeichnete beehrt sich , seinen verehrlichen Kunden

die ergebene Mittheilung zu machen , da » bis auf Weiteres
Bestellungen für die Stadt Wiesbaden entweder direct
aus dem Waggon oder au » dem mit Schienenstrang verbundenen
Lagerplatz an der Gasfabrik zu folgenden Preisen effectuirt
werden :

Ofen - itttb Herdkohlen ,
gewaschene Nußkohle « ,
Stückkohle « ,
Kohlscheider Anthracit .

und Flamm - Würfel -

kohleu ,
Branukohl . - Briqnettes ,
Stei « kohl . - Briq « ettes ,

Vreis - Conrants

Lohknchen ,
Holzkohlen ,
GasCoakS ,
Nuftgries ,
Bachen - Scheitholz ,
Kiefern - Scheitholz ,
Kiefern Auzüudeholz

78 Schwalbscherstraße 73 ,
empfiehlt in prima Qualitäten zu äußerst billigen Preisen :

gewaschene Nusskohlen ,
Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - Würfelkohlen ,
desgl . Steinkohl - Brlquettes ,
desgL Anthracit - Würfel -

Kokes ,
Gaskokes a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,
Braunkohlen - Briquettes ,

buchene Holzkohlen .

Lohknchen und

neueste Fener - Anzfinder ,
ferner aus meiner Holz¬

schneide - u . Spalterei verm .
Maschinenbetriebes :

I . Classe Buchen - u . Kiefern -
Scheitholz , ganz und beliebig

geschnitten und gespalten ,
sowie feingespalten kiefernes
Anzündeholz , kiefernes Ab¬

fallholz ,

Die Kohlen -
,
Coaks - & Holz - Handlung

von Willi . Kessler , 2 Schulgasse 2 ,
empfiehlt die verschiedenen Sorten Kohlen der Ver -
eintgungS - Gesellschaft in Kohlscheid zu allen
Feuerungr - Anlagen (wenig rußend ) , al » auch Gas -,
Anthracit - und Patentofen - Coaks in jeder Korn¬
größe , NußgrieS , Holzkohle « , Brau « - und Stei « .
kohlen - Brignetts . Letztere beziehe ich von der Zeche
Blankenburg und eignen sich sehr für Porzellanöfen .
Mit trockenem Brennholz (buchene » und kreferneS )
wird jede -- Auftrag prompt auSqeführt . Auch sind die
neuesten Kohle « zü « der eingetroffen . 871

8Z
- 8Z

« ehe « zu Die « » « « . 1881

Die Holz - und Kohleu - HaMmm
von

laouls Kleber , vorm . H . Sternberger ,
82 Hellmnndstraße 82 ,

empfiehlt Rührer Ofen - , Stück - und Nuß - Kohleu ,
sowie Briqnettes , Lohknchen , buchenes und kiefernes
Holz in jedem Quantum zu billigst gestellten Preisen . 11167

la stückr . Ofeukohleu 15 , mit 50 °/o Stücken
16 Mark ,

la Stückkohle « 19 , ges . gew . Nußkohle »
20 Mark ,

A « thraeit - R « ßkohle » in verschiedenen Größen
22 Mark ,

Salon - CoakS 19 , gehacktes Kiefernholz
26 Mark ,

gehacktes Bnchen - Scheitholz (ganz trocken )

18091 in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .

7 ** v*.

ti
“

§
& D or

Buchen - n . Kiefern - Scheitholz I . Qual. ,
ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum , I
empfiehlt für den Winterbedars zu billigst gestellten Preisen I

Th . Sehweissguth ,
11222 Holz - und KMenhandlung , Rernüraße 17 . ■

Wilh . Linnenkohl
Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt :

26 Mark ,

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr Wilh . Bickel ,
Langgafse 20 , entgegen .

Biebrich , im Januar 1888 .

92
__________________

JOS . ClOhtll ,

Dr . i Mantel - und ein Kastenofen für 5 Mk . per S - ück
zu verkaufen Schwatbacherstraße 14 , 1 Tr . 6091

Ruhrkohle « P Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie
Anthracit für amerikanische und Füll - Oefen . mag . Flamm - ,
Würfel - , Brau « , und Steinkohlen -Briqnettes , Holz ,
kohle « , Lohknche « und Anzündeholz empfehle für den
Winterbedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Schweissguth , Holz , und Kohlenhandlung ,
Nerostratze 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden
2 °/o Rabatt , bei Baarzahlung 2 °/o Sconto bewilligt .

Vr « is °Co « rauts stehen gerne zu Diensten .
_______

13415

Gustav Bickel
,

empfi hlt alle Sorten Kohle « , Brsquettes , Anzündeholz
und Lohknchen zu den billigfien Togesvreisen ._________

3760

Neueste Feueranzünder
( Holz , mit Kohle « vermischt ) ,

bequem , practisch , gefahrlos , große Holzersparniß , empfehlen
pro 1 Tafel = 24 Anzünder ..... 18 Pfa .

„ 10 „ = 240 „ ä Tafel . . 16 „
Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasfe 15 .
Carl Linnenkohl . Moritzstraße 88 .
Lonis Kimmel , Ner ostraße 46 .
E . Moebus , Taunusstraße 25 .
A . Berlin ^ , grobe Burgstraße 12 .

__
Friede . Biehl , Röd - rstraß - 11 . 17164

9 Doppel - WaggonS me rrte Kohle « (nur 1 . Sorte , gleich
lieferbar ) von der Zeche „ Vereinigter Präsident " tum 6dbft -
wsti ' nvreis . auch einzeln abzuq . Näb . in der „ Mock ^ höble "

. 6134

Restauratiosislierd
ein HanshaltnugSherd , wenig gebraucht , zu verkaufenb « W . Bannon , SBlrirfiftrafif 2 ,

_________
verkaufen ein in gutem Zustande befind ! . Restanratious -

» erd Platterürake 10 . 554g

I Mistbeet - Erde kleinerer ? Parthieen
^ lligst abgegeben bet
E ? Fr . Röhl , « Seiner , DotzfieimerftraSe 80 .

,
> • Qual . Mistbeet - Erde zu haben bei

Gärtner J . Bien , Emserstraße . *
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(8®. Forts .) Bon Johanna Feil « aun .

gesühnt , dreifach , vierfach gesühnt .
" Und bei den TrosteSworter

liefen ihm selbst die hellglänzenden Thränen über die gefurchte
Wange in den langen , grauen Bart .

Als Kendal aufblickte , verrieth ein heftiges Zucken aller
GefichtSmuSkeln , wie sehr er versuchte , seiner furchtbaren Gemüths -
erschütterung Herr zu werden . .Erst nach einigen Minuten fand
er die Sprache wieder .

* £ >, Pater Giacomo , ist eS denn wirklich wahr , was ich in
den Wellen geschaut ? *

Und nun erzählte er in kurzen , unzusammenhängenden Sätzen ,
welch

' einen schauerlichen Moment er erlebt . Aber dann ward
er ruhiger . „ Ja , Gott ist gnädig , Sie wiffen nicht , Pater Giacomo ,
wie theuer mir Camilla schon lange ist ; wie ich mir das Vater -
glück ausgemalt , solch ' ein Kind zu besitzen . Oft schon stieg der
Wunsch in mir aus , Etwas für sie thun , sie bester kleiden , fie er¬
ziehen lasten zu können ; jedoch die Furcht , Fiammetta zu reize »,
die jeden Fremden mit Mißtrauen ansieht , hielt mich zurück
Welch ' eine Kindheit st - durchlebt hat ! O , der Fluch der That ,
daß er stets auf die Unschuldigen fällt ! *

„ Sie sind unschuldig an der entsetzlichen Kindheit Camilla '» ,
aber Sie haben Recht , Herr Kendal , wie wenig bedenkt der
Mensch im Augenblick , in welchem die Leidenschaft sein besserer
Selbst beherrscht , die furchtbaren Folgen , die für Andere aus seiner
That entstehen ! Schauen Sie um sich , wie viele kleine unglückliche
Wesen Camilla ' s Schicksal theilen !*

„ Und jetzt , Pater Giacomo , was jetzt ? Ich danke dem
Schöpfer , daß es mir vergönnt war , Camilla aus dem Wasser zu
ziehen ; aber würde fie die Hand , welche fie errettete , nicht voll
Grauen zurückstoßen , wenn sie wüßte , daß dieselbe mit dem Blute
des eigenen Vaters befleckt ist ? *

„ Ihre That ist gesühnt , Herr Kendal , begraben Sie die
Vergangenheit ; Niemand außer unS Beiden weiß um das Schicksal
ihres Vaters . Camilla soll es nie erfahren , durch westen Hand
er gefallen ist .

*

„ Gesühnt , Pater Giacomo ? Sie ist nicht gesühnt und läß sich
nicht sühnen ; fie rächt sich bis zum letzten Augenblick meines Lebens .

'

„ Sie haben bereut und gelitten .
*

„ Meine Reue weckt den lobten nicht auf . Blutschuld läßt
sich nicht von der Seele waschen . Und weiß ich , wieviel Unglüä
sich an diese meine That geknüpft hat ? Wer vielleicht seines
einzigen Sohnes , seines Freundes beraubt , einsam durch ' s Lebe »
geht durch meine Schuld ? Weiß ich , ob Enrico Sasto später nicht
selbst Reue empfunden und Violetta zu seinem Weibe gemacht
hätte ? Im blinden Wahn glaubte ich an dem verlorenen Kinde
vergüten zu können , was ich am Vater verbrochen . Sie wisse» ,
die Schuld schien mir nicht Schuld — da kam ein Tag , o»
welchem ich mich im wahren Lichte sah — ich beging den Todt -
schlag ; ich entzog mich der Gerechtigkeit — o Gott , wer weiß , auf
welche Häupter der Verdacht des Morde » gefallen fein mag , wie
viele Unschuldige durch mit gelitten haben ! *

„ Unb was bewirkte diese große Wandlung in Ihrer 81» •

schauungkweise , mein Freund . Sie nannten soeben Todtschlag ,
was doch eigentlich ein Zweikampf war und bei den Meisten als
Duell Entschuldigung finden würde ? * fragte Pater Giacomo , indem
er seinen Arm um den Nacken Kendal ' s schlang .

Er wollte Alles versuchen , den geknickten Mann wieder
aufzurichte » .

„ Die Liebe , Pater Giacomo .
*

Dieser blickte ihn voller Erstaunen an .
„ Ja , die Liebe , Sie find verwundert , nicht wahr , Pater

Giacomo ? Dieser vorzeitige Greis , den Sie vor fich sehen , ist
noch der mächtigsten Leidenschaft fähig , die ihn verzehrt , weil er
dre Gluth zurückdrängen muß . Und — ich schäme mich nicht vor
Ihnen , die » zu gestehen — der Gegenstand meiner Neigung ist
ein reine » , edle » Weib , e» ist Signora Tosti ! *

(F,rts . f.)

Verschiedene Male hatte er die Fiammetta gefragt , ob sie nicht
eine Francesca Berni gekannt habe , worauf fie stets ganz unbe¬
fangen geantwortet hatte , es gäbe der Berni ' s sehr viele an der
Riviera ; fie aber habe keine Francesca Berni in ihrer Freund¬
schaft . Nein , Camilla war sicher das Kind vom Sarto , denn die
Nachbarn wußten ja zu erzählen , wie abgöttisch der kranke Mann
das älteste Töchterchen geliebt hatte .

Er saß versunken in Gedanken , als Pater Giacomo plötzlich
vor ihm stand . „ Nun , Signor Kendal , wie . geht es ? So nach¬
denkend ? * und damit reichte er ihm die Hand und nahm neben
dem Ruhebett auf einem Sessel Platz .

„ Ich dachte gerade über unser Gespräch nach , Pater Giacomo .
Haben Sie eigentlich schon Etwas in Erfahrung gebracht , das uns
auf die richtige Fährte führen könnte ? *

Pater Giacomo wußte vom Arzte , wie tödtlich eine jede
Erregung wirken mochte ; darum zauderte er mit der Antwort ;
doch las Kendal aus seinem plötzlichen Mienenwechsel , daß er
sicher Wichtiges entdeckt habe .

„ Sehen Sie den großen Rollkäfer dort ? Den muß ich für
Lorenzo einfangen, " sagte der Priester , schnell von seinem Sitz
aufspringend und fich bückend , um ihn aufzuheben . Längst schon
habe ich solchen Käfer für ihn gesucht . Sie wissen doch , daß
Lorenzo und ich eifrige Studien zusammen treiben . Welch ' ein
wundervolles Exemplar ! "

„ Pater Giacomo , Sie wollen mir ausweichen , sprechen Sie .
"

„ Ja , sehen Sie nur , wie er daS große Stück Erde weiter
rollt ; gestern sah ich einen , der einen Klumpen Erde , zweimal so
groß als er selbst , eine lange Strecke Weges rollte , dann , an einem
steilen Abhange angelangt , fich an seiner Beute anklammerte , fich
damit hinabstürzte und unten angekommen seine Arbeit unter »
droflen fortsctzte . "

„ Pater Giacomo , Pater Giacomo , Sie wissen Etwas ! Spannen
Sie mich nicht auf die Folter . Was hat der Rollkäfer mit Ihrer
Antwort zu thun ? Sprechen Sie doch , bitte .

"

„ Der Rollkäfer ist mir Ihr Bild , das Bild der Ausdauer
und Geduld , Herr Kendal . Haben Sie ferner Geduld . Warum
wollen Sie die Sache nicht ruhen lasien , bis Sie kräftig genug
find , eine jede Gemüthsbewegung zu ertragen und selbst die
nöthigen Schritte zu thun ? Ich verspreche Ihnen , wir werden
die Wahrheit ergründen , und das recht bald .

"

„ Nein , nein , Pater Giacomo , sprechen Sie, " rief Kendal ,
indem seine jetzt zarte , durchsichtige Hand die de » Priesters ergriff ,
„ jeder Augenblick mag mich trotz meiner anscheinenden Genesung
von hier rufen . Zweifel ist schlimmer als Gewißheit . Ich sehe
eS Ihren Mienen an , daß Sie Alle » wiffen , sagen Sie — lebt
da » Kind , ich bin gefaßt auf Alle » — lebt es ? "

„ Es lebt , eS lebt , und der e» gerettet — "

„ Bin ich ! — O , eS ist Camilla ! Herr , sei gebenedciet ! Es
ist Camilla !" klang cS von seinen Lippen , indem er die Hände
2en Himmel streckte .

Erschüttert stand der Priester , keines Worte » mächtig , wie
der Mann mit dem wachsbleichen , abgezehrten Antlitz gleich einem
Verklärten emporblickte . Dann aber , als durchzucke ihn ein furcht ,
barer Gedanke , schlug Kendal die Hände vor daS Gesicht und
stöhnte laut .

„ Beruhigen Sie fich doch, " bat der Priester ; „ bedenken Sie
— der Arzt — was wird er von meiner Unvorsichtigkeit sagen
— mir zu Liebe faffen Sie fich — o , Herr Kendal .

"

Pater Giacomo überließ ihn nur einige Minuten sich selbst ,
indem er vor dem Zelte auf . und abwandelte . Dann trat er
wieder hinzu : „ Sie sind außer fich, Herr Kendal , — seien Sie
doch ein Mann . Bedenken Sie doch , wie gnädig der gute Gott
Alle » gefügt hat . Sie haben mit Lebensgefahr Camilla dem Tode
entreißen dürfen ; Ihre Schuld ist durch Ihre jahrelange Nach¬
forschung , durch die Rettung Camilla ' » gesühnt , ja , ja , sie ist



2 . Beilage z « m Wiesbadeaer Tsgblatt ,

I Cäcilien - Verein zjt Wiesbaden . |
| Morgen Montag Abends 7 Uhr t

© im ©

| grossen Saale des Curhauses : I

| II . Vereins - Concert I
| für 1887/88 . g
® ----- - ooggooe - --- @

| 1 . Vom Pagen und der Königstochter . R
Vier Balladen von Em . Geibel . Für Solo - ©

stimmen , Chor u . Orchester v . R . Schumann . ©

© 2 . Die Flucht nach Egypten . @

Biblische Legende für Tenorsolo , Chor und R
Orchester von Hector Berlioz . R

© a ) Ouvertüre , b ) Die Flucht der heiligen Familie . ©
c ) Die Ruhe der heiligen Familie . ©

I 3 . Phantasie I
für Klavier , Chor und Orchester v . Beethoven . G

© 4 . Die erste Walpurgisnacht . D
Ballade von Goethe . Für Solostimmen , Chor @

@
undOrchester v . Fel . Mendelsiohn - Bartholdy . ©

© Mitwirkende : @

1 Frau Frieda Hoeck - Lechner , Conoertsängerin U

I aus Karlsruhe (Sopran ) , Fräulein Anna Herborn , I
D Mitglied des „ Cäeilien - Vereins “ von hier ( Alt ) , Herr ©
© Louis Eberhardt von hier (Tenor ) , Herr Frits G
© Blank , Hof - Opern -änger aus Karlsruhe (Bass ) , Herr @
R Dr . Reiss von Höchst (Bass ) , Fräulein Kathi @
R Zech von hier (Klavier ) und das städtische A
d

Cur - Orchester . ©

© Dirigent : Herr Kapellmeister Martin Wallenstein . U

© Der Concertflügel von Bechstein ist ausder Niederlage ©
von Karl Wolff , Rheinstrasse 31 . G

©
........ G

G Erster reservirter Platz Mir . 4 . — , zweiter reaervirter I
© Platz Mk . 3 . -— , Gallerte

,
rechts Mk . S — , Gallerte H

© links Mk . 1 . 50 — Eintrittskarten zur Generalprobe ©
© Mk . 1 ___ U

Textbücher für alle vier Stücke 20 Pfg . M
© Eintrittskarten und Textbücher sind in der ©
D Buchhandlung von Moritz & Münze ] , Wilhelm - ©
D strasse 32 , und an der Tages Lasse des Cur - ©

I hauses zu haben .
© Die Generalprobe findet am 5 . Februar O

Vormittags 10 Uhr statt . 157 ©
A ©
© © @ @ @ @ © © @ © @ © © @ @ @ © © @ © @ © @ © © @ © @ GG

Vietor
’
^ h ® Kunstgewerbe - und Frauenarbeits -

Schale Wiesbaden .
Unser Verkaufslokal Webergasse 5 bleibt an

Sonntagen geschlossen . 4737

Domino ’
s

in Atlas , Seidr , Satin für Herren und Damen"
VSL M verleihen oder zu verkaufen . Anfertigung nach

__
I Maaß binnen 24 Stunden . 2414

Wllh . Weber , Modegeschäst , gr . Burgstr . 8 .

Rs . 31 , Sonntag den 5 . Februar 1888 .

Evangelischer Kirchengesang - Verein .

Heute Sonntag Abends 8 Uhr :

II . Concert und Abendunterhaltung
in der

„ Kaiser - Balle “

unter gütiger Mitwirkung der Frau Müller - Zeidler ,
Opernsängerin , und Fräulein Lina Schlichter (Klavier )

von hier ,
wozu wir unsere unactiven Mitglieder und Gäste mit Ange¬
hörigen ergebenst einladen .

Karten sind am Eingang vorzuzeigen .
160

__________________________
Der Vorstand .

S

Katholischer Kirchenchor .

Heute Sonntag den 5 . Februar Abends 8 Uhr
findet in der

neuen Turnhalle des „ Männer - Turnvereins “

eine

humorist . Abendunterhaltung
mit BALL

statt . Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst
ein Der Vorstand .

NB . Entree ( incl . narr . Abzeichen ) Herren 1 Mk .,
Damen 5 ^ Ma . 215

Musikalischer Club .

f ja
Beute Sonntag den 5 . Fehr . Abends 8 Uhr

k \ findet in dem grossen Saale des

„ Hotel Victoria66
unsere

humoristische

Abendunterhaltung
mit 264

costSmirtem Ball
statt . Der Vorstand .

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,

antike Holzschnitzereien , sowie
sämmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .
• rosse Burgstrass . 17, W. Heuzeroth , 17 grosse Bergstrasse . 1928

2 . Stock ,
2 Mühlgasse 2

,
2 . Stock . I

Ballblnmen und Federn in größter Auswahl ,
reizende Neuheiten , welche sich als Geschenke für Damen
und junge Mädchen ganz besonders eignen .

Außerordentlich billige Preise . 22234

A . Hirsch - Dienstbach , Mühlgasse 2 , 2 . Et .
Special - Geschäft für Blumen und Federn .

« ine schöne BriefmarkenEammlung . circa 2000
Exemplar «, gut erhalten , für fünfhundert Mark zu verkaufen .
Näh . Txped . 5847
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Heute >tze

Große Tanzmusik

169 9

13860 Achtungsvoll Xaver Wimmer .

Still skeller .

Eintritt frei .

Heute Sonntag : Coneert .

Restauration Georg .

tute

4788

emvfied ' t bei

| Ex
.Zurüc
wem
kuf »
1 Gei
D has
ihes 1

Verkauf & Wiethe «

Reparaturen dfc Stimmungen .

Pulver per Dose 60 und 80 Pfg .
( Frankfurt a . M )

! 85 « al « te Pe
1 gaffe 26 . ßenha

Mas
00 $

- mp »

in
«tretn
MeZ
oben

Heute und jede « Sonntag :

Grosse Tanzmusik .
Eutröe 50 Pfg . — Flasche Bier 35 Pfg .

Ph . Scherer .

W « Friedrichs , Michelsberff ^ :

Mtr . 20 tttm . toten , 1 jVftt;

A . Schelienbers '
.

Kirchgafse 3 3 .

Piauo - Magazi « ( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik von
Jni . Blttthner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instruments zu billige » Preisen . Ein¬
tausch gebrauchtrr Instrumente .

Musikalieuhau - luug nebst Leihinstitut .

Alle A ' ten Instrumente , sowie säwmtliche Mufikrequi -

fiten . Italienische u . deutsche Gatten . Fabrik von Zither «
und Zithersaite » Reparaturen . 108

Gasthaus „ Zum Muter .

Heute vo « 4 Uhr an : Frei - Concert .
3841 W . Hossfeld .

von

Adolph Abler , Arisl0 „ a .Automaten . S9 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der Firma 0 . Maud ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :
Julius Feurich , G . Schwechten , Bud . Ibach
Sohn , Seiler etc .

Dreitöuigskeller
Heute und jede « Sonntag :

Grosse Tanzmusik .

Prima Schöfferhof Lagerbier .

Täglich feinste Pfälzer Butter
per Pfund 1 Mark 6224

Ed . Weygandt . K ^ chmste 18 . 4785

Sm feiner , schwarzer Anzug , sehr we . ig getrag n , für einen

schlayken H « rn paffend , zu verkaufen . Näh . Sxped .

CS ) 8 AHiots - O we den gut c, st ' mmt du - ch Wilhelm
MlUUlrtV Michaelis , Musiker , Feldstraße 19 .

Bestellungen to - rben auch in der Pianoforte Handlung des

Herr " C . Wolff , Rhemstraüe 31 , entgpoengenammen . 5760

Bheinstrasse M i MM 1Rheinstrasse
No . 31 , Wulf No . 31 ,

Pianoforte - Mandlung : «

Wiederlage der als vorzügb
'
ch anerkannten Instrumente

von Bechstein ä Biese , sowie auch aus anderen
soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

BV
*

Reparatur en werden bestens ausgeführt .
BBefcwj Kkrl | r * 108

Inte

aupt
> Mer

ri »
— um t

Heute , sowie jeden Sonntag von 4 Uhr an : 21704 « . Ex

klei

® ra :
inhfrl

Unter
fer fr

tl - !

jlerfrs

ür einen i
_ Zwei E ter Scheibe « U Mtr . 20 tttm . Dteit , 1

6218 70 Etm . lang ) werden zu kaufen gesucht . Rah . Sxped . 6 *-* !

183
— iederge

Gefchäfts - Eröffaung .

Den g ehrten Herrschaiten , s - wie einer verehr ! . Rackbarschaft
die ergebenste Anzeige , daß ich mein Schreiner - Geschäft
30 Kirchgafse aO heute eröffnet habe und empfehle mich
in allen Schreiner arbeiten , befände S im Möbel - Repariren und
- Poliren , sowie im Reinigen , Wichsen , Abhobeln und Umlegen
aller Arten Parquetböden . Achtungsvoll

Jacob Weissmantel ,
30 Kirchgafse 30 .

NB . Bestellungen können auch in meiner Wohnung , Äitdß .
gaffe 1 » , aemackt werden . 5539

Schutzmittel gegen Hals - und Muudk ankheiren ,
Diphteritis , Keuchhusten rc ., sowie gegen ublm Geruch aus
Mund und Hals Geo Dötzer ’ s antiseptisch aromatisches
Mundwasser per Flasche 1 Mk .

Geo Dötzer ’s autiseptisch - arsmatischeS Zahn »

Alleinige Niederlage bei Fouls Schild . Lwggasse .3 , hier .

Stahlfpähue ,

Parquetboderr - Wickse , weiß und gelb ,

tfaufe :
Heute Sonntag von 4 Uhr an : TanzmusiknD .• x

frei .
________________________________ ____________________

1881

Zum Riederwald .

Restauration Dienstbach
,

Geisbergstrasse 3 .

Bon heute an verzapfe prima Exportbier — na

Pilsener Brarrart — aus der Werger
’sch «

Brauerei in Worms a . Rh . nu . t
Die alleinige Niederlage an hiesigem Platze ist mir übn >

itor
tragen und gebe Biere in Gebinden und Fl -schen ab . f

'

Bestellungen auf Bier werden auch bei Herrn Hölzer ,
Kirchgasse 13 im Laben , entg geng - nowmen . t. J

“

„
Zur neuen Teutonia “

,
L

Empfehle Keglern und Kegelgesellfchafte « meine best- 1

reuommirte Kegelbahn zur gefälligen Benutzung bei billigst « W

Berecknung . ( Freitag Abend frei .)
_____________

37Ä Mmi

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Loealitate « zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften rc . Gleichzeitig i
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwciw
sowie warme und kalte Speise » zu jeder TmeSzeit -
2 ^ Ack ^ mgSvoll H . Wehler .

Wiesbadener Lagblatt .
__ _ ______ ______

Wo . 31 e »

Saalbau Nerothal , s
>eute Sonntag , Nachmittags 31/ * Uhr anfangeud
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Gürtler « nd Bronee - Arbeiter183

er .

Unterzeichnete empfiehlt sich tm Ferdsrureinia
fer Lina Löffler , © tpinaattt

K » in und
öffler . © teinaane 5 .

er .

Id .

371 9

Privat - Unterricht»

[tuns in

S * ioline undClavier

79

4t neuer Vtcroria - Lvcrzten mit eirem Race Pferd ,
hlerfrei , 6jährig , geritten u b gefahren , ist preiSwücdig zu
rlaufen . Off . unter F . 19306 an die Annsncen - Expedition
« I ) . Frenz in Mainz erbeten . 93

Arthur Michaelis
,

Concertmeister ,
36 Mainzerstrasse 36 .

r .^

■er

;
— ■ edergelasien habe und empfehle mich in allen in dieses Fach

L »schlagenden Arbeiten : Reinigen und Nenherrichte »
»n Bronee - und C hstallLüstern , Petroleum -

Mpe » re . Gleichzeitig bemerke , daß ich auch Installation
in Gas und Wasserleitung übernehme und halte bei
ntretend - m Bedarf mich bestens empfohlen .
Slle Reparaturen an Luxus - und Gebranchs - Artikel «
erben schnellstens und billrfft besorgt .

— - toi vornehmen Hause , wo nur Deutsch gesprochen wiro ,

«
'
n «. Fusion bei müßigem Preis . Für jüngere Personen ge -

-
E ^ nhafte Beobachtung . Beste Referenzen zur Seite .

Exped . 5977
« eprüfte Sprachlehrerin , längere Zeit im Ausland

sm , . rtheilt Unterricht , auch Nachhülf . stunden .
Exped . v . Bl . 4 =34

rückgebl . Gymn . erh . gründl . Unterricht ev . Peufisnl :
7 I Mute , Mtlitäranw . u . a . finden gute Vorbereitung für d - n

Rf in allm Fächern . Räh . Exped . 4021

. jtai
* German Lady , recently returned from England , wbere

^cha k
a8 ^ osided 12 years as governess in famdies of rank ,’ laes to give private Lessons in English and German .

r8t references . Apply by letter to the Office of thisUBE ‘Per. Initials M . S . SS .

Ludwig Kilian ,
5710

kleine Sdiwalbackerhraße er , Ecke der Kirchgasse .

Aravenstraße & 6 werden Herreuklerder angefertigt ,
inhert a er einigt nnh ichnell hefnrat . 4 .126

| J Geschäfts - Eröffnung .

Hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich mich am hiesigen
lend [äjje als

5224

. 5 . « Klavier - Unterricht . 5g
Klavier - Unterricht zu mäßigem Preise .

goiSlr Müllerstraße 3 von 2 btS 4 Uhr . 75

iik
1881

11 «Oi

zer , ^ L8ebi16ele Eugländeri « ertheilt Unterricht in

MÄ t
Mutte Sprache . Näh . Exped . 3580

~ ®1?ons de conversation franpaise par un
e Adresse H . C . B . Exp . de cette feuille . 5646

„
untl Zeichen - Unterricht ertheilt eine Dame ;

heft ' w >e lehrt Chroms - und Hol,Malereien in Cursen und malt
igstn ^ Iwbllder auf Bestellung . Näh . Weifftmße 18 , II . 12764

__ _ Unterricht in der englischen Sprache ,
< »uptsachlich ConVersalien , gesucht . Offerten

♦ f®ter B . M . S . an die Exped . d . Bl . 5976

'ZtliSliin Ötf ’ F toel $ e sich in der deutschen Sprache
vwvervolllommnen wollen , finden !N

Eine staatlich geprüfte , bereits seit 30 Jobre »
beruflich thätige Krankenpflegerin empfiehlt

fich zur Pfleae . Näh . He en -m ^ aße 14 St . M56

Jg . Leutenwi dvtll . gewatcheuu g . flickt Micheirb . t,H . 5S80

CvXpttoJEwH xU

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .
Verkaufs - Vermittelung von Immobilie » j der Art . %
Bernmthung von Villen , Wohnungen u . GeschsftSlokaien .

| Gchöüe Bitten , Geschäfts -- it Blldehlwser i
I in ptert Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Chr . Falker , kleine Bnrgstraße 7 . 87 I

MpMWWWWWWWWWWWMWWWNWWWWWMWWWMWWM
Mittl . Prlla ober Wohoh « » s mit etwas Sorten zu laufen

gesucht . Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 5608

I Hans - Verkauf .

I Das Buhl ’sche Hans , Schwalbacherstratze 7 , mit
Wirthschaft , Kellereien ist sofort und billig »u verkaufen
oder zu vermierhen . Räh . bei RechtS - Consnlent
H . C . Müller , Mauergaffe 14 . 2416

Em kleines Landhaus , mit über 3 Morgen Garten , Stal¬
lung ic , bei Wiesbaden , für 24,000 Mark zu verkaufen .
Räh . Exped . 4246

Feinste Ttadtlage , schönes , dreistöckiger Eckhaus , Parterre¬
wohnung von 4 Zimm . und Vorgarten frei rent ., spe iell
geeignet zur Errichtung ein . fern Restaur . , Dedcafissen - u .
Wurft - Gesch . m . R - staur . , im Ganzen Raum f . 4 schön Läden ,
preiSw . zu verk . Otto Engel , F - üdrichstratze 26 . 5414

Ein ne « erbautes , masfives Landhaus , » ach der
Neuzeit eingerichtet , mit Balkoae « und Vorgärten ,
in gesunder Lage , 7 Zimmer und Zubehör frei rentlrend ,
ist zu verkaufen . Offerten unter M . B . 833 an jdie
Expedition d . Bl . erbeten . 5547

Schöne Villa mit Garten , enth . 12 Piecen und Zube ör ,
5 Min . vom Curhau , für eine oder zwei Familien für
63,500 Mk . zu verk . Otto Engel , Friedrichs ^ . 26 . 5607

Gröhes Bauterraiu in guter Lage unter günstigen Beding ,
getheilt oder ganz zu verkaufen . Rsh Exped . 5371

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Rerothal 6 . 11535

Mehrere Aecker zu verpachten . Näh . Exped . 5371

MT
"

Wirthschaft mit Inventar zu verpachten . Räh . bei
Gehr . Esch . 5406

18,000 Mk . auf ein la Object (außerhalb ) als 1 . Hypotheke
zu 4 pCt . ohne Vermittelung gesucht . Offerten unter
JP . B . 195 an die Exped . erbeten . 6061

9000 Mark aus erste Hypothek sofort gesucht durch
Fr . Mierke , Weilstratze 4 , II . 4291

6000 Mk . Nachhypotheke tmf HauS und Land hier ä 5 °/o
gesucht . Offerten unter K . H - 60 an die Sxp . erbeten . 5604

80 — 34,600 Mk , erste und einzige Hypotheke , Hälfte der
Taxe , auf ein Haus in prima Lage von einem pünktlichen
Zinszahler per Juli (ohne Makler ) gesucht . Offerten unter
O . P . 480 an die Exp d . d . Bl . erbeten . 6106

100,000 Mk . , auch geth . , auf . Hyp . avSzul . N . Exp . 6263
94,000 — 98,000 Mk . li gen Anfangs Februar gegen gute

hypothdariiche Sicherheit zum AuSlerhen bereit . R . E . 5432
40 — 50,000 Mk . auf 1 . Hyp . per 1 . Juli auSzul . R . ® . 6265
Kapitalien rn größeren Posten sollen auf erste oder

zweite Hypothek nnsgettehe » werden . Offerten erbeten
qm Fr . Mierke , Werlstraße 4 , II . 4379

10,000 , 15 — 30,900 Nik . auf 2 . Hypotheke auszuleihen .
Eine , Mauergaffe 12 . 8267
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Loose :

Kölner Dombau (Geld ) 28 . Februar 1888 ä Mk . 3 .— >

Baden - Badener - 27 . , „ ä „ 2 .10

Marienburger (Geld ) n aPhi , ä „ 3 .-

Neuwieder - 27 . , „ ä „ 1 .- .

Stettiner - 9 . Mai „ ä „ 1 .- .

Ti . A . Masche * Hofl . ,
Willi el m strafe » 0 ( Park - Hotel ) .

....... ........ ..... SS . Kölner i i iiiium .......... i

| Dombau - Lotterie

I

Ziehung SS . , 24 . , 25 . Februar er .

Hauptgeldgewinne : (T 805/12 )

Mk . 75000 , 30,000 , 15000 etc . ,
kleinster Gewinn Mk . 60 .

Originalloose a Mk . 8 .
Porto und Liste 30 Pf .

2922 I > . Lewin , Berlin C .
16 SpandauerbrUcke 16 . Mawaa

Spiegelgasse IO

(Badbaus zum „ Goldenen Kreuz “
) .

Maskes - Garderobe !
Für Dame « ganz neue und

hochelegante Costüme ,
seidene Domino ' s

in allen Farben 3258

zu verleihen und zu verkaufen bei

Anna Hebinger ,
IO Svieaelqasse IO im Laden .

Die

größte Masken - Garderobe
,

1 Mühlgafie 1 ,
Ecke der Mühlgasse und gr . Burgstraße ,

empfiehlt in größter AnSwahl

DoNttUo s von den elegantesten
bis zu den einfachsten , sowie Costüme
für Herren und Damen zum Verleihen

und zum Verkaufe . Billigste Preise .
NB . Larve « und Maskeu - Artikel aller Art .

43 - 6
___________ ______

A . ftorlach .

5000 Tlnlk im Gcdrmch !
Ich beehre mich , dem verehrlichen Publikum ergebenst mit -

zutheilen , daß ich die Vertretung der Patenr - Wasch »
maschine « von Herrn Carl Schmidt in Karlsruhe
übernommm habe . Maschine « stehen bei mir zur gef . An¬
sicht und P r o ö e . Preis : 35 bis 60 Mk . Wringmaschinen
2l bis 27 Mk . Achtungsvoll
6039

________________
Carl Kaiser . Oranjenftrafie 6 .

fCmhfpflhttHT Steparatnrr « an Gas - , Wasser - ,
Pumpen - , Closet « u . Dampfleitungen ,

a « ch werden Habnm emgeschliffen noch billiarr und guter AuS -

ftrhrung . J . Wallauer , Installateur , Adlerstraße 9 . 6117

1
V'i -y

'vx

eingeladen . Der Vorstand 73

iLLDahlberg , Director .15286

Buxtehude

( H . ä 1749/VI .)

38 .

Wiesbadener Masken - Garderobe

Frau Lena Gerber *3419

in vorzüglichster Ausführung .

Rosenthal & David ,

in allen

21690

Qual . 2 :

Mk . S —

In diesem Jahre befindet sich meine ® <

derobe Langgasse 10 , 1 . Etage , und tropft
mich meinen welchen Kunden , sowie geehr
Herrschaften im Verleihen von Damen -

Herren - Costüme « in bekannter , rett

Auswahl , sowie elegante Domino ' s in
und Seide u . s. w . , Degen , Dolche ,
Perrücken , Larven , Fächer , TambonrinS , W1

Verkauf von Ballarttkeln .

Das Schwedische Institut für manuelle Be¬

handlung der Krankheiten (Schwedische Heil¬

gymnastik ) ist alle Wochentage offen .
Herren von 8 — 10 ühr , Damen von 11 — 2 Uhr .

Consultationen alle Wochentage , äusser Samstag
zwischen 3 und 4 Uhr Rheinstrasse 8 , Wiesbaden .

Allgemeiner Kranken - Verein
,

E . H .

Donnerstag de « S . Februar Abends 8 ' /- Uhr :

1 . ordentliche General - Versammlung
im Saale zur „ Stadt Frankfurt " .

T ageSordnnng :
1 ) Jahresbericht des Vice - Directors ;
2 ) Bericht deS CassirerS ;
3 ) Wahl der Rechnungsprüfer ;
4 ) Feststellung des Budgets ;
5 ) Wahl des Direetors nnd Ergänzungswadi

des Vorstandes ;
6 ) Allgemeines .

Die stimmfähigen Mitglieder werden zu reger Theilnahm

Streftimgseintrttt täglich.,, Progr. gratis

ooooooooooooooooooo

8 Hemden nach Maass

Herren - Bazar ,

Wiesbaden , Wilhelmstrasse

Obige 3 Qualitäten sind auch

weiten vorräthig .

ooooooooooooooooooo
ffAV & BitAn werden « ach Masst am
R . - UWA fertigt von den einfachst

bis zu den eleganteren und in jeder gewünschten Fa ? o

Waschen und Reparire « wird schnell und pünktlst .

Geschw . Oppenheimer »
1784 44 obere Wederqafse 44 .

Qual . 1

Mk . 4 .

Qual . 8 :

Mk .
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113 Der Vorstand .

XXXXXXX XXXXXXXX XXXX XXX XXX XXXXX
X

Zither - Verein .

Fastnacht - : Uhr X

ÜZnm Wälzen ! !

6213 A . Ludwig .

MaJa » Hüte , Coiffure » , Häubchen re . werden billigst
illvuvöe angef . in u . außer demHaute KirchhotSgasse 3 . 21700

X
X

X
X
X
X
X
X
X
X

Kleider , Möbel , Weißzeug . Schuhe und stadt .
öulttytUl Pfandscheine w . gut bez . Webcrgafse 4 « , S000

Männergesang - Verein .

Sonntag den 12 . Februar (Fastnacht - Senntag )
Abends 8 Uhr

in den Sälen des Casino ’
s :

X Kaufmann , Webergasse 37 . Kassenpreis 2 Mk . X
X in Der Vorstand . X

XXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXX XXXXX

ist die soeben von mir erschienere CarnevalS - Zeitung

„ Sprudel “
.

Sämmtliche Vorträge und Illustrationen sind nat
Originale von mir äuS dem Dreibretzel - Jahr und von

« « übertroffenem Humor .

Die Zeitung ist für 20 Pf . zu haben bei den Brief¬
trägern der Privat - Post , aus dem Bureau der letzteren ,
Taunusstraße 7 , bei Buchhändler Dillmann , Markt «

straße , Kaufmann Kunz , Michelsberg , Buchbinder
Hack , Kirchgusse , und bei den Colporteuren .

Samstag den II . Februar Abends 8

in der „ Kaiser - Halle “ :

Masken - BalP
mit Vertheilnng von 6 werthvollen Masken - Preisea

(3 Herren - und 3 Damen -Preise ) .

Masken - Ball
mit Vertheilnng von

6 Maskenpreisen
(3 Damen , 3 Herren ) .

Specielle Eintrittskarten werden den verehrlichen Mitgliedern
und Gästen zugehen .

X
X
V

X Karten für Masken ä 1,50 Mk . , für Nicht - X
X masken ä 1 Mk . nebst einer Dame frei , jede X
X weitere Dame 50 Pf . , sind zu . haben bei dem X
S Präsidenten des Vereins , Herrn W . Frohn , Häfner - S
5 gasse 9 , sowie bei den Herren Ferd . Budach , S

X Kaufm ., Walramstrasse 22 , Moritz König . Gärtner , 5

X Ecke der Kirchgasse und Louisenstrasse , W . Wenzel , x
X „ Mainzer Bierhalle “

, Mauergasse , und M . Candidus , X

^ äniriisiii - Veriin yoicorilia*
E Fastnacht - Sonntag den

^ $ *
12 . Februar ,

. Abends 8 Uhr beginnend :

Grosser Masken - Ball
iE mit Preisvertheilung 3g

für die elegantesten resp . originellsten Masken

im

„ Hotel Victoria “
.

Der Eintrittspreis beträgt für Herren und
Masken 2 Mark , eine Dame (Nichtmaske ) frei ; jede
fernere nichtmaskirte Dame 50 Pfg .

Karten sind zu haben bei den Herren J . Berg¬
mann , Cigarrenhandlung , Langgasse 22 , M . Candidus ,
Cigarrenhandlung , Webergasse 37 , und Carl Hack ,
Schreibmaterialienhandlung , Kirchgasse 11 .

Cassenpreis 3 Mark .
Wir laden unsere werthen Mitglieder und Freunde zu

zahlreichem Besuche ganz ergebenst ein .

205
____________

Per Vorstand .

Wiesbadener

Militär - Verein
.

Fastnacht - Montag
den 13 . Febr . Abends 8 Uhr :

Grosser

Masken - Ball
,

verbunden mit

Preisvertheilung ,

im

„
Römer - Saale “

,
Dotzheimerstrasse .

Eintrittspreis für Masken und nichtmaskirte
Herren ä i Mk . (eine Dame frei ) . Die Kameraden
werden freundlichst ersucht , ihre Karten a 50 Pf . (für
Masken und Nichtmasken ) bei unserem Kassirer , E . Lang ,
Schulgasse , in Empfang nehmen zu wollen .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein
Der Vorstand .

Karten - Verkauf bei Herrn E . Lang und am
Abend an der Kasse .

___________ __
135

Die so beliebte
Mainzer Fastnachts - Zeitnng ist erschienen und bei Josef
Dillmann , Schreibmaterialien - Handlung . Marktstraße 32 ,
hier zum Preise von 20 Pf . zu haben . Wiederverkäufe » er «
halten Rabatt .

____________________________
6206

Ein Herrfchaftsbett , 1 D -enstbotenbett , 1 Berticow ,
1 Kleiderschrank , 1 Spiegel , 1 Regulator , 6 Stühle , 1 ovaler
Tisch find billig zu verkaufen Rheinstraße 38 , Parterre . 8038
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Mn eleg . , seid . Domino , sowie ein Maskeu - Avzug

pr - iSw . zu verl . oder zu verk . Gckwalbacherstrade ' s), 8 St . 6089
Em Herren - Maskeua « z « g ( Harlekink blügf

verleiben . Näh . Exped .
__________________ 6194

^
Mevreee DamenMaskeu - Auzüge blllig

'
zü verleihen

Walramstraße 2 , Parterre ._____________________ 6017
Masken Anzug ( elegante Elsässerin ) und Domino

zu verleihen oder - u verkaufen gr . Burgftratze 3 , 2 . Et . 5W ( >

Einige schöne Dame « . MaSke « Anzüge zu verleihen
Fne ' richstratz ? 10 , 8 . Etage l ' nkS

_____________
5263

Damon - Masken - Anzügejut ^ erl Weuntzstr . 26 , Bll - Etaae 479Ö

, Wellntzstratze 27 , l . » ki ck, elegante , orlgm - lle , prelSgek . önte
DamenMaskeu - Auzüqe zu verleih -n .__

Domino zg » erlei >en Aoe ' ftrane 49 , 2 Bnegen hoch . 6214
Mehrere Damen MaSken - Anzüge , hochelegant , billig

zu verleiben Helene ' strasie 1 , 3 . St ck recht « . ____________
5917

an Sken - Anzu ( geunerin ) z v ' l « eroltr . ! » Frtsp 6Ö7
2 schone KaaapeS ( neu ) bill g Mlchetsv .. rg 9 , II . St . l . 5027

avwA / 0LvS/ <mXz .

Personen , die sich « « biete « r

Eine tüchtige Berkäuferi » , der englischen Sprache mächffg ,
^ cht in eirem regen Manufactur - oder ähnlichen Geschäfte
Stellung . Rah . Exped . ^ ,49

Mne lucht Büglerin sucht Besch . R . MamiiiuLplatz 3 . 5962

Zu Aprä oder später sucht man sür ein
Mges Mädchen aus guter Familie eine Stelle
bei einer älteren Dame zu deren Bedienung
Pflege , Gesellschaft re . Näh . Exped . 6232

Mn
. 2Mr . Dienstmädchen , kalh . Coaf . , wird für Hausarbeit

und Kinderpflege empfohlen von Pfr . Petsch , Walramstr . 28
Sprechzeit zwischen 1 und 3 Uhr Nachmittag ? . 6277

Mn P - lfecter Herrschastsdiener sucht , gestützt auf gute Zeug ,
n 'sse und Empfehlungen , baldigst Stelle . Näh . Exped . 6058

Personen , W gesucht » erde « ! ,

Vne bonne Suisse 5998

pouvant enseigner nn peu de franpais pent se
präsenter de suite „ Hotel Dasch “

, Zimmer 18 .
Tme ' üchtige Modistin , sowie ein Lehrmädchen gesucht . Offerten

unter Z . Z . 109 an die Exped . erbeten . 6 ; 38
In ein Damen Eoufeetious - Geschäft guteW Nähmädchen gesucht . Näh . Exped 6200

WW « ^ ' Erfahrene Weisszeug - Malierin oe -
sucht Heknenst ' aße 13 , 2 St . h . 6248

Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht .

,
A

;
M » « * *

; Langgasse 10 . 6221

„ Gesucht eine erfahrene , gut bürgerliche Köchin mit guten
Zeugnissen Hainerweg 3 . 6254

Ein braves , tüchtiges Mädchen wird gesackt
Röderstraße 23 .

‘
4931

Gesucht per sofort ein starke - , zuverlässiges Mädchen , das
kochen karn und sich jeder Hausarbeit unterzieht , nach äns -

Räh . im Hotel zu den „ Vier Jahreszeiten "
. 5669

Mädchen gesucht Moritzstraße 8 im Laden . 6643
Mn Mädchen , welcher olle Haus , und Küchenarbeiten gründ ,

lich versteht und gut bügeln kann , wrd zum 13 . d . Mts ge -
sucht . Nur solche mit sehr guten Zeugnissen wollen sich melden
Taunusstraße 39 , 1 . Etage . 5999

tüchtiges MSdchev , welches sich
willig aller Arbeit im Hause uuter »~

„
zi - ht , wird zum 1 . März Tauvns -

fttßfte 2a , 2 . Stock , gesucht . Nur solche wolle « sich
melde « , welche t « HerrschaftshSoseru Ware « . Z «
sprechen zwischen 8 « « d 8 Uhr Nachmittage . 5953

-» . nm »* besten Zeugmffen versehenes Hausmädchen gesucht
NreolaSstraße 1. 6085

Mn solides Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit
verrichtet , als Mädchen allein gesucht MAlgaffe 2 , P . 6185

@ i « braves Mädchev , welches gut bürgerlich
koche « kann , alle Hausarbeit gründlich versteht ,
wird gegen gute « Lohn gesucht Webergasse 30 ,
Ecklade « . 6102

Em Gtubeumädche « , welches auch nähen kann , nach
Brussel gesucht . Näh . Oranienstrasie 22 , 1 . Etage . 6225

Ein zu j der Arbeit williges Müdch n vom Lande gesucht .
Nähere Auskunft Frankenstraße 14 , 1 Stiege . 6260

Ein starkes Mädchen auf gleich gesucht .
W . M filier , Bleichftraßc 8 , Lade « . 6230

Ein Mädchen mit gubn Zeugnissen , welches kochen kann ,
gesucht Nerost ' aße 46 , 2 . Etage . 5984

In eine kleine Haushaltung nach Biebrich wird ei » braves ,
reinliches Mädchen gesucht Näh . Kxped . 6203

Dicustsuchmde Mädchen
Logis durch Frau Scbng , Hochstätte 6 . 1943

Ein Schreiber ,
im Alter von 14 — 16 Ich ; en aus ordentlicher Familie findet
Beschäsügmig . Von dem Reflektanten selbst geschriebene An -
erbüt n sind unter G . K . 105 an die Exped . d . Bl .
zu richten . 6198

Die DüVgerallssuhr - Gesellschaft dahier
beabsichtigt einen Geschäfts ' ührer sofort onzustellen . Bewerber
um diese Stelle wollen ihre selbstgeschriebenen Anmel «
dvnzen verschlossen bis zum 10 . Februar er . in . der Expedition
d . Bl . niederlegen . • 85

Tüchtige Schreiner gesucht Dotzheimerstraße 33 . 5874
Ein kräftiger , wohlerzogener Junge von außerhalb kann die

Mitzgerei erlernen Näh . Exped . 5305
Mn kräftiger Lehrjunge in eine Metzgerei

gesucht . Näh . Exped . 4943
Ein Metzgerlehrliug gesucht Rbeinstraße 43 . 6078
Ein tüchtiger Hausbursche , der Bierpression kuadig , sofort

oder per 15 . Feb . gesucht „ Restanration Engel “ . 5545
Junger Hausbursche gesucht Goldgasse 2 a . 6251

Gesuche :

„ Mine jüngere , gebildete Dame , welche fertig eng .
lisch und französisch spricht , gute Gesellschafterin
ist und beste Referenzen hat , sucht in einer feine «
Pension Wiesbadens dauernd Aufnahme zu mähia .
Preise bei pünktlicher Zahlung . Gewünscht werde «
zwei uumöbl . Zimmer « vd wen » möglich gemein -
samer Mittagstffch . — Offerte « mit Brelsforder « « g
und # 8 . C . 80 an die Exped . d . Bl . erdeten . 6239

Gesucht wird per 1 . April auf längere Zeit eine mödlirte
Wohnung m guter Lage von 5 — 6 Zimmern zum Preise
von >50 — 160 Mk . monatlich . Offerten unter C . M . 807
an die Exped . d . Bl erbeten . 5952

( Citt Qfthptt wird in der Langgaffe zu miethe «
u ^ ucht . Offerten mit Preis unter

J . G . 101 an die Exped . d . Bl . erbeten . 4914

Angebot er
st raße 86 , Bel - Eiage , sind zwei eleg .

.. . " ' flirte Z ' mmer zu Vermietheu . 29W
AdolphSallee 49 sind die eleg . und bequemen Wohnungen

Parterre und Bel - Etaqe , 5 - 6 Zimmer rc . , per 1 . April zu
vermiethen . 8iäh . im Baubureau nebenan . 2599

Albrechtstrasse 23 SÄÄMi
m ? on 5Zim . mit Zubeh . zu verm . Räh . Göthestr . 1 , II . 5620
® '

m • ^ toe * $ rv sind einige möblirte Zimmer (auch
Klavier ) mit Hw ohne Pension sofort zu vermiethen . 5612
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[ Biebricherstraße 2a , Villa , hocheleg . Wohnung , ferner bte

> neu her ^ erichtete V lla B -ebricherstraße 2 nebst Stallung rc .
> zu vermiethen . Räh . im Baubmeau AöolphSallee 51 . 2598

, Bleichstraße 9 , 2 St . l . . ist Verhältnisse halber eine schöne
, Wohnung , 3 Zimmer mit Zubehör , vortheilhaft auf 1 . April
> zu vermiethen . Näh . daselbst . 6123

i f» elegant möbl . Zimmer event .

> utlbDvl gsll dibdü v mit Kirche zu vermiethen . 5848

ßKfhAöiraccÄ 1 schöne Frontspitze von 4 Zimmern an

i VvlUvSirdioo
“ 1 b . r Adolphsallee mit Küche und Keller

zu vermiethen . Räh . daselbst 2 Stregen hoch . 5623

i Hellmundstraße 54 , Ecke der Wellritzstraße , im 2 . Stock

ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Mansarde und

Zubehör zu vermiethen . Räh . Parterre . 19443

Herrmgartenstratze IS ist eine schöne Wohnung von 6 Zim -

ment nebst Zubehör auf 1 . Avril zu verm . Nah . Part . 2548

Hirsch graben 26 ist ein ftemtdlich möblirteL Zimmer mit

Pension zu vermiethen . 21242

Lehrstraße 1,Parterre , einfach möbl . Zimmer zu verm . 24

Louisenstraße 5 , Part . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . $6157

Louiseusirasie 81 (Bernhardt ' scher Haus ) , 1 . Stock ,
7 Zimmer , zum 1 . April zu vermiethen . Räh . bei König ! .
Douräueu -Reutamt , Moritzstraße 46 . 230

Oranienstraße 4 eine Mansard - Wohnung zum 1 . April zu
vermiethen . Näh . bei H . Löb , Wellritzstraße 38 . 6231

Philippsbergstraße 9 , 3 Stiegen hoch , ein hübsch möbl .
Zimmer mit wunderv . Aussicht an einen gebildeten Herrn
(monatl . zu 12 Mk .) zu vermiethen . 4025

Rheinbahnstraße bist eine Herrschafts - Wohnung , 9 Zimmer ,
Küche und Zubehör , zu vermteihen . Nah . 3 St . hoch . 5964

Bhetastra ^ se TS
möblirte Familien - Wohnung (Bel - E -age ) / Sonnenseite , nahe

der Bahn , mit Küche rc . oder einzelne Zimmer mit Pension
zu vermiethen . • 19732

Rheinstraße 44 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 2265

Rh » inetrsie8A 81 ist die tl . gante Bel - Etage von
llllvllloll doov 0T 7 großen Zi -r mern , Badezimmer rc .

preiswürdig M vermiethen . Näh . Adelhaidstr . 73,1 St . 4662
Röderallee 28a , Parterre , ist ein möbl . Parterre - Zimmer

auf sogleich zu vermiethen . Näheres im Lade « .
Ecke der Röder - und Nerostraste 46 ist in der Bel - Etage

eine Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern mit Balkon , Küche ,
Mansarde u . s . w . , auf 1 . April 1888 zu vermiethen . Nah .

im Laden daselbst . 2771

Römerberg 20 ein Logis von 2 Zimmern , Küche , Keller
und Holzstall auf sofort oder 1 . April zu vermiethen . 6157

Gchiersteiuerstratze 11 eine Dachwohnung zu verm . 8771
LaunuSftraße 16 , Bel - Etage , möblirte Zimmer . . 10282

I
Taunus ft raße 47 zwei möblirte Zimmer , sonnig I

und angenehm zu vermiechen . Mäßiger Preis . Räh . I
im Echuh -Gt schäft , Parterre . 5516 |

Watrampratze 8 , lli , 1 g . möbl . Zimmer z . 1z Mk z . vm . 5840
ATI 11 n obere Kspellenstratze 62 zu vermiethen oder zu

1 111 a verkaufen . Räh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10172
Eine schöne Parterre . Wohnung von 5 Zimmern , Speisekammer ,

2 Mansarden , in der mrttleien Rheinstraße , ist zu vermiethen .
Räh Wilhelmstraße 14 , 2 . Stock . 3638

Eine kleine Mansardwohnung zu vermiethen Langgasse 13 .
Näh . im Laden . 6281

Schöne , möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
z « vermiethen Geisbergftraste 2 « , Parterre t 933

Möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , 11 . 5870
Elegant möbl . Salon , auch unrnöblirt , mit 2 bis 3 urunöblirten

Zimmern abzugeben Rheinftraße 85 , Parterre . Hi82
Zwei möbl . Zimmer mit Pension zu verm . RicolaSstr . 16 . 3160
Ein ober zwei elegant möblirte Zimmer bMgst zu vermiethen

Helenenstraße 9 , 1 St . 6165
Schön möbl . Zimmer zu verm . Adelhaibstraße 12 , Part . 2965
Rn möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgasse 6 , II . 3940

Sette 28

Ein freundlich mödlirteS Zimmer mit separatem Angang zu
vermiethen Karlstcaße 42 , Frontspitze . 5049

Möbl . Zimmer monatl . 18 Mk . zu vm . Langgasie 18 , III . 4127
Ein mödlirteS Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4,3 . St . 5735
Ein möbl . Zimmer billig zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Et . 6002
Ein möblirteS Zimmer zu vermiethen Häfnergasie 19 , II . 18065
Möbl . Zimmer zu verm . Schwalb ach erstraße 51 , 3 St . 5569
Mn schön möbl . Zimmer zu vm . Wedergasse 44,11 . 9547
Möbl . Zimmer zu vm . Ecke d . Rheinstr . u . Kiichgasse 1,2 . Et . 2530
Möbl . Zimmer zu vermiechen Webergasse 43 . 4934

Eleg . möbl . Zimmer bill . zu verm . Faulbrunnenstr . 10 , II . 50 ( 9
Ein anst . M . findet schönes Logis Schachtstraße 9 b , III . 4688

Zur Aufbewah ung guter Möbel ist in sicherem Hause auf
1 . April ein bequem gelegener Parterre - Zimmer zu ver¬
miechen . Räh . Expeb . 6130

Eine möbl . Mansarde zu verm . Schwalbacherstr . 14,1 Tr . r . 6092
Eine heizbare Mansarde zu vermiethen Moritzstraße 42 . 4697
Ei « Lade « mit a « st . Zimmer (auch für Comptoir ge¬

eignet ) sofort zu verm . Räh . „ Hotel St . Petersburg "
. 15522

Eine große Werkstätte mit Wohnung , für jedes Geschäft
passend , ist per 1 . April zu vermiethen . Näh . Graben -

st aße 30 , 1 Stiege hoch . 6129

Lagerplätze für Holz sind abzugeben .
Gasthaus zur „ Tchleifmuhle "

. 5950
Zwei Arbeiter erh . schöne Schlafstelle Michlsberg 1 , Htrhs . 5579
Zwei reinl . Arbeiter erdalten Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 3ö29
Arbeiter erh . Kost u . Logis Hirschgraben 7 , 2 . Tdürel . 5533
Rathhausstraße 23 in Biebrich , Neubau , sind im

2 . Stock zwei schöne Wohnungen von je 3 Zimmern und
allem Zubehör zum Preise von je 330 Mk . an ruhige Leute
auf L April zu ve uuechen . Nah . daselbst . 5948

Schierstein .

Eine Wohnung , euch . 2 Zimmer , 1 Mansarde , Küche und
Zubehör , schöne Aussicht auf den Rhein , an eine stille
Familie fofort zu verm . Näh . Wilhelmsttaße 94a . 5834

Frau » r . PMlipps ,
Pension „ Villa Margaretha “

,
MM

"
10 Gartenstrasse 10 , nahe dem Curhause .

"
WM

____________ Sonnige Lage , fein möbl . Zimmer .________
3467

Es werben noch einige Pensionäre in einer feineren Familie
aasaenornrne « Billige Preise . Näh . Expeb . 5606

Fremde finoen angenehme Wohnung m feinem Hanse
unb bester Laae Wiesbadens , -' - äh . WilhelmSplotz 8 . --368

WW
"

Gymnasialen f . gute Pension und RachhUfe b .
erf . Lehr . Näh . Exped . 2374

Wertiner Slimmungsöikder .

------ Nachdruck verboten .
Da - Kronprinzliche PalaiS in Berlin und seine Bewohner .

( Vergangenheit und Gegenwart .)

I .

Mehr wie je wenden sich die Augen der die „ Linden "
entlang

Promenirenden mit einem schmerzlichen und wehmüthigen Ausdruck dem
vornehm -stillen , gegenüber dem Zeughause liegenden Palai » de » Kron¬
prinzen zu , jenem Palai » , auf deflen Rampe sonst um diese Jahreszeit ein
stete » Kommen und Gehen war , deflen Fenster Abends in Hellem Licht¬
schimmer erglänzten und in deflen behaglichschöncn Räumen sich neben
hohen Offiziere » und Beamten die würdigsten Vertreter der Wiflenschaft
der Kunst und Literatur in zwanglosem Durcheinander als Gäste des

"

fürstlichen Paare » bewegten . Und jetzt ? — Die Gardeposten steheiz wohl
vor dem Portal , aber da » letztere öffnet stch nicht , die Fenster find ver¬
hängt und die SSI - und Gemächer bleiben dunkel , fern im Süden , nicht
eigenem » HU«# folgend , veilen die » ewohner und denken gewiß oft

Gxpeditio « : La « gg « sie Ms . SV
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genug an das traute und kunstgeschmückt « Heim in Berlin , wie auch an
Diejenigen , von denen sie dort so häufig umgeben waren

Das Kronprinzliche Palais hat ein wesentliche , Stück Berliner Geschichte
miterlebt , und einige Rückblicke dürften gerade jetzt vielleicht nicht un¬
interessant sein . Erbaut wurde es in seiner ursprünglichen einfachen Gestalt
— wie man vermuthet von Nering , der auch die ersten Entwürfe des
Zeughauses geliefert — auf Veranlassung des Großen Kurfürsten für
deflen muthigen F - ldmarschall v . Schömberg . Als dieser in englische
Dienste trat , wurde eS als Sitz des jeweiligen Gouverneurs von Berlin
benutzt , bis es König Friedrich Wilhelm I . umgestalten , sowie mit einem
nebenliegenden Privathause verbinden ließ und für den Berliner Aufenthalt
seine » Sohnes , des Kronprinzen , bestimmte , der aber , al » er die Regierung
antrat , sofort in da » stolze Königsschloß übersiedelte . Nach einer Reihe
von Jahren bezog dann wiederum ein Thronfolger das Palais und führte
alrbald in dasselbe eine holdselige Frau Kronprinzessin ein — an einem
Winter klaren De cembertage 1793 war es , als ganz Berlin in eitel Jubel
und Wonne schwamm , um zwei fürstliche Bräute , die deS Kronprinzen
und seines Bruders , zu empfangen , und an diesem nordisch -eisigen Tage
war für Berlin eine neue , strahlend -schöne Sonne aufgegangen — Krori -
prinzeß Luise .

DaS bescheidene , kleine Palai » beherbergte von nun an das denkbar
fröhlichste Familienglück , hier fühlte sich das fürstliche Paar am wohlsten ,
hier verlebte es die schönsten , weihevollsten Stunden , in welche die Hof -
etiquette niemals störend eingreifen durste . „ Gott sei Dank , daß Du nun
wieder meine Frau bist !" sagte nach der Rückkehr von einer rauschenden
Festlichkeit einst Friedrich Wilhelm zu seiner jungen Gemahlin , mit warmem
Drucke ihre Hände erfassend . „ Wie, " frug jene lächelnd , bin ich denn das
nicht immer ? " - „ Oh nein , Theure, " lautete scherzhaft kläglich die Ant¬
wort , „Du mußt ja zu oft Kronprinzetz sein !"

Gute Gräfin Voß , Du hast Dir Mühe genug gegeben , daß ein hof¬
fähigerer Geist in dies Palais einzöge , daß der Verkehr ein formellerer ,
grzwungenerer würde — e» hat Dir Alles nichts genützt . Welchen Schreck
mochte die brave Oberhofmeisterin bekommen haben , als der Kronprinz
seine Gattin mit „ Du " anredete ; vielleicht war sie schuld , daß sogar der
König deßhalb seinen Sohn befrug : „Wie ich höre , nennst Du ja die
Kronprinzessin Du ? " — „ Aus guten Gründen, " antwortete der Gefragte
lustig , „mit dem Du weiß man doch immer , woran man ist ; bei dem Sie
aber muß man stet » bedenken , ob es mit einem großen S oder mit einem
kleinen gesprochen wird . " — Und dieses „Dützen " war nicht der alleinige
Aerger der Gräfin , man denke sich, der Kronprinz besuchte seine Gemahlin ,
ohne fich vorher bei ihr ankündigcn zu lassen ! Das war denn doch zu
viel für die in strengstem Hofzwange ausgewachsene Excellenz ; sie hielt
dem Kronprinzen einen langen Vortrag über die absolute Nothwendigkeit
der Etiquette und deren Einfluß auf die Weltgeschichte . „Nun gut, " ver¬
setzte der Kronprinz , „ ich muß mich Ihnen wohl fügen . Melden Sie mich
bei der Frau Kronprinzessin und frage :- Sie an , ob ich die Ehre haben
kann , Ihre Königliche Hoheit zu sprechen . "

Stolz erhobenen Hauptes ob
ihres Erfolges fchritt die Oberhofmeisterin von dannen , aber welch ' Ent¬
setzen : als fie in da » Gemach der Kronprinzessin tritt , um die erbetene
Audienz anzukündtgen , sicht sie im fröhlichsten Geplauder den Kronprinzen
bei feiner Gattin sitzen . „ Sehen Sie , liebe Boß, " ruft er ihr entgegen ,
meine Frau und ich sehen und sprechen uns unangemeldet , so oft wir
wollen und wünschen ; und so ist es auch in guter christlicher Ordnung .
Aber Sie sind eine charmante Oberhofmeisterin und sollen von nun an
Dame d 'Etiquette heißen !" — Manch ' liebes Mal noch wurde dieser Dame
d 'Etiquette in ähnlicher Weise mitgespielt , so, als einst ein großes Hoffest
stattfand uud die Gräfin Voß sich darauf berief , daß da » Kronprinzen -
Paar zu demselben nur in einem sechsspännigen Staatswagen mit zwei
Kutschern und drei Leibjägern in Gala fahren dürfe . Der Kronprinz gab
ihr vollkommen Recht , als die prunkende Earofse aber auf der Rampe
hielt , nöthigte er die Oberhofmcisterin , zuerst einzustetgen , dann warf er
rasch den Schlag zu , ließ den Wagen abfahrcn und setzte fich mit seiner
Gattin in ein auf seine Veranlassung hinter der Staatr -Equipage haltendes
offenes , mit zwei Pferden bespanntes Gefährt .

Am 22 . März 1797 erscholl im Palais zartes Kindergeschrei : ein
zweiter Prinz war dem kronprinzlichen Paare geboren worden . „ Die
Kronprinzessin war schon während der Nacht leidend ; al » ich zu ihr hinauf
kam , war ich üb -Heugt , daß sie heute niederkommen würde , aber sie lachte
und wollte es mir nicht glauben , und um drei Viertel auf zwei war da » Kind
schon glücklich da ! — ES ist ein prächtiger , kleiner Prinz ! — Ueberall war
große , große Freude !" schreibt die Gräfin Voß an dem genannten Datum
in ihr Tagebuch . Am s . Aprll fand mit großem Pomp die Taufe im
Palai », vor dem sich fast die halbe Berliner Einwohnerschaft ausgestellt
hatte , statt ; unter einem rothsammtenen Baldachin , der hell von Kerzen

Bäter ein !
kikauk Lindenberg .

erleuchtet war , wurde der feierliche Ast vom Ober -Sonfistorialrath Sack
vollzogen , die Namen kanteten : Friedrich Wilhelm Ludwig . Al » eigem .
licher Rufname wurde Wilhelm gewählt und der „ prächtige , kleine Prim "
ist heute unser greiser , deutscher Kaiser !

Auch nachdem der Kronprinz als Friedrich Wilhelm III . den Thron
bestiegen hatte , blieb er mit seiner Gemahlin in dem einfachen Palais
wohnen . Aber dem Königspaare lächelten nicht mehr so viel selige Stunden
wie vordem , als noch nicht die Kronen auf ihren Häuptern ruhten . Finstere
Wolken zogen herauf , die Schlacht von Jena war verloren , der König
mit seiner Familie auf der Flucht , leer und verlassen stand das Palais
da und die tiefste Entweihung drohte ihm : Napoleon , der seinen Einzug
in Berlin gehalten , wollte , um die ganze Residenz zu demüthigen , in den
Zimmern der Königin Luise wohnen . Doch ein unerschrockener Vater¬
landsfreund , der Ober -Conststorialrath Erman , verhinderte das Als der
Kaiser 6ei der Vorstellung der Behörden sich beleidigender Worte gegen
die Königin Luise bediente , trat der

"
greise Prediger erregt hervor und

schleuderte voll sittlicher Entrüstung Napoleon ein muthiges : „ Sire ce
n ’est pas vrai !“ entgegen . Der Kaiser war betroffen , er bestrafte Erma «
nicht , bezeigte

'
ihm im Gegentheill größere Achtung wie vorher und lieb

seine obige Absicht unausgeführt .
Nach der Rückkehr im ' Deccmber 1809 bewohnte das Königkpaor

seltener das Palai » . Im Frühling des nächsten Jahres beging die Königin
hier ihren Geburtstag , mitten in dem festlichen Jubel aber äußerte fie
wehmüthig : „ Ich denke , es wird wohl das letzte Mal sein , daß ich meine «
Geburtstag hier feiere, " - und ihr - bange Ahnung sollte in Erfüllung gehen .

Nach ihrem Hinscheiden vermochte sich der König erst recht nicht von
dem bisherigen Heim zu trennen - das einstige Wohn - und Schlafzimmer
seiner Gemahlin im ersten Stock blieb genau in dem Zustande , in welchem
sie cs verlassen , oft weilte er hier in trübem Sinnen . Dem Maler Ternüe
hatte er in dem Palais ein kleines Atelier einrichten laffen , um verschiedent -
liche Gemälde der Königin zu beendigen , eins derselben zeigte Luise auf
dem Sterbebette . Der Künstler wagte es nicht dem Könige zu zeigen , bi ,
dieser selbst darum bat ; kaum aber hatte er einen BlickIdarauf geworfen ,
alS er in lautes Weinen ausbrach . „ Schrecklich wahr ! Nie Wiedersehen !"

rief er tief erschüttert aus und verließ das Zimmer .
Friedrich Wilhelm III . lebte zurückgezogen und überaus einfach sei«

Schlafzimmer enthielt ein eiserne » Bett und wenige andere , unbedingt
no ' hwendige Möbel ; im Arbeitsgemach befanden sich vielfache Erinnerung «
an seine verstorbene Gemahlin . Die anderen Räume waren hübsch und
wohnlich , sowie mit vielen Kunstschätzen geschmückt ; auch ein kleines Theater
war nicht vergessen , auf dessen Bühne häufig Vorstellungen vor dem König
und seinen wenigen Gästen stattfanden . Nachher wurde an kleinen Tischchen
gespeist und dem Zufall war dabei die Ordnung überlaffen ; die Schau¬
spieler und Schauspielerinnen aßen allein , aber der Monarch kam häufig
zu ihnen , um mit ihnen in seiner kurzen , jedoch stets liebenswürdige «
Weise zu plaudern . Wollte er sich mit ihnen längere Zeit unterhalten ,
ohne darum durch sein - übrigen Gäste behindert zu sein , so gingen hie
Einladungen an die bevorzugten Künstler und Künstlerinnen von dem
Königlichen Kämmerer Timm , der in dem mit dem Palais durch eine «
Bogengang verbundenen Nebengebäude wohnte , aus , und der König mischt -
sich in den dort versammelten Kreis , nachdem die Tafel aufgehobe «
worden war .

Größere Festlichkeiten fanden in „ KönigS -PalaiS "
, wie es die Berliner

allgemein nannten , nicht mehr statt , und zahlreichere Volksmaflcu staut «
sich nur selten um die Rampe . Dann war es aber nicht Neugierde , weich¬
ste dort versammelt hielt , sondern innigste Th - ilnahme mit dem gekrönte «
Bewohner : einmal zu Anfang 1827 , als der König sich beim Hernteda -
steigen einer kleinen Treppe das Bein gebrochen hatte ; das zweite Mal , !
als er sich nach der Herstellung am Fenster zeigte - einzelne Straßen¬
jungen hatten den König zuerst dort gesehen , sie vereinigten sich mit ihre «

„ Kollegen
" und sangen in hellem ChoruS : „ Heil Dir im Siegerkran «,

Unserm König find die Beine wieder ganz !" was den König so belustigte ,
daß er den ganzen Schwarm in den Hof kommen und dort mit Kuchen
uud Obst beschenken ließ ; am Abend aber war die ganze Stadt , ohne
eine Verabredung , erleuchtet , — und da » drstte und letzte Mal , im Juni
1840 , als der König im Sterben lag und alsbald die Trauerkunde durch
die Bevölkerung zuckte , Jeden wie einen persönlichen Schmerz berührend .

Ueber ein Jahrzehnt verging , im Innern des Palais herrschte Ei « '

sawkeit , bi » plötzlich wieder rühriger Leben in seinen Mauern erwacht -
und die letzteren verwundert an einem Februartage 1858 immer näher
dröhnender Jubelrufen vernahmen : der Prinz von Preußen , der später -

Kronprinz , führt « seine Gattin in di - Stadt und in da » Palai » W «
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Bekanntmachung .

Mittwoch de « 7 . März d . I . Vormittags 11 Uhr
werden auf Verfügung des König ! . Amtsgerichts II . dahier
vom

*24 . v . Mts . die zu dem Nachlasse der Schreinermeister
Wilhelm Koch Eheleute von hier gehörigen Immobilien , als :

1 ) No . 44 des Lagerb . , ein vierstöckiges Wohnhaus mit

dreistöckigem Hinterbau , zweistöckigem Seitenbau und 5 Ar
22,50 Qu .- M . Hafraum uns GebäudMche , belegen an
der Mauergasse No . 7 zwischen Lorenz Freeb und der
Actienbierbrauerei Mainz , taxirt ICO,000 Mk ;

2 ) Ro . 30 des Lagerb . , ein zweistöck geS Wohnhaus mit

zweistöckigem Zwischenbau , dreistöckigem Hinterbau und
1 Ar 26 Qu .- M . Hofraum und Gkbäudeflrche , belegen
an der Mauergasse No . 8 zw . Georg Krentzlin und Joh .
Hetzel , taxirt 20,000 Mk . ;

3 ) No . 4823 des Lag - rb , 24 Ar 00,25 Qu .- M . Acker

„ Hinter Heiligenborn " 2c Gew . zw . einem Weg und

Wilhelm Jacob Heuß , taxirt 1440 Mk . ;
4 ) No . 7519 des Lagerb . , 11 Ar 40,00 Qu .- M . Acker

„ Königstuhl " 8r Gew . zw . Ernst Zeitz und Karl Christ¬
mann , taxirt 680 Mk . ;

5 ) No . 7733 des Lagerb . , 10 Ac 83,75 Qu .- M . Acker „ Leber -
b ?rg

" lr Gew . zw . Johann Daniel Conradi und August
Alexander Fossard de L üebonne Wwe ., taxirt 1080 Mk . ,

in dem R ithhause Marktplatz 6 , Zimmer Ro . 55 dahier , ab -

theilungshalber versteigert .
Wiesbaden , den 2 . Februar 1888 .

177
______ _______________

Die BüraermeMerei .

Verdingung .
Die Lieferung von eichenen und kiefernen Glasabschlüffe «

stund 125 Qu .- M .) für den Rathhaus - Reubau soll vergeben
werden .

Termin ist auf Montag de « 13 . d . M Vormittags
10 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer No . 41 , anberaumt .

Zeichnungen , Bedingungen rc . liegen daselbst während der

Dienfistunben zur Einsicht aus . Der Stadtbaumeister .
Wiesbaden , den 2 . Februar 1888 .

________
Israel ._______

Verdingung .

Die Lieferung des Bedarfs an runden und eiförmigen
Cemeuttöhre « zu den städtischen Kanalbauten im Etatsjahr
1888/89 soll vergeben werden .

Die Lieferungs - Bedingungen liegen während der Dienststunden
im Rathbaffe,

'
Marktplatz Zimmer Ro . 49 , zur Einsicht aus

u d sind daselbst die für d e Angebote zu benutzenden Formulare
in Empfang zu nehu en . Angebote sind verschlossen und mit

entsprechend -r Aufschrift versihen bis zum 15 . Februar d . I .

ebendaselbst portofrei einzusenden .
Wiesbaden , den 1 . Februar 1888 . Das Stadtbauamt .

Oeffeutlicher Berkaus .

Die sich auf den städtischen Krhrichtlag »rplätzen im Laufe
des Jahres 1888/89 ansammelnden Abfälle an Knochen ,
Lampen , Glasscherben , Papier und altem Eisen
sollen an den Meistbietenden ve »kauft werden .

Die öffentliche Verkaufs - Verhandlung ist auf Freitag de «
10 . Febrnar Vormittags iO Uhr auf dem Stadtdau -

amt neues Rathhaus , Zimmer Ro . 43 , anberaumt , woselbst
dis zur angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postfrei
verschlossen u . d mit entsprechender Aufschrift versehen einzu -

reich - n sind .
Die bezüglichen Bedingungen liegen während der Vormit¬

tagsstunden im Zimmer No . 43 offen , woselbst auch Angebot «

sormulare kostenfrei in Empfang genommen werden können .
Wiesbaden , den 28 . Januar 1888 . Der Stadt - Jugenieur .

Richter .

, Parquewden LSiSSLKM
gutes Tafelklavier zu verkaufen Hrrschgraben 5 . iS

empfiehlt 109

» « » « « affe ymo | ] J]eyer

Psass - Niihmaschinell

11

Niederlage bei <

Webergasse 4L8 .

b

• 1

Beliebteste Familien - und

Handwerker - Nähmaschinen .

Neueste Verbesserung :

Vollständig
geräuschloser Gang .

Keioe Preiserhöhung .

Höchste Leistungsfähigkeit .

Carl Kreidel , Mechaniker ,
16

Zufolge Auftrags des Bürgermeisterei - AmtS hier werde «
Mittwoch de « 8 . und Donnerstag de « S . ds . Mts .
Nachmittags 3 Uhr die wegen rückständiger evangelischer
Kirchensteuer gepfändeten Mobilien im BersteigemngS -
locale Kirchgasse SO zwangsweise versteigert .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1888 .
365 Steinhauer , Vollziehungsbeamter .

Weinstube von J . Sinss
,

43 Friedrichstraße 43

(früher 5 Langgaffe 5 ) . 6308

Hente Abend von 6 Uhr an :

Kalbskopf en tortne .

Vorzüglich fitzende

Oberhemden
( größte Haltbarkeit )

für Knaben Mk . 2 .1.0 , 2 .75 ,
für Herren Mk . 8 , 3 .50 , 4 , 4 .50 .

Neuh eiten
in

Cravatteu , Krage » ,
Manschette «

^ te =< RheinsaIm ,
Kieler Sprotten , Caviar , Hammer >n
Büchsen , Appetit - Syld , Anchovis ,K Ochsenmaulsalat empfiehlt die

6311 Nord « ee - Flsehliandlung Grabenstrasse 6 .

Eine elegante , wenig gebrauchte , eichene GtzztmmerGia -
ricktuna ib »» verkaufen . Mb . Erped .

__________
6246

Vertchtedene gebrauchte Möbel billig z « verkaufe «
Castellstratze 1 , 3 . Stock . 6358



Cei * e 36 Wiesbadener Tagblatt . No 31

Freundlicher Beachtung empfohlen :

MT Am 1 . Februar

verlegte ich meine

Buchhandlung — Leihbibliothek und

Sehreibmaterialienhandlnng,

jetzt Ecke der Louisen - und Bahnhofstrasse gelegen ,

IW nach 5 Bahnhofstrasse 5
*

WU
(zwischen Carl Claes und Jul . Geissel ) .

Um ferneres Wohlwollen bittet

H . Forck ,
5367 vorm . Jul . Zeiger .

t

Montag den 13 . Februar
Abends 8 Uhr

findet in den Räumen der

„
Mau Nerothal “

der seit viele « Jahre « so beka « « te

« ttb beliebte

( Grosse

Masken - Ball
                         statt .

Karte « a 1 Mk . für Herren und Marken sind bei den
nachstehenden Depots zu haben : W . Horn . MichelSberg 8 ,
Pb . Junior , Rerostraße 36 , Adolf Linnenkohl , Ellen¬
bogengasse 15 , J . Mondrion , Saalgasse 1 , Friedr . Ney ,
Römeiberg 15 , J . B . Weil , Röderftraße 29 , Expedition
des „ Tagblatt " und Chr . Hebinger , Stif -straße .

Herren ( Richtmasken ) können eine Dame (Richtmaske ) frei
einsühren , für eine jede weitere Dame ist der Eintritt 50 Pfg .

Cafsenpreis für Herren nnd Masken
a Person 1 Mk . 50 Pfg .

NU
"

Gaalöffnnug : 7 Uhr Abends . EMU

183
_______________

Pas Comite .

Mineral - und Süßlmsserböder
werden nach jeder beliebigen Wohnung prompt und billig besorgt .
6364 Clustav Bree , kl . Schwalbacherstraße 16 , Parterre .

Armenverein .

Unserkm nachstehenden Abschlüsse der Rechnung für das Jahr
1887 haben w >r vorauszuschicken , daß der Verein am 1 . Januar
1887 einen Bestand von

1054 Mitgliedern hatte , wovon im Lause des Jahres
74 durch Austritt , Tod und Verzug abgingen

980 ; durch den dagegen erfolgten Eintritt von
88 neuen M tgliedern verblieb am Jahresschlüsse ein

Bestand von
1068 Mitgliedern .

I « dem vergangene « Jahre empfinge « 338 hie -

fige arme Familie « eine regelmäßige wöchentliche

und b

feine
ü

toffeln in Lieferungen zu vergeben , welche zum größ ' en Theil ,
erst im Jahre 1888 erfolgen und daher in der Rechnung für
dieses Jahr zur Verrechnung gelangen . Von dem vereheliche »
Gemeirderathe wurde uns eine einmalige Beihülfe für Keller »
miethe im Betrage von 100 Mk . zu Theil , wofür wir dem «

selben hierdurch unseren besten Dank aussprechen .
Indem wir unseren verehrlichen Mitgliedern für alle Gaben

im Namen der Armen den herzlichsten Dank aussprechen , richte »
wie wiederholt die Bitte an unsere Mitglieder , sämmtliche an
sie herantretende Gesuche um Unterstützung an unser Bureau
zu überweisen . Den eingehenden Gesuchen wird nach ringe »

zozenen Erkundigungen bei dem städtischen Armenbureau nicht
allein die gewissenhafteste Prüfung zu Theil , sondern es erfolg !
auch alsdann eine ausgiebige Unterstützung von Seiten bei
Vereins .

Unterstützung a « Brod « nd Kartoffel « « vd wurde ,
außerdem in 47 Fällen einmalige außer ordentliche ! 6

Unterstützungen gewährt , sowie auch a « verschiede « ,
L

Arme Brennmaterial , Schuhe « ud Kleidungsstück ,
vertheilt . Gelegentlich des Weihnachtsfestes käme ,
an 304 bedürftige Familie « 417 Pfd . Ochseugeisch ,
381 Pfd . Fett , 315 Pfd . gebr . Kaffee , 147 « Pfd ,
Reis nnd Gerste zur Bertheilnng « ud zu Neujahr
wurde « 999 Mk . als baare Unterstützung zur
Miethe verabfolgt .

Die Rechnung des Jahres 1887 schließt mit einem größere »
Receß von 4041 Mk . 56 Pfg . ( gegen 2451 Mk . 6 Pfg . j «
Vorjahre ) ab , . zu dessen Berichtigung wir zu bemerken haben ,
daß in derselben nur der Betrag von 900 Mk . für Anschaffung
von Kartoffeln zur Verrechnung gekommen ist . Durch Wegfall
des seither benutzten Kellers in dem sogen . Deru ' schen Hause
und da sich größere Kellerräume nicht vorsanden , waren wir
genöthigt , unseren Bedarf ton ca . 450 — 500 Maltern an Kar .

in nu
den b

Lage
6120

8i
Kroße

von

Gr ,

Z (

Die Rechnung nebst Belegen liegt zur Einsicht unserer Mit »
fllieber , sowie ollen Interessenten aus unserem Bureau Markt¬
straße 5 , Gartenhaus , offen .

Der verehrlichen Expedition des „ Rheinischen Kurier " sprechet
wir für die uneutgeldliche Aufnahme unserer Inserate hierdurch
den verbindlichsten Dank au » .

124 Dresler .

B . Ausgaben .

1,851 . 60

900 .

ff

7,129 . 0t

tin

ff
ff

4 )
6 )
6 )
7 )
8 )
9 )

10 )

A . Einnahme .

1 ) Ueberschuß aus dem Jahre 1886
2 ) Beiträge der Mitglieder ........
3 ) Zuschuß der Stadtgemeinde für Kelleimiethe .
4 ) Geschenke .............
5 ) Zinsen ........

Hevgebühren
Drucksachen und Bureau -Bedürfnisse .
Gehalt de » Armenpflegers rc . . . .
angelegte Activ Caprtalien . . . .

1,071 . 42

161 . 48

11,170 . 60

7,129 . 04

Rth9l
„ Hin

Belob
ein

au1
U (

thk

Wirsbaden , den 4 . F - bmar 1888 .

Der Borstand des Armenvereins .
»der s
lebrni

Mell' he S
1331

Be
v« C

Ein
« 9 ,
' «en

mrthin bleiben zu übertragen in 1888 . . 4,041 . 56

welche bestehen in :
a . Guthaben bei dem Vorschußverein

per 31 . December 1887 . . 4,017 . 06
b . Cassabestand per 31 . December 1887 24 . 50

1 ) Baare Unterstützungen 1,017 . -
2 ) Beitraa zur Ratural - Verpflegungsstation pro 1887 400 . —
3 ) Für 18 516 Pfund Brod . . . . . .

20,000 Pfund Kartoffeln
verschiedene Lebensmittel , Fleisch , Kaffee rc
Schuhe ...........

Mk . $ f.
2,451 . 06

7,724 . 30
100 . -

559 . 74

335 . 60

11,170 . M

497 . 02 Ej
120 . 57

717 . 16

392 . 79 kin 4

Abschluß
Die Einnahme betrug
Die Ausgabe betrug . . . . .

4041 . 66 ein
Und
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Todes - Anzeige 6355

* 1

Ein Hofhund resp . Zughund billig zu
verkaufen . Näh . Exped . 6137

VerloreneiuS .

A .

5961 Familie Weyer .
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Freunden und Bekannnten die traurige Nachricht , daß
heute Früh nach langem , schwerem Leiden unser innigst -

geliebter Bruder und Schwager , Gerhard Zins ,
sanft entschlafen ist .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1888 .
Die trauernde « Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittags
2 Uhr vom Sterbehause , Walramstraße 37 , aus statt .

Statt besonderer Einladung allen Freunden die
Nachricht , daß das Leichenbegängniß meiner unver¬
geßlichen Gattin heute Sonntag de « 5 . Februar
Nachmittags 2 Uhr vom Mainzer Brücken¬
kopf aus stattfindet . Tieftrauernd :
6241 Henze ) .

( ForttetzUilsi cm» btt 2 Beilage . ,

junger Herr sucht Unterricht in englischer Sprache .
-!s. m . Preis unter L O . 45 an dir Exped . 6384

L ' ln stud . phil . gibt in allen Fächern (excl . Griechisch ) Privat -

p6b < tt . Offerten unter E . B . 10 an die Exped . d . Bl . 5982

Danksagung .

Für die überaus grosse Antheilnahme bei

dem uns betroffenen Verluste unseres guten
Vaters ,

Carl Schramm ,

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem
uns so schwer betroffenen Verluste unseres lieben Gatten ,
Vaters m d Schwiegervaters , besonders dem Gesangverein
„ Frohsinn " für den schönen Grabgesang , dem „ Kranken -
und Sterbeverein "

für die zahlreiche Betheiligung bei
der B erdigung , dem Herrn Pfarrer Franz für seine
trostreiche Grabrede , sowie auch für die zahlreichen Blumen¬
spenden sagen wir hiermit unseren innigsten Dank .

Bierstadt , den 3 . Februar 1888 .

_____ ________ V
— l __ __ ___

. . - 1 ( Fortsetzung au , d « H2 . Beilage .)
JJ7w rin Haus mit Garten und gr . Hofraum in Eltville ist
; . auf gleich preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 6325

UOO , » 6,000 , 50,000 , 72,000 Mk . gegen la Hypo¬
theken sof . auszul . P . Passbinder , Neugasse 22 . 6302

__ 6301

„ > J . C . Kissling , KaPeUenftratze 3
Große « Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge .

Zoolog . Handlung « . F . Bohnhorst
,

36 Oberwebergsfse 86 , empfiehlt 5479

feine H a rzer Kauarieuvögrl , Män nchen
und Weibchen , gelernte Dompfaffen , Papageien ,
sowie viele andere ausländische und inländische
Vögel , alle gesunde Futterarten für Vögel , Gold¬
fische , Goldfischfutter , Goldfischmtze , Käfige und
Nester aller Art , engl . rothflüael . Bantam , weile

und bunte Mäuse , großer engl . Windhund , hellblaue dän . Dogge ,
seine Spazierhunde , kl . engl . Mops , alle drei rasserein .

Zoolog Handlung von F . Bohnhorst , Oberwebergasse 36 .

ibet fett längerer Zeit wo liegen gelassen ein kleines , schwarz
ebundenes Buch mit der Aufschrift : „ Lessing "

. Indem
ms. lQlfcIbe ein werthvoller Andenken , zahlt dem Ueberbringer

1 . 06 Belohnung H . Philippi ,
4 . 30 ld*W Königs . Opernsänger a . D .

Verlöre « eine kl . , gold . Brosche von der Burgstraße
iwCurbaus . Abzug , geg . Belohn . gr . Burgstraße7,2 . St . 6296

ein Arbeitäbeutel mit einem Stopftuch vom Michels -
» g, Bahnhofstraße zur Ludwigsbahn verloren . Adzugeben
Am Belohnung bei Carl Gerhardt , Michelsberg 21 , bei

elfter Theis .
'

6292
ein Pelz - Haudschuh verloren . Dem Wiederbringer eine

Belohnung Langgasse 8 bei Aug . Weygandt . 6304
ein Portemonnaie mit Schlüssel verloren . Um gefällige

Mckgabe wird gebeten alte Colonnade 44 . 6314

sagen wir hiermit unseren herzlichsten Dank .

Lonis Schramm .
Eleonore Schramm , geb . Nocker .
Carl Schramm .
Lisa Schramm , geb . Dörr .
Dora Boos , geb . Schramm .
Emil Boos .
Marie Schramm .
Moritz Schramm .

Wiesbaden , den 5 . Februar 1888 .
6125
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Hause
t wir

Kar <

LHeile
>g für
■ltd )öi
Eeßer «

dem -

Alle Sorte « Kohle «
in nur prima - Qualität , sowie AuzEudeholz rc . empfiehlt zn
dm billigsten Preisen
8 «uer an der Rheinbahn . S . Floersheim ,
£ 20

_______ __ _________________
Comptoir : Michelsberg 4 .

8iu Meidinger Füll - Ofen billig zu haben Oranien -
Mße 15 I . 5159

Zwei gebrauchte , guterhaltene Halbverdecke ,
Bock zum Abnehmen , das eine zwei Monate ge¬
fahren , und zwei gebrauchte Breaks preiswürdig
zu verkaulen bei Ph . Brand . Kirch nasse 23 5897

Baugrund kann abgeladen werden © onnenbergetjir ^ u . 5075

A
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Armour & < JO - ist die grösste Fabrik der Welt !
"

MT

'Armours OchsenzungenArmoursCornedBeef

Cf̂ '

SM

IIMWM °WVNW

< s -

M )

sind die Bestenist das Beste ist der Beste (F . ä 3421 .)

UaII inetAFI1 täglich frische , per Dutzend Mk . 2 20 , beste engl . Austern per Dutzend Mk . 2 .— (bei
HVlle AUMCril , grösseren Bezügen Rabatt ) . Carl Werbern , Wilhelmstrasse 4 . 2819

N

Der Verstand .

38Langgasee 31 .

64 ’ 2

vo « SV * biS 8 Uhr . J . Ebel . 631

Zum Felfsnkeller ,
Heute Gonutaq : Militär - Frei - Gencer1

W

ARMOURCANHINGCOJk CHICAGO/A

Schillerplatz 1 .

Heute Ar stich des berühmten Kitzlnger Bieres aus

der ersten Actienbrauerei in Kitzingen .
0378 Georg Singer .

Heisch -Exiraci
. • ausden
leriNtan>iti

Wiesbadener Unterstützungs - Bund .

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß , daß der
Varstand für das Jahr 1888 besteht aus den Herren :

CH.frACO

Zither - Club .
Morgen Montag Abends 9 Uhr : Zusammen »

kuvft im Verein ! locale .
Nächste Woche : Beginn der Proben .

199 Der Verstand .

Altdentfche Bierstube ,
24 Nengafse 24 .

Heute Sonntag den 5 . Februar :
r Grosses Militär - Frei - Concert .

Carl Kohlstädt .

Gesuche
von Personal für kaufmännische Geschäfte , Fabriken ,
Handwerker , Hotels , Restaurants u . s . w . mit Anführung
ier Adresse oder Offerten - Annahme durch uns , finden

prompteste Publication in allen Zeitungen und Fachzeit¬

schriften bei Berechnung zum billigsten Tarif durch die

älteste Annoncen Expedition

Hi aasenstein & Vogler ,
Frankfurt a M .

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter .

von Johann Adam Röder
,

Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preussen .

Um Imitation zu vermeiden , verlange man ausdrücklich

Düsseldorfer Punschsyrope

haben in allen Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäften . 52

Gesangverein „
Liederkranz “

.

Fastnacht - Oienstag :

Grosser

Maskenball
mit Preisvertheilung

im Saalbau „ Nerothal “
,

"
MU

wozu freundlichst und närrichat einladet

Beginn des Balles Abends 8 Uhr . Der V erstand .

Karten für Masken ä 1 Mk ., Nichtmasken 1 Mk .,
eine Dame frei , jede weitere Dame 50 Pf , sind erhältlich

bei den Herren Wintermeyer (,,Stadt Frankfurt “ ) , Heineck

(„ Zum Elephanten
“ ) , Kreideweis ( „ Zur Forelle “ ) , sowie in

den Expeditionen des „ Wiesbadener Tagblatt
“ und des

„ Wiesbadener Anzeigeblatt1 . 140

1 ) Joseph Moder , Director , Neuer Friedhof .
2 ) Friedrich Grosch , Director - Stellvertreter , Adlerstr . 69 .
3 ) Carl Rötherdt , Schriftführer , Bleichstraßr 4 .
4 ) Franz Carl Müller , Schriftführer - Stellvertreter ,

Metzgergasse 13 .
5 ) Heinrich Schmeiß . Cassirer , Platterstraße 5 .
6 ) Carl Hofheinz , Cassirer - Stelloertreter , Platterstraße 103 .
7 ) Daniel Ackermann , Helenenstraße 12 ,
8 ) Heinrich Fuchs , Langgaffe 40 ,
9 ) Johann Meyer , Adlerstraße 26 ,

10 ) Heinrich Nagel . Mauritiusplatz 6 ,
11 ) Otto Range , B eichstraße 6 ,
12 ) Heinrich Reiningcr , Adlerstraße 19 ,
13 ) Friedrich Carl Schmidt , Walramstraße 20 ,
14 ) Heinrich Stillger , Hellmundstraße 25 ,
15 ) Wilhelm Wüst , Philippsbergstraße 17/19 ,
213 r



Ko . S1 Expeditio « : LanggaAe No . B7 . Geile LS

findet am 15 . Februar statt . 6299

6220

miOIOIOIOxüiJDICLOl

Gründlicher

Z « schuei » e - « nt < rricht ,

wodurch jede Dame in kürzester Zeit da - Schnitt¬

zeichnen für jede Figur und F --svn sowie das Zu -

schneidenu . Anfertigen sämmtlicherDamen - Garderobe

- Mäntel erlernt . Schülerinnen - Aufnahre täglich .

Nähere Aurkonft ertbe ' lt

6286 Loni Glück , Michelsberg « .

Ein ovales , eisernes Aushängeschild
mit goldenem Rahmen billig abzugeben Webergasse 10 . 6288

SSSS Tüll - Gardinen ..

in weiß und creme , nur beste Qualität , sowie Gardine « , und Ronleanxspitzen in weiß und ccemebrdeutend unter Fabrikpreis .

DM
"

6 Cloldgasse < » ,

STUÄfrfip »um LVasche » uno « Ngeln wird angenommen ,
Wilscht schön und billig besorgt unter prompter und reeller

Bedienung : Herrenhemd 18 Pf . , Frauenhemd 9 Pf . , Frauen¬
hose u . - Jacke 9 Pf ., Tisch - u . Betttiicher 10 Pf . , Kragen 6 Pf . ,
Manschetten 8 Pf . Fr . Sittinger . Schwalbacherstr . 73 . 5480

TaunuSstraße 16 sind zwei nußbaum - polirte , französische
Bette « billig zu haben . 5773

MF
° » Die Eröffnung

der

Damen - Mäntel - Fabrik
von

Julius Jttdell
35 Ijanggasse 35

"

M8

Wrgen Geldmangel kommen heute , morgen und übermorgen W
*

Goldgasse 6 , Ecke der Grabenstraße ,

für auswärtige Rechnung 10 Kisten streng reelle Maaren zum fabelhaft billigen

gr Ausverkauf . IS
SchleiertM Meter von 25 Pf . an Stickereien per 41/2 Meter von 25 Pf . ab , Tüllsvitzru Meter von 5 Pf . ab ,

Rüschen Dtzd von 25 Pf . an , Herren - Kragen (Sh -rting ) > Dtzd . 1 Mk „ Herr - n Krag - n (Lernens Dtzd von

Mk
'

1 .50 ad , Manschette « 1/a Dtzd . von Mk . 1 .75 ab , Oberhemden mit leinenem Elrsatz von Mk . 2 .50 ab , Chemisets

1,'n Dtzd . von Mk . 2 .50 ab , Corsetts mit Löffel - Mech -niqueS von 75 Bf . an , in ganz bedeutender Auswahl , Herren -

Knote « von 5 Pf . ab , Herren Schieisen fabelhaft billig , reinleinene Taschentücher 6 Stuck von 1 Mk . bis 3 Mk . ,

abaepchte leinene Handtücher 3 Stück 1 Mk . . reinleinene Zwirndamast - Tischtücher von 1 25 bi8 2 Mk . , retnlemene

Damast Tischse,vielten 6 Stück 3 Mk . , Javadecke « zum Besticken von 3 ) Pf . an , hochelegante Damenschürzen

60 Pf , große Blandruckschürze » 75 Pf . , Damen - Regligvjacke « und - B - iukleid - r m Barchend und Pelzpique

Mk . 1 50,
'

gestickte Damen - Unterröcke von 2 Mk bis Mk . 3 .50 , genickte Damen - Berukleider von 1 .25 bis SRL2 .25 ,

Tüll - Sophadeckeu SO Pf , TM - Tischdecke « 75 Pf . . TüllKommodedeckeulMk , Gob - linTischdeckeumit Schnur

und Quasten in größter Auswahl von Mk . 2 .25 bis 7 Mk , Bettvorlagen 75 Pf , hochelegante Plüsch - Bettvorlagen

von Mk . 1 .25 bis Mk . 3 .75 , große Zimmer - und Salon -

Teppiche für die Hälfte
des Preises , in Congo , Germania und Manschester , von 8/* bis 16 ;* Größe , früher 14 , 18 . 28 unb 33 Mk , jetzt nur 7 , 0 ,

14 und I » Mk . , weiße Piqnv Bettdecken nur schwerste Qualität von Mk . 2 .25 bis Mk . 3/75 , gestreiften und geblümten

weißen B - ttdamast , Hemdentuch , Halb - und Reinleinen zu B - tt - und Leibwäsche . Ein Posten wollene Unter racken ,

Herren - Jagdwesten , wollene Herren - und Damen - Hemde » für und unter der Hälfte bei Fabrikpreise - , brochnte

Damast -Zwirn - Gardine « und hochfeine

Prämien - Loose .

Ankauf überall erlaubt . Die günstigst , v . all . Loosen . Jedes
Loos gewinnt . Mk . baar 825,000 , 2 x 180,000 ,
4 x 165,000 , 9 x 150,000 re Nächste Ziehung
1 . März 1888 . Loose ä 5 Mk . ( List . u . Pto . 40 Pfg .)
empfiehlt J . W . Hermann

5 - 64 in Meckenbeim , Bezirk Köln .
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Offene Buchhalterstelle .
In einem größeren hiesigen Geschäfte ein tüchtiger Buch .

I Tin brave » , reinliches Mädchen , welches zu Hause schlafen
kann , wird gesucht Faulbrunnenstraße 10 im Laden . 6354

Gesucht Herrschastsköchinnen , feinbürgerliche Köchinnen ,
mehrere Zimmermädchen , eine Kinderfrau mit Sprachkenntnissen ,
Mädchen als allein , eine Haushälterin (katholisch ) durch das
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 6386

rfH me ^rere feinbürg . , grtempfohl . Köchinnen ,
bessere Hausmädchen , 1 nettes Eervir -

Mädchen in eine Conditorei und Mädchen als solche allein
durch Grünberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 , Laden . 6382

Jüngere Herrschastsköchin , mehrere feinbürgerl . Köchinnen ,
Mädchen als allein , einfache Haus - und Küchenmädchen sucht
Ritter ’» Bureau , Taunusstraße 4 » . „ 6391

! Ein junges , gebildetes Mädchen , im Schneidern , allen weib¬
lichen und häuslichen Arbeiten , sowie auch im Vorlesen geübt ,
sucht zum 1 . März oder später Stelle bei einer einzelnen Lame
oder als Stütze der Hausfrau . Offerten erbitte unter A . E . 1 .
an die Exped . d . Bl .s 6361

Ein braves , fleißiges Mädchen vom Lande für Küchen - und
Hausarbeit gesucht Bierstadterstraße 22 . 6338

Ein Mädchen , zu jeder Arbeit willig , wird
WWWM gesucht Wörthstraße 2a . 6335
Ein braves , reinliches Mädchen auf gleich gesucht Metzger¬

gasse 2 im Spezereiladen . 6349
Kucheuhanshälteriu sucht Ritter ’» Bureau . 6391

In feines Derrschaftshans
Hausmädchen , perfect im Seroiren (etwas Frisiren erwünscht ) .
Näh . Auskunft erth . Ritter ’» Bur . , Taunusstraße 45 . 6391

Ein braver , reinliches Mädchen mit guten Zeugnissen , im
Kochen erfahren , gesucht Stifistraße 14 , Bel - Etage .

'
6403

Gesucht eine Beschließerin , 1 Kammerjungfer für mit auf
Reisen , Hotelzimmermädchen , 1 Ladenmädchen , sowie Mädchen
für allein . Näh . d . Fr . Wintermeyer , Häfnerg . 15 . 6390

Ein solides , gesetztes Mädchen für Kinder und Hausarbeit
gesucht große Burgstraße 4 , 3 Treppen hoch . 6387

8S ® T Gesucht mehrere f Kellueriuuen durch das
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 6386
Gesucht zum 15 . Februar ein Hausmädchen , welcher

sub A . 907 an die Exped . d . Bl . 6328
- ---- ,

Ein junger Man « wird auf ein Comptoir aesuckt
onatfrau zur Aushülfe ges . 6345 I Anfangsgehalt per Monat 30 Mk . Näh . Exped . 6317

(Fortsetzung au » btt 2 Beilage .)
Personen , die fich aubiete « :

Ak Ronim ennmnrA empfehle eine Schweizerin
.

" WH -
“

SUpCriüIC ( Canton Neuchatel ) , musikalisch
und von gef . Aeußeren . Ritter ’» Bur . , Taunusstr . 45 . 6391

® tne Verkäuferin , in der Tapisserie - und Kurzwaaren -
Branche b wandert , sucht Stelle . Näh . Exped . 6294

Ein Wraulein ,

Em dreifach donnerndes Hoch soll fahren in der Sonnenberger¬
straße 35 zum heutigen Wiegenfeste bei Elise W
6309 Uua - uauut , doch wohlbekannt .

» ? Ä ^ ? ^ kMmaschtu - , 4röyng , vermck . lt , mit completem
Zubehör ( fast neu ) billigst Dotzheimecftraße » 0 , l . .3779

Eme kleine Drehbank ( neu ) für Metall - und Hotzdrcher
prercwürdig zu verkaufen Friedrichstraße 8 . 9/26

tveld &efi längere Zeit selbstständig war , perfect im Anp . obireu ,
Maaßnehmen und Zuschneiden , wie auch im Arrangiren , sucht
m einem hiefigeu Coufeetions - Geschäfte als Directrice

stelle Gef . Off . sub O . P . 8 an Haasenstein &
V ^ 81e ^ £ an99affe SI - ( H . 6646 ) 38

® tne Weipzeuguäheriu empfiehlt sich in allen Näharbeiten
schnell und billig . Näh . Helenenstraße 16 , Hinterhaus . 6953

Erne anständige Frau wünscht wöchentlich noch zwei Tage
M besetzen im Ausbessern und Weißzeugnähen . Näheres
Gnsbergstraße 16 . 3 . Stock . 6330

« i « tüchtgel Waschmädchen sucht Beschäftigung im Waschen .
Näherer Hellmundstraße 46 , 3 Stg . links . 6319

Ein Mädchen empfiehlt fich im Wasche « und
Pvtzen . Nah . Oranienstraße 4 , Dachlogis . 6316

Eine junge Frau sucht Monatdrenststelle . Auskunft ertheilt
Pfarrer Petsch , Walramstraße 28 . 6297

die etwas H msarbeit übernimmt , sucht Stelle .
Nah . Parkstrabe 12 . 6343 „ . . . .               . . . . _ ,

Ein anst . Mädchen , welches die Hotelküche erlernt hat , wünscht
nä ^ en kann und Hausarbeit verrichtet und schon in einem

Stelle als Küchen Haushälterin oder als Köchin am liebsten in guten Hause gedient hat , Martinstraße 4 . 6800
tinem Hotel . N d . Ritter ’» Bur ., Taunusstraße 45 . 6308 ^

Gesucht wird zum 15 Februar ein anständiges , gesetztes
Em gebildetes Fräulein , 27 Jahre alt , Waise , tüchtig im Kindermädchen . Nur solche , welche gute Zeugnisse haben ,

Hauswesen , wohlerfahren in Kindererziehung , sucht auf Ostern
sollen sich melden Hamerweg 9 , Parterre . 6285

freundlichen Wirkungskreis zur selbstständigen Leitung eines kl ® tn zuverlässiges Mädchen , welch s kochen kann und in der
Haushaltes . Gehalt nach Uebereinkommen . Gefällige Offerten Hausarbeit bewandert ist . auf 20 . Februar zu kleiner , iSrael .
unter A R . I . postlagernd (Hauptpost ) erbeten . 6326 Famllle gesucht Jacob Meyer jun , Kirchhofsgasie 2 . 6350

Eine gesunde Hcheukamme sucht Stelle . Näh . Erp . 6376 n
®

.
' n Dienstmädchen für Hausarbeit gesucht . Näh . Jahn -

Ein Mädchen , 16 Jahre alt , aus Sachse .i , in Handarbeiten ftr “ le 6380
bewandert , sucht Stelle in feinem Hause als Hausmädchen ® tn bescheidener , williges Mädchen von außerhalb , welches
oder zu einer einzelmn Dame . Näheres Saalgasse 32 , Zut kochen kann und gute Zeugnisse besitzt , sucht einen leichten
HmterhallS , 2 Treppen links . 6357 I Dienst . Nah . Mamzerstratze 14 . 6370

Stelle sucht ein nettes , IS jähr . Mädchen , welche »
'■ W

*
^ pfehle Hotel - Zimmermädchen und Bei -

gut « « gelernt ist , gute Zeng « , und Liebe zu Kinder « köchivnen . Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 6386

’ tfSSÄffiU , , Börner
’

s Sutenu , Friedrichstraße 36 ,
junges Mädchen , das kochen kann und Liebe zu Kindern hat , . Hotel - Haushaltermnen , 2 Hotelköchinnen , 1 Weißzeug «
suchen Stellen d . Grünberg

’s Bur . , Schulgasse 5 , Laden . 6383 I Beschließerin , 6 Zimmermädchen , ö feinbürgerliche Köchinnen ,
Junger , gebildeter Mann , der auf versch . Bureaux mit Erfolg I 5 Kellnerinnen . 6360

gearbeitet , schöne Schrift , wünscht irgend Beschäftigung . Off . I Äui d . M . wird Nerothal 10 ein nettes
sub T . H . an die Exped . d . Bl . erbeten . 6175 Hausmädchen « icht unter 20 Jahre «

Ein gewandter Herrschaftsdiener , in aller Hausarbeit gesucht , da » servlren kann . 6366
erfahren , sucht baldigst Stelle , am liebsten zur Pflege eines rlnffilnRFRrtllZlI ° ® er Branchen , jedoch nur gut
älteren Herrn . Gute Zugniffe stehen zur Seite . Näh . Exp . 6324

3
„

ai empfohlenes , welches für k. Saison

Ges . mehrere Kammerjungfern d . d . B . „ Germania " . 6386
1 ---

Verkäuferin gesucht für ein feineres Wurstgeschäft in
Frankfurt a . M . Tüchtigkeit im Ausschnitt von Wurst - u . Fleisch - , ™   1 | B tlu lua,uutI öum .
toa

«
rn unt - 4 an d . Exp . b . 23r . erb . 6283 I Halter gesetzten Alter » bei dauernder Stellung aesuckt

'
Offerten

Eine Weckfrail g ' sucht Hellmundstraße 36 6310 1 9 9quc9tl

Ein Waschmädchen gesucht Helenenstraße 5 . 6401
Taunusstraße 26,1 wird eine Monatfrau zur A
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Gesucht für sofort Kost und Logis für ein gebild . ,
jungrS Mädchen in anständ . Familie für 45 — 50 Mk . per
Monat . Fr .- Off . u . M . H . 6 an die Exped . d . Bl . 6347

(Fortsetzung aus der 2 . Beilage .)

Gesuche :

Gesucht für April in der Nähe der Taunus - oder Weilstraße
in reinl , sicherem Hause ein unmöbl . Zimmer zum Aufbewahren
von Möbel . Räh . Müllerstraße 7 , 1 . Etage . 6287

Naumburg / Saale ,

Siudeustraße 48 , Herrschaft ! . Bel Etage , 8 Zimmer ,
Saal und Balkon , zu vermiethen , jetzt oder 1 . April d . I .

zu beziehen . Jährlicher MiethpreiS 450 Thaler . Näheres

durch Frau Hartmann , ebendaselbst . ? 6298

Tüchtige Colportenre
werden auf die Dauer gegen sehr hohe Prooision sofort zu

enargiren gesucht durch die Buch - und B .lderhandlung von
J . Hagln , Schwalbacherstraße 27 . 6284

Ein junger Kellner in eine Bier - Restauration gesucht .

Näh . Exped . 6395

Ein zuverlässiger Kutscher gesucht Schiersteinerweg 2 . 6 ^ 81

Diener , welcher Gartenarbeit » erst . , s . Bltter ’s B . 6391

Lehrlingen (Man .5283 )

weist in Frankfurter und auswärtigen , angesehenen Handels¬
häusern unter günstigen Bedirzungm Stellen nach 9

Der Kaufmäuuische Verein in Frankfurt ( Main ) .

Ein Lehrling
mit grten Schulkknninissen und guter Handschrift wird in ein

hiesiges Mode - uud Confections - Geschäft , verbunden mit Manu -

factuv Detail - Verkauf , zur Erlernung der Buchführung rc . ge¬

sucht . Räh . Exped . d . Bl . 6289

Friseur - Lehrling suche zu Ostern .
H . Knolle , Perrückenmacher und Friseur ,

3 Grabenstraße 3 . 6 60

Ein kräftiger Arbeiter gesucht Kirchgasfe 35 . 6385

Zum sofortigen Antritt ein klüftiger Bursche oder Mann

gesucht , der leichte , häusliche Arbeit und die Dienstleistung bei

einem Kranken (Gelähmten ) übernimmt , Grünweg 4 , Part . 6363

Dotzheimerstrahe 5 möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 6341

Kleine Dotzheimerstraße 6 ist eine Stube mit oder

ohne Bett zu vermiethen . 6356

Frankenstraße 14 , Parterre - Stock , abgeschlossen , 3 Zimmer ,
Küche und 2 Keller , auf 1 . Juli zu vermiethen . Preis
jährlich 360 Mk . Räh . 1 Stiege hoch . 6282

Kellerstraße 3 ein schönes , gr . Zimmer auf gleich zu vm . 6311

Köderallee 20 , Part , e
'
n möbl . Zimmer zu verm . 6400

Weilstraße 18 , Seitenbau I , ruhiges Logis von 2 Stuben

und Küche auf 1 . April für 250 Mark zu vermiethen . 6337

Elegant möblirte Zimmer , Salon , mit oder ohne Kost , gleich

zu verm ethen Walramstratze 6 , 1 . Etage . 6291

Mxklirtor Salon und Schlafzimmer billig zu verm .
lllOOlirier Friedrichstraße IO , 2 . Etage rechts . 13131

Ein gr ., möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 12 , 2 St . 6295

(Ein möbl . Part .- Zimmer m . sep . Eing . zu v . Rerostr . 23 . 6869

Tin heizbarer , möblirtes Frontspitzsimmer in nächster Rähe
der Bahnhöfe zu vermiethen . Räh . Exped . 6290

Eine heizbare Mansarde (mit oder ohne Bett ) an eine einzelne
Person zu vermiethen Franke nstraße 15 , Parterre . 6340

Reinl . Arbeiter erh . Logis ; auch kann ein kl . Zimmer mit Bett

abgegeben werden . Räh . kl . Schwalbacherstraße 11 , II . 6323

Ein reinl . Arbeiter erhält Schlafstelle Adlerstraße 15 , Part . 6320

A
Brief war Samstag nicht dort . Geben

_ Sie mir Nachricht unter Ihrer Chiffre .
*

Ich will Ihnen schreiben . 6344

Angekommene Fremde .

(Wiest ). Bade -Blatt vom 4 . Februar 1888 .)

Adler i
v . Damm , Kfm ., Berlin .
Friedrich , Kfm ., Hamburg .
Schlamm , Kfm ., Berlin .
Wyler , Kfm ., Strassburg .
Klapheck , Kfm ., Berlin .
Schuhmacher , Kfm ., Aachen .
Dillmann , Kfm ., Kassel .
Voss , Dr . med ., Berleburg .
Klus , Kfm , Wien .

Schwarzer Hockt
Boutin , Rittergutsbes . m . Fam ,

Tunzenhausen .
rölaieeher Kof <

v . Lossberg , Offizier , Berlin .
Rinhara >

Herlinger , Kfm ., Stuttgart .
Grab , Kfm ., Heilbronn .
Becker , Kfm . , Speyer .
Anethan , Kfm ., Frankfurt .
Fwelkmeyer , Kfm ., Dresden .
Frank , Kfm ., Darmstadt .
Schippau , Kfm ., Chemnitz .
Ross , Kfm ., Bremen .

Eltezliaha - Hotel i
Dermout , Scheveningen .

Zeu ™ KrbprlzS
Humer , Homburg .
Threme , Rennerod .
Finkenfiügel , Kaiserslautern .

« rileer Wald t
Dawison , Wien .
Preussner , Kfm ., Brandenburg .
Fuchs , Kfm ., Karlsruhe .
Hecht , Kfm ., Frankfurt .
Friedländer , Kfm ., Berlin .
Stroebel , Fabrikbes ., Stuttgart .
Wendel , Kfm ., Kaiserslautern .

Weliie Mllee t
Kuhl , Kfm ., Gotha .

Villa Wasean t
Wäljen , Rittergutsbes . m . Fr .,

Drehna .
Caranstalt Äerothal >

Lehr , Kfm ., Frankfurt .
Schrader , Bankbeamter , Gotha .

Monaeahot l
Hamann , Kfm .,
Hartwig , Kfm .,
Köntyen , Kfm .,
Wirthwein , Kfm ,
Hauer , Kfm .,
Schongart , Kfm .,
Brass , Kfm .,
Ost , Kfm .,

Berlin .
Offenbach .

Remscheid .
Köln .

Mannheim .
Berlin .

Nürnberg .
Kempten .

Hotel Quellenhof »
Landorf , Kfm ., Treptow .

BbMa - Hotal »
Steinert , Frankfurt .
Scherer , Kfm , Worms .

Schiitzenhof t
Schneider , Kfm .,
Ullmann , Fr .,
Komp , Kfm .,
Hoener , Frl .,

Osnabrück .
Halle .

Limburg .
Euskirchen .

VauaeHotal ,
Sack , Kfm ., Bamberg .
Bressler , Mainz .
v . Armshagen , Offizier , Mainz .

Hotel Vogel i
Preisei , Kfm .,
Wallach , Kfm .,
Aumüller , Kfm .,

Eltville .
Euskirchen .

Königswinter .
Hotel Wein « >

Grüner , Kfm , Ludwigshafen .
In PrivathKueern t
Pension Internationale :

Aylwood , Capitän , London .
Taylor , Frl . , Giessen .
Begemann , Frl . , Holland .

Auszug aus de « Civilstauds - Register »

der Rachdarorte .

Biebrich - Mosbach . Geboren . Am 26 . Jan , dem Wagner Karl
Bierbrauer e. T . — Dem Taglöhner Heinrich Gabelmann e. T . — Dem
Laglöhner Franz Reinhardt c. S . — Dem Spenglermeister Wilhelm
Lange e. T . — Am 27 . Jan ., dem Kaufmann Andreas Rudbard e. S . —
Dem Cigarrenarbeiter Joseph Fedinand Päch e. S . — Am 29 Jan ., dem
Taglöhner Sebastian Schepper e. S . — Am 31 . Jan , dem Zimmermann
Ludwig Geibel e. t . T . — Am 1 . Febr ., dem Fabrikarbeiter Victor
Enncsser Zwillingstöchter . — Aufgeboten . Der Zimmermann Philipp
Karl Krämer , wohnh . dahier , und Henriette Fricdetike Büger , wohnh .
zu Wiesbaden . — Gestorben . Am 28 . Jan ., Frieda Wilhelmine Auguste ,
T . des Polizei -Burcaubeawten Heinrich Schmidt , alt 3 M — Am
29 . Jan , Anna Margarethe , geb . Haupt , Ehefrau des Martin Deegen ,
alt 81 I . — Louise Marie , T . des Maurers Karl Windols , alt 1 I .
10 M . — Am 3 . Febr ., Ferdinand Wilhelm , S . des Fabrikarbeiters
Phllipp Wilhelm Meyer , alt 7 I .

Dotzheim . Geboren . Am 16 . Jan ., dem Taglöhner August
Schneider e. T ., N . Wilhelmine . - Am 1 . Febr ., dem Maurer Philipp
Bleidtner e. S ., N . Friedrich . - Gestorben . Am 15 . Jan ., Katharine
Phtlippine Barbara , geb . Rossel , Wittwe des Maurers Johann Konrad
Wagner , alt 70 I . - Am 15 . Jan .. Anna Katharine , geb . Merten ,
Wittwe des Maurers Philipp Heinrich Schwalbach , alt 75 I .

Sonnenberg und Rambach . Geboren . Am 25 . Jan ., dem
Taglöhner Heinrich Christian Back zu Sonnenberg e. S ., N . Karl Heinrich
Emil . — Dem Tüncher Friedrich Dragesser zu Sonnenberg e. S , N .
Emil Heinrich Ernst . - Aufgeboten . Der Landmann Karl Philipp
Jacob Ludwig Fischer von Sonnenberg , wohnh . daselbst , und Karoline
Krissel von Niedernhausen im Untertaunuskreis , wohnh . zu Wiesbaden . —
Der Schuhmacher Jacob Dietermann von Bergebersbach im Dillkreis ,
wohnh . zu Sonnenberg , und Katharine Wilhelmine Biebricher von Biebrich
im Unterlahn kreis , wohnh . daselbst . - Verehelicht : Am 28 . Jan , der
Landmann Christian Heinrich Philipp Jacob Wagner und Christiane
Wllhelmine Karoline Wlntermeyer , Beide von Sonuenberg und wohnh .
daselbst . — Gestorben . Am 27 . Jan , der Handelsmann Samuel Bär
zu Sonnenberg , alt 69 I . 3M - 23 T . — Am 29 . Jan .. Philippine
Katharine , T . des Maurers Philipp Friedrich Zerbe zu Rambach , alt
5 M - — Am 30 . Jan ., Elisabethe Rosine , geb . Simon , Ehefrau der
Landmanns Johann Christian Frey zu Rambach , alt 62 I . 9 M . 17 T .
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Bereius -Rachrichten .

Eäcilien - Acreiu . Vormittags 10 Uhr : Generalprobe .
Evangelischer Kirchen - Hesangverein . Abends 8 Uhr : Concert und

Unterhaltung in der „ Kaiser - Halle "
.

Katholischer Kirchen - tzhor . Abends 8 Uhr : Humoristische Unterhaltung
und Ball in der Turnhalle deS „ MSnner -Turnvercins " .

Musikalischer Hkuv . Abends 8 Uhr : Humoristische Unterhaltung und
costümirter Ball im „ Hotel Victoria " .

ßarncval - Kesellschaft „ Merwel " . Abends : Sitzung .
Zocus -Mrüdcr . Abends 7 Uhr : Sitzung .
Küaen - Eluö . Abends 8 Uhr : Sitzung .
Oesellschast „ MattLöpp " . Abends 8 Uhr : Sitzung .
WnsiK - Iercin zu Dotzheim . Maskenball in der „ Krone " .

Montag den 6 . Frbruar .
EScilien -Werei « . Abends 7 Uhr : Zweites Vereins - Concert im Curhause .
Sither - ßlnv . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Gesellschaft , ,Iirateruitas " . Abends 9 */a Uhr : Monatsversammlung .
Arinzen - Kardc . Abends 8 Uhr : Carncval - Concert in der „Kaiser - Halle " .

Meteorologische Beobachtuuge «

der Station Wiesbaden .

1888 3 . Februar .
7 Uhr

Morgen ».
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abend ».
Täglich

Mitte
a

Barometer * (MilliWeter )
Thermometer (Eelsiuk ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung a . Windstärke 1

Wgemrine Himmelsanficht . j
Regenhöhe (Millimeter ) .

♦ Die Barometerangaben f

756,5
- 11,7

1 .8
97

NO .
stille .

bedeckt

Nachmitt

nd auf 0 “

755,4
- 4,9

2 .6
84
O .

schwach ,
bedeckt
Schnee .

ags Schnei

C . reducir

756,0
- 1,7

35
86
O .

schwach ,

bedeckt .

■t .

755 .9
- 5 .0

2 .6
89

Aayrter
« tfeutah « .

Tauurr » bahn .

Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wierbaden :

SM 7Hf 8 * 8 » | 1036f 1142
1250* 212f 245* 352 450* $ 40f
6 <2f 741 f 95 1010 *

715* 730f 910f 10 -IOf 1121 1222 *

lllf 231* 246 332* 411+ 525
557* 7S0f 848f 10 « +

• Mr bi« gefiel , t Verbindung nach Gaben . • Mr bon Saftet , f Verbindung von Soden .

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

75 855* 1032 1058 1257 2 »s 517 724* 915 1056 UM * 225 554
76 8 *5* 658* 751 gl ,

• Mr bi, NüdtSheim. • Mr eoa NiideSbettn.

« ilwage « .

Abgang : Morgens 94 « nach Schwalbach und Zollhau » ( Personen
auch nach Hahn und Wchen ) ; Abends 620 nach Schwalbach . Hahn
und Wchen . — Ankunft : Morgens 830 von Wehen , Morgen »
880 von Schwalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schwalbach .

n - ^ kane .

Hessisch « « «

Richtung Wie » bade

Abfahrt von Wiesbaden :
585 740 H5 85 685

Richtung Niedernh

Abfahrt von Medernhause « :

82» 127 351 725

Richtung Frank

» bfahrtvon Frankfurt (Fahrth .) :

711 1052 1218* 238 448* 618 718* »
IO2«*

(Sonntags bi» Medernbausen ).• Mr bi» Höchst. ** Mr bi« Medernbause«.

Richtung Limbu

Abfahrt vo ^ Limburg :

83 10 « 284 71

idwigsvshK .

n - Niedernhausr « .

Ankunft in Wiekbade » -

76 IQi 12 »» 4» 85»

ansen - Limburg .

Ankunft in Nicdernhauseu :
917 1158 347 8 »»

urt - Limburg .

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .)
642* 737** 1028 18 26* 4 » 620» 926
* Nur von Höchst. ** Mr von Meder»bansen .

rg - Frankfurt

Aukuuft tu Limburg :
9 » 1 « 4 » 8»

Fremden - ®1Ahr er .

Htinlyl . toksaiplele . Abends 6 */i Uhr : „ Don Juan “ .
Cnrhaua zu Wiesbaden . Nachmittags4Uhr : Symphonie -Concert .

Abends 8 Uhr : Concert . Montag Nachmittags 4 Uhr : Concert .
Abends 7 Uhr : Concert des „ Cäcilien -Vereins “ .

Heikel ’ iche Mwm « t - Aee « telleeg (neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .

® eeaÄlde - <Äallerie de « Bae « . Maa et vereine ( im Museum ) .
Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 and
von 2 —4 Uhr .

Altarihmsua - Muaewna ( Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 - 6 Uhr .

Bibliothek de « Alterthunavereim « . Geöffnet : Mittwochs
von 8 - 6 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

« ml - erl . P « « t ( Bheinstrasse 19 , Schntsenhoistrasse 8 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgans
bis 8 Uhr Abends .

iBaleerl . Telegraphem - Amt (Bheinstrasse 19 ) ist ununter
brocheu geöffnet

lymagoige ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 71/ « Uhr und Nachmittags 4 ' / « Uhr .

■ y » mgoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 und
Nachmittags 4 ' / - Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan ,

«irieehleahe Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmernn » Dnztellan wohnt nebenan .

© otttfe .

Frankfurt , den 3 . Februar 1888
Geld .

Holl . Lildergeld Ät - -
Dukaten . . . . 9 .54 — 9 .59
20 FreS .-Stücke . 16 .13 - 16 .17
EovereignS . . . 20 .27 — 20 .31
JNPnialv » . , 16 .66 — 16 .72
Dollars t« » old . 4.16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 169 .5 b».
London 20365 en.
Pari » 80 .70 - 75 b-.
Men 160 .60 dz.
Frankfurter Bank -LiScouto 3 "/-.
ReichSbauk - Dikcouts 8 °/«.

Termine .

Montag den 6 . Februar , VoruitttagS 9 Uhr :
Holzversteigerung im hiesigen Stadtwalde Distrikten „ Gehrn "

, „ Obern
Gehrn " und „ Pfaffenborn " . ( S . Tgbl . 26 .)

"

Einreichung von SubmtssionSofferten auf die Lieferung von Laaerstroh .
Brennholz rc . für die hiesigen Garnison -Anstalten , im Bureau bei
Garnison Verwaltung , Rheinstraße 39 . ( S . Tgbl . 29 .)

Vormittag » 10 Uhr :
Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von Kaserne »'

Utensilien rc . für die neue Kaserne zu Mainz , bei der dortige «
Garnison -Verwaltung . ( S . Tgbl . 21 .)

H

Holzversteigerung im Bierstadter Gemeindewald Distrikten „Hassel " und
„Theis " . ( S . Tgbl . 28 .)

Holzversteigerung im Hahner Gemcindcwald Distrikten „ Brücher " und
„Muhlholz "

. ( S . Tgbl . 29 )
Vormittag » 11 Uhr :

Villa -Versteigerung der Erben des König ! . Eisenbahn -Präsidenten Herrn
Heinrich Hendel von hier , im Rathhause Marktplatz 6 . ( S . heut Bl )

Einreichung von SubmissionSofferten auf die Pachtung der in der Ge¬
markung Biebrrch -MoSbach gelegenen Herzog ! Raff . Gemüse - Gärtnerei ,
bei der Herzog ! . Nass . Finanzkammer daselbst . S Tgbl . 30 .)

« « sz « g aus den Civilstauds -Regist - r «

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 29 . Ian . : Dem Schlosser Ludwig Weyer e. S ., N.
Jean Wilhelm Anton .

. Aufgeboten . Der Schirmfabrikant Valentin Maurer von hier ,
wohnb dahier , und Margarethe Weihmanu von Aschaffenburg , woimtz
daselbst , früher dahrer wohnh . - Der Wiesenbaumeister Ludwig Carl
Wrlhilm Schneider von Ennerich , wohnh . daselbst , und Marie Christiane
Seibel von Nastätten , wohnh daselbst .

nr :u :r
®

«
ftor

: bc2 m .am 3 - ^ °br . : Rosalie , geb . Krämer , Ehefrau bei
Civil - Jngeni -urs Nrcolaur Henzel , alt 50 I . 5 M . 23 T . - Der Tag -
lohner Ludwig Wintermeyer , alt 44 I . 8 M . 29 T .

» » « iglichr » etauMae *



Grosse Nachlass - Versteigernng .

Donnerstag de « » . Februar e . , Vormittags S « « d Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere ich im

Auftrag nachverzeichnete Mobiäen aus einem Nachlasse öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung in dem großen

„ Homer - Saale66 » Dstzheim rftratze 15 dahier .

Inventar :

1 sehr gutes Tafelklavier , 4 franz , nußb . complete Betten , 1 nußb . Spiegelschrank , 1 nußb . Secretär , 1 Cyunderbureau ,

3 Kommoden , 1 Console , 2 nußb . und 2 tann . Kleiderschränke , 2 VerticowS , 2 nußb . Waschkommoden und 4 Nacht¬

tische mit Marmorplatten , 1 Auszieh «, 2 ovale und 2 viereckige Tische , 1 glatte , braune Plüsch . Garnitur , bestehend
aus 1 Sspha , 2 Sesseln , 6 Stühlen , 1 gepreßte Plüsch - Garnitur , bestehend aus 1 Sopha , 2 Sesseln , 6 Stühlen ,

1 Chaiae - longue , einzelne Sopha ' S , Sessel , 1 Eckdivan , 1 Schlafsopba , eine große Parlhie Plumeaux , Deckbetten ,

Kissen , Cutten , Sophakissen , Reisetaschen , 2 sehr gute Brüsseler Teppiche , Vorlagen , Vorhänge , Rouleaux , Gallenen ,

Lampen , Glas , Crystall , Porzellan , 2 Operngläser , 2 Singer - Nähmaschinen , 1 Uhr von Crystall , 1 Flmte , 1 Revolver ,

1 Kanarienvogel mit Käfig , Handtuch , und Garderobchalter , 1 Kleiderständer , eine große Parthie Herren - und

Damenkleider .
'

1 Küchenfchrank , 1 Anrichte , Fliegenschränke , Küchentische , Stühle , 2 Badewannen , sowie sonstige

HauS - und Küchengecäthe .

Mache besonders auf diese Versteigerung aufmerksam , da der Zuschlag auf jeder Letztgebot erfolgt und die Möbel

guterhalten find . Der Anetionator « ud Taxator :

m Adam Bender .

Einladung für Jedermann .

Religiöser Vortrag .

Thema :

„ Was ist die Pflicht der Christen in der Gegenwart ? “

Sonntag den 5 . Februar Abends 6 Uhr im oberen Saale

der Gewerbehalle , kleine Schwalbacherstraße 10 (früher 2 a ) .

Der Eintritt ist frei .
_____________

G . Täubner . 6321

Meister
’
8

-
r Männergesang - Verein .

Fastnacht - Dienstag de « 14 . Februar Abends 8 Uhr
im Saale dcS Restaurant „ Schützenhof “ :

<
Großer Maskenball rfää

mit Verthe . lung von

sechs Maskeupreise «

(3 Damen und 3 Herren ) .
'’* * ** —

Eintrittskarten sind zu haben für Masken 1 Mk . 50 Pfg . ,

RichtmaSken für Herren 1 Mk . , eine Dame frei , jede weitere

Dame 50 Pfg . , bei Herrn G . Lotz , Cigarren Handlung ) ,

Michelsberg l8 , Fräulein A . Hebinger , Spiegilgosse 10

(„ Goldenes Kreuz "
) , Herrn P . Seibel , „ Zur Muckerhöhle "

,
sowie Abends an der Gasse .
104 Der Vorstand .

FffifFoa Grosse Preis
vaUCC « ermässigung .

Bahia , verlesen reell ,
Domingo , reinschmeckend ,
Santos , feinschmeckend ,
Guatemala , krästig , schön ,
Cuba , sehr kräftig , fein ,
Java , goldgelb , milde , . Mk . 11 .60 und

Ceylon , hochfein , edel , . Mk . 11 .50 und

Perl - , extrafein , . . . Mk . 11 .40 und

Menado , vorzüglich, .......
Arab . Mocca , hocharomatisch, . . . .

Mk . 10 .—

10 .50

„ 10 .65

„ 11 .26
11 .60

r»
ff
ff
ff
ff

12 .—

12 .20
12 .75
12 —

12 .90

pro 43/ » Kilo Netto , franco und verzollt , gegen Nachnahme .

Hobt . Kap - herr , Hamburg ,

38 Nettestes Bersandgeschäft am Platz « . (Ho . ?«».)

« ine Poltere mit 4 ausländischen und 12 Kanarienvögeln

billig ab »» geben Stiftstraße 44 .
______________________

6293

Eine echte Ulme Dogge , sehr schön gezeichnet , vorzüglicher
Charakter , 1 Jahr alt , wegen Abreise sofort zu verkaufen

Weilstraße 10 , Parterre . 6351

Gesangverein Jene Concordia
“

.

» He « te Abend 8 Uhr 1 Minute :

fr •W ' II . und letzte C' arnevalistische

 Sitzung im Vereinslocale „ Zur Mainzer
Bierhalle "

, Mauer gaffe . Unsere werthen
Mitglieder und deren Angehörige , sowie
ständigen Gäste laden wir hierzu höflichst ein .

$ Fremde laben nur da « « Zutritt ,
wenn sie von Mitgliedern ein geführt

— — werden . Der Vorstand . 191

! Gesellschaft Plattköpp !
hält heute Sonntag den 5 . Februar ihre Sie große närrische

Sitzung in den festlich geschmückten Räumen des Gasthauses

„ Znm Niederwald "
, Mauritiusplatz 2 , ab . Da auf viel ,

fettiges Verlangen verschiedene nrkomlsche Borträge wie -

verholt zur Aufführung kommen , bitten wir unsere Gesellschaft ,

sich recht zahlreich zu beteiligen .

Einzug des närrische « Comitö ' s präciS 8 Uhr 11 M .

6332
J

.
___________________

Der ITr - Plattkopp .

Weinstube
5126

von

Jean Merz , 2 Geisbergstratze 2 .

Heute Sonnntag de « 5 . Februar :

Polnisch Sraszy .

Hammels - Ragont
in und außer dem Hause von 6 Uhr Abends an .

Mittagstisch 1 Mk . , im Abonnement 8 » Pf .

C . Borcher s Haar - Oel
nach dem Rezept des berühmten Geh . HofrathS Siebert ,

Professor der med .z . Fakultät in Jena , vorzüglichster , seit
30 Jahren anerkannt bestes und mir von Herrn Geh . Rath
von Langenbeck s . Z selbst bestätigtes Haar »

Conserviruugs - Mittel , verhindert die lästigen Schuppen -

Mdungen , reinigt die Kopfhaut , stärkt den HaarwnchS

auf ' s Üeberrasch ndstr und macht harte Haare geschmeidig und

glänzend , somit auch als B illa .̂ line angewendet zu empfehlen .

Preis per Fl . I Mk .

। Alleinverkauf für Wiesbaden bei

Hof - Friseur und Parfumeur Willi . Snlzbach ,
6306 Epiegelgafse 1 .
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Ken -Ent -
A noch

Maßgabe specieller Einigung mitgetheilt werden . Beide hoben Contra -
h «nten geben sich nach den bei der Begegnung in Alexandrows auSge -

worden wä« n
^

sind1
°
m

°
^

Ausgaben für die Militär -Verwaltung zum ersten Male
^

im
^

7
6,420 .000 Mark flüssig gemacht worden ? S -uÄ« ist Än Jabkobn - L

v - rgang -m und zwar sind - in runden Zahlen - bewilligt
^

w ° rd - n1878 5,160 000 Mark und 8 270 000 Maik 1874 iOR « >n (Yi
1880 15 .011 .000 Mark , 1881 36 930 000 Mark

'
1882 12

'^ M RÄ
1883 10,820000 Mark , 1884 9 820 000 Mark 1885 90 'rZ '^ n Ä

jede Mßdeutung auSzuschließm , vo
'
nb -idenContrch ^ I 1St1foäTnä ° tÜ ^ Ä2 ^ X)ba,le,i JS& 172270 > 0 Mark

'

u6I? nfl ber neuen Wehrvorlage Berwenduna finden fallenlinier Hinzurechnung der zuletzt genannten beiden Beträge ergibt sich somit

| Drachmen Gesinnungen des Kaisers Alexander der Hoffnung hin daß w .
Deutsches Reich .

an £8
.Ä $ aI8 bedrohlich für sie in Wirtlichkeit nicht er -

„ m
" * * o *v I Weisen werden , und haben auS diesem Grunde zu einer Mittheiluna für

ntrihrt
ÄröM ^ ttnjett » Wie ein Privattelegramm aus San Remo I Sollte sich aber diese Hoffnung wider Erwarten alsmeldet , ist der Kronprinz am Donnerstag nicht ausgegangen da Kovf - I elnc !' " bümliche erweisen , so würden die beiden hohen Contrabenten m

[,4nW Wieder eingestellt haben . Di - Witterung fit
° ls eine Pflicht der Loyalität erkennen , dm Kaiser Alexander mindestens

äßHrt r
' x$m Adligen liegen über das Befinden des Kronprinzen nur I bartraulich darüber zu verständigen , daß sie einen Angriff auf einen vonMUheflungcn vor , welche bestätigen , daß Mrchow bei seiner letzten Unter - I I^ en als gegen beide gerichtet betrachten müßten Urkund dessen habenE? " ner bösartigen Neubildung gefunden hat ES I b ksm Vertrag eigenhändig unterschrieben und ihre^ -Handlung , welche auf derAnnchme basirte , Ä £"

m ^ ^ . ^ eheu gB Wien , am 7 . October 1879 . PrimDaß das Leiden ein krebsartiges sei , aufgegeben wurde und daß die Krankheit I " uB - Andrassy . " 1

s N - « - ÄÄÄfft
ti0 ” j 7 - October 1879 (s. unten !) , lieber den Zweck dieser Per - und von der Einmischung der Behörden in die Wahlen Lange

t uF8s? anik *c lL ^ worfel bestehen . Man muß in Berlin und in a « ?Ä ?^^ beUoden seien unnutz , da die Regierung einen ihr nicht genehmen
»Franks . Ztg "

, zu der Einsicht gekommen sein , daß die | Reichstag auflosen kann . Wunderbar sei die Betheiligung der Ätational -
» ä?e- r

bedrohlich find und daß es deßhalb , wie es im letzten I dem Antrag , sie werden nur als Vormauer gegen die Frei -“ des Vertrages in Bezug auf die analogen Verhältnisse im Jahre sulnigen von den Conservativen gebraucht . Je weniger man in der Laa -1879
. heißt , eine Pflicht der Loyalität ist , den russischen Kaiser darüber zu

d -n Gang der inneren Entwickelung bis 1893 zu übersehen desto weniaerverständigen , daß die Verbündeten einen Angriff auf einen von ihnen als bü ? fe man an den Institutionen rütteln . Der Antrag sei ein Mißtraucns -
gegen beide

^
gerlchtet betrachten müssen . Der Inhalt des Vertrages läßt 9e8CIL ^ l ? 8tttf6re Volk und zwar in einem Augenblick wo dessen

^
d -r die friedliche und ausschließlich defensive Tendenz desselben nicht den I Pflichten aus s Aeußerste gesteigert würden ? Je unsicherer die

als »ri? Veröffentlichung von Niemandem I A^ unft fei , desto mehr halte sich die freisinnige Partei für verpflichtet
T; L tT?> 0DDtat0li, ^ el - ^ !t ' Soudern nur al » das , was sie ist , als eine soweit ihre Kraft reiche emer Aenderung der Verfassung sich zu widersetzen

;
“ uf8S !JSLw ^ deu Jana , ist in der Einleitung , die der Finger erklärt sich gegen den Antrag . - Abg Wiudthorstm --Reichsanzelger vorangeht , klar und deutlich betont , I ^ ruht seine Freude darüber aus , daß der Abg . Bennigsen Namens seinerdo ^ beide Regierungen von dem Bestreben geleitet werden , den Frieden zu ! A^ " on erklärt habe , an dem allgemeinen Wahlrecht nicht rütteln zuerhalten und Storungen desselben nach Möglichkeit abzuwehren . Wenn i sollen . Herr v . Putikamer habe im Abgeordnetcnhause erklärt daß Vor -

maniu Petersburg wirklich den ehrlichen Willen und die Macht hat ,
bereitungen . zur Abänderung des allgemeinen direkten Wahlrechts im Gange

? ^ uß fick d er in den nächsten Tagen auf Grund der [e e"
)
2leu6eru ^ bcS Ministers ist nicht zurückgeuomme tvmdenVeröffentlichung des Bündnisses in unzweideutiger Weise kundgeben . I bon der Regierung oder von den Organen derselben . Sollten nickt bst* Der deutsch - österreichische Bündnitz - Bertrag . Der . Reichs - I ?^ wungen sein , die Regierung zu unterstützen ? Er

Anzeiger veröffentlicht soeben ( Die „ Wiener Abendpost " "
enthält dieselbe I . ilj11 " 1' 8 ' « ? J« ” Wort einlöse . — Hierauf wird die

Publication . Red .) das deutsch -österreichische Bündniß vom 7 . October ! c ^ orJ klärt in seinem Schlußwort , bei1879 mit folgender Einleitung : „ Die Regierungen Deutschlands und I Ä § wbu » a des Cartells seien weder der vorliegende Antrag , noch irgend
Oesterreichs haben sich zur Veröffentlichung ihres am 7 . October 1879 ich- I SBaftlbeweguilg betreffende Bestrebungen vereinbart wordem — j
geschloffenen Bündnisses entschlossen , um den Zweifeln ein Ende zu mach « , I Ueberweisung der Vorlage an eine Commission
welche an den rein defensiven Intentionen desselben gebegt und zu ver - I ersoln/n^ zweite Lesung wird also im Plenum
schredeuen Zwecken verwerthct werden . Beide sind vom Bestreben geleitet I Hans vertagt sich. Nächst - Sitzung Sonnabend . ( Rechts -

ühm » mtbeh 6Uk ; tI,Snt,Cn “ nb
.
@ lÖtunc8̂ ,

b ( ffelbe11 abzuwehren , und sind d ? Aba
^

Rickter ^ " Schutzgebieten , Etat und Wahlprüfungen , u . Sfidie
Überzeugt , daß die Bekanntgabe des Inhalts jeden Zweifel hierüber aus - Richter .)
Wießen wird , und haben deshalb beschlossen , denselben zu veröffentlichen . " I ParlamenlarischeK . Der Antrag aus Aufhebung des Jden -D " Tert lautet : In Erwägung , daß Ihre Majestäten der deutsche Kaiser ,

titä snachweises ist , von mehr als 80 Mitgliedern der Conservativen Reichs -Kön g von Preußen , und der Kaiser von Oesterreich , König von Ungarn cs I bartet und Nationalliberalen unterzeicknct , nunmehr dem Reickstna - ru -
£ 8 ihre unabwerslich e Monarchen pflicht erachten müssen , für die Sicherheit I Wangen . -

^ n den nächsten Tagen steht , wie die „N .-L . C " hört dieihrer Reiche und die Ruhe ihrer Volker unter allen Umständen Sorge zu ^ nbrmgnng des Antrags auf Verlängerung der Legislaturperioden imtragen ; in Erwägung , daß die beiden Monarchen ähnlich wie in dem früher preußtschen Abgeordnet -nhause bevor . - Der frühere sozialdemokratif ^
bestandenen Bundesverhältnisse durch festes Zusammenhalten beider Reiche Relchstagsabgeordnete Kayser soll an einem Halsleiden schwer

°
eikcankttm Stanhe sein werden , diese , Pflicht leichter und wirksamer zu erfüllen ; I ? in , sodaß der Kehlkopsschmtt nothwendig wurde , um den Kranken vorin Erwägung schließlich , daß cm tnmgeS Zusammengehen von Deutschland I bcm Erstickungstode zu bewahren .
tcn Dor

und Oesierreich -Ungarn Niemanden bedrohen kann , wohl ober geeignet ist , t
* Den Gesei cnttourf , betreffend den Verkehr mit w . ,i „den durch die Berliner © hpulat onett gsichaffmen europäischen Frieden zu beantragen di - Abs g. Lingens , Di -den . v . Grand - Rv und RackölC ^ ^ «

' 5
consolidiren ., haben ihre Majestäten der Kai er von Deutschland und Kaiser Mitglieder ) dahin abzuändern , daß unter dem I
non Oest - rruch , König von Ungarn , indem st- einander feierlich versprechen , nur dar durch alkoholische GSHrung aus Traubensaft frei von =
dafl / ie ihrem rein defensiven Abkommen eme aggressive Tendenz nach keiner Zusatz - , gewonnene Getränk verkauft werden darf Nur bei der

"
Richtung i -mals beilegen wolle « , einen Bund des Friedens und der Mrung soll dem Traubensaft eine ausschließlichwäfferiae LSf » »̂ -
gegenseitigen Verth - idrgung zu knüpfen beschlossen . Zu diesem Zweck - reinem Zucker , nicht über 25 pCt beS Traube ?fafte «

B
i^ hJFSJS !

haben Allerhöchttdieselben zu ihren Bevollmächttgtm ernannt : Se . Majestät können . Anderer Wein darf nur unter dem N ?men
'
KunstMein "

btt deuttche Kaiser Allerhöchstihren außerordentlichen und bevollmächtigten Handel gebracht werden . Dann werden eine Recke ae unbbe ^ s?* An * ? :
Botschaft - r Gen - rallientenant Prckzen Heinrich VII . Reuß rc. rc ., Se . Steffi bezeichnet , di - überhaupt nicht beigesügt

? Ä °
r,? ° u . Orst -rreich , Kömgvoü Ungarn , Allerhöchstihren soll im Königreich Preußen und in Elsaßi -LohUngen mtltarÄ ?1 I

Äschen Geh Rath Minister des kaiserlichen paus - r und des A -ußern « euer belegt werden , die mindestens der höchsten G undst/uer ÄM
Feldmarschalllientenant Julius Grafen Audrassy v. Cstkszent -Ki >aly und W - inproduc -vt -n tragen , gleichkommt . Di - Strafen a7aen Kuw kerM >Ä5 . .bA
Krarzna -Hoika rc . rc , welche sich zu Wien am heutigen Tage vereinigt reichen bis 12 Monate GefSngniß und M0 Mk
haben und nach Austausch ihrer gut und genügend befundenen Vollmachtm kann auf Einziehung der GetrW erkannt werden (Nntr ^ ^ nh - r
üb - reing -kLmmeu sind , wie folgt : Art . 1 . Sollte wider Verhoffen und sinnigen Abg . Witte setzt den Strafva ?aamvb 19 ) fnr «,nÄ6bl8
« egen den aufrichtigen Wunsch der beiden hohen Contrahenten eines der I »Wer wissenllick einen unter Mitv - rweuduna von Kubeiden Reiche von Seiten Rußlands angegriffen werden , so sind di - hohen Wein als ohne Zucke - lösunq

^̂
und

^
au «

^
reinem

Contrahenten verpflichtet , einander mit der gcsammten Kriegsmacht ihre
"

ober verkauft , wird mit Gesängniß bis zu 6 nnten ,nh ru// -
Reich - b- iziist -hen und demgemäß den Frieden nur gemeinsam und Über - in 1500 Mk . ober mit - m -r dieser Scka en bestrast " © elbftrafe bis
einftiinmenb zu schließen . Art . 2 Würve einer der hohen coutrahirenden * Die Anleihen für mTheile von einer anderen Macht angegriffen werden , so verpflichter sich I Verwaltuna . Nachdem M” 0 Marine -
hiermit der andere hohe Contrahent , dem Angreifer gegen seinen hohen I Bedürfnisse für bas R »ck«^ » ^ ^ « Qabrec 187

- ..,
° ? e außerordentlichen

V -rbündeten nicht nur nicht beizustehen , sondern mindestens eine wodl - I schädigmig Deckung gefundm hatte ?? und KricaSkosten - Ent -
wollende neutrale Haltung gegen den hohen Mitcontraheuten zu beobachten > L .. nd » t ? uS derselben außerdem noch
Wenn i doch in solchem Falle die angreifende Macht von Sette Rußlands
sei er in Form einer activen Coop -ration , sei es durch militärische Maß¬
nahmen , welche den Angegriffenen bedrohen , unterstützt werden sollte so
hüt die im Art . 1 dieses Vertrages st pulirte Verpflichtung des geöen-
seitigen Beistandes mit voller Heeres macht auch in bteftnt Falle sofo - t in
Kraft , und die Kriegführung der beiden hohen Contrahmten wirb auch
bann eine gemeinsame bi « zum gemeinsamen Friedensschluß . Art 3
Dieser Vertrag soll in Gemätzheit seine » friedlichen Charakters , und

'
um
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eine Gefammtsumme von 710,370,000 Mark . Die für die Marine -Verwaltung
durch Anleihen beschafften außerordentlichen Mittel erreichen ebenfalls
bereits eine ansehnliche Höhe . Die erste Anleihe für Marinezwecke im Be¬
trage von 13,180,000 Mark wurde im Jahre 1875 ausgenommen ; alsdann
purden weiter bewilligt : 1877 25 570,000 Mark , 1878 32,580000 Mark ,
1879 19,590 000 Mark , 1880 11,660,000 Mark , 1881 9,370,000 Mark .
1882 6 730,000 Mark , 1883 11,690000 Mark , 1884 8,130,000 Mark
und 18,790,000 Mark , 1885 5,640,000 Maik , 1886 7,700 000 Mark ,
1887 7,140,000 Mark , zusammen 177,770 000 Mark , welche Summe
sich durch den für 1888/89 geforderten Kredit noch um 6,600000 Mark
erhöht ; zusammen also sind Anleihen ausgenommen für die Militär - und
Marine -Verwaltung 894,740,000 Mark .

* Krankenkaffenwesen . Der Minister für Handel und Gewerbe
hat, wie osficiös mitgetheilt wird , an die Regierungs - Präsidenten die
Aufforderung gerichtet , ein Vcrzeichniß der eingeschriebenen Hilfs¬
kassen ihrer Bezirke einzusenden , aus welchem zu ersehen ift , welche
Karenzzeit die Kassen für die Gewährung der Kranken - Unterstützung an
ihre Mitglieder festgesetzt haben . Dabei soll angegeben werden , ob diese
Karenzzeit von Errichtung der Kasse an bestanden hat oder erst durch
spätere Statutenänderung eingesührt worden ist . Für die Bezirke Danzig ,
Berlin , Potsdam , Frankfurt a £ ), Stettin , Magdeburg , Schleswig , Han¬
nover , Wiesbaden , Düsseldorf und Köln soll gleichzeitig festgestellt werden ,
ob die daselbst domicilirten eingeschriebenen Hilfskassen , welche ihren Cassen -
bezirk aus den Umfang des Reiches ausgedehnt haben , nach den von den¬
selben ein gelieferten Jahrcsnachweisungen in ihrem Mitgliederbestände imb
in ihrer Leistungsfähigkeit einen Fortschritt oder einen Rückgang aufweisen ,
imb welche dieser Kassen etwa genöthigt gewesen sind ober vor der Noth -
ioendigkett stehen , zur Sicherung ihrer bauernden Leistungsfähigkeit eine Er¬
höhung ihrer Beiti äge oder eine Veränderung ihrer Leistungen vorzunehmen .

* Gepäckbeförderung in der 4 . Eisenbahnwagenclassc . Seit
Anfang dieses Jahres sind erleichternde Bestimmungen über die Mitnahme
dis Gepäcks in den Wagen vierter Klasse der Staatseisenbahnen eingetreten .
Bis dahin durften Reisende dieser Wagenclasse nur Reisegepäck , Tragelasten
ii. s. w . im Gewichte bis zu 35 Kilogramm mit sich in den Wagen nehmen ,
während jetzt diese Beschränkung aufgehoben , also keine bestimmte Gewichts¬
grenze vorgeschrieben ist . Auch das für den Marktverkehr bestimmte , in
Sorben 2C. mitgeführte lebende Geflügel darf mitgenommen werden . Aus¬
geschlossen von der Mitnahme in den Personenwagen bleiben natürlich in
allen Fällen solche Gegenstände und Tragelasten , welche entweder durch
$ rc Ausdünstung die Mitreisenden belästigen , oder durch Absetzung von
Flüssigkeiten die Wagenabtheiluugen verunreinigen , oder durch sperrige
Beschaffenheit einen zn großen Theil des Wagenraume « einnehmen würden ,wie beispielsweise ineinander gesetzte Obst - und Marktkörbe , hochgepackte
Körbe mit Holzwaaren und dergleichen , große leere Kisten , Lederballen
n. a . m .

Ausland .
* Oesterreich -Ungar » . Die Publikation des deutsch -österreichischen

Bündnisses erregt auch tn Wien das größte Aufsehen . Man schreibt von
dort , die Publikation sei schon vor vier Wochen geplant , aber immer wie¬
der aufgescboben worden . Sie erfolgte auf Wunsch aus Berlin am Vor¬
abend der Rede Bismarck ' s , welcher betonen wird , daß die deutsche Politik
bestrebt sei, den Frieden zu erhalten und Störungen desselben nach Mög¬
lichkeit abzuwehren . Die im Artikel 3 des Vertrages vorgesehene vertrau¬
liche Verständigung des Zaren , daß beide Kontrahenten einen Angriff auf
Men von ihnen als gegen beide gerichtet betrachten müßten , ist durch den
Fürsten Bismarck int November in Berlin erfolgt . In diplomatischen
« reifen verspricht man sich von der Publikation guten Eindruck auf die
öffentliche Meinung , sowohl in Oesterreich und Deutschland , al » auch in
-tußland . Letztere » werde nun gegenüber den panslavistischen Ausstreuungen ,
daß Deutschland und Oesterreich eine aggressive Politik treiben , authentisch
Fahren , daß die Intentionen rein defensiver Natur seien . Andererseits
durste man in Rußland durch den Inhalt des Bündnisses eingeschüchtert
» erden . In der öffentlichen Meinung in Deutschland und Oesterreich
werde durch die Solidaritäts -Erklärung eine sehr beruhigte und zuversichtliche
« immung Platz greifen .

* Schweiz . Ein von den Zeitungen veröffentlichte » Kommunique
des BundeSratheS besagt : Die Untersuchung über die anarchistischen und
Walistischeu Umtriebe haben letztes Jahr begonnen . Veranlaßt durch°°r Erscheinen der Flugschrift : »Der rothe Teufel " habe sich dieselbe später
duch auf die Organisation der deutschen Sozialisten in der Schweiz sowie
ffif verschiedene sozialistische und anarchistische Versammluugen ausgedehnt .
Mann sei die Verhaftung Ehrenberg '« , Schröder ' s und Haupt '« gefolgt ,° daß der Bundesrath erst am 27 . Jan . in der Lage gewesen sei , Ent -
Mteßungen zu fassen . , Schon im Verlaufe der ersten Untersuchung habea°r Justiz - und Polizei -Departement die Osfictn des „Sozialdemokraten "

,
M welcher der „ Rothe Teufel "

hervorgegangen , zur Mäßigung des Tones
M )« n Veröffentlichungen angehalten . Der Bundesrath habe die Warnung
Mätigt und verschärft

» 2 Frankreich . Bei der Verhandlung über die Interpellation der
Achten tn Betreff der Ordensprozesse ging der Deputirte Provost de Launay
N die Geschichte des Prozesses über den Ordenshandel ein , int Verlaufe
Wen fast alle Angeschuldigten verhaftet worden seien , nur einer nicht .
U verliest die Dccumente der Untersuchung der Affaire Ratazzi -Legrand .
W . Hilfe dieser Protocolle sucht Provost de Launay zu beweisen , daß
Mion die Zeugen beeinflußte , und verliest ein anderes Document . aus

hervorgeht , daß der Staatsanwalt sich der Verhaftung Wilson ' s
^ versetzt habe . Im weiteren Verlauf sucht Redner die Beeinflussung der« Nichte durch die Regierung nachzuweisen und schließt : Bei wlcher Un -
»'Nchheit vor dem Gesetz wird die Ruhe de » Volke » gestört und die

Gerechtigkeit geht zu Grunde . Justizminister Fallieres weist in langerund wirkungsvoller Rede an der Hand vieler Doeumente und Briefe die
Anklagen zuruck und erklärt die gegen den Staatsanwalt erhobenen Vor¬
würfe für Verleumdungen . Piou von der Rechten behauptet nochmals
ohne wettere Beweise vorzubrtngen , daß die Absetzung Vigneau ' s ungerecht¬
fertigt war und nur den Zweck hatte , die Verhaftung Wilson 's zu ver -
hindern Caffagnac reicht folgende Tagesordnung ein : Die Kammer ver -
langt die Gleichheit Aller vor dem Gesetz und geht zur Taaesordnnnn
über . Millerand von der äußersten Linken schlägtbi ! eteffle S
ordnung vor und wirft der Rechten vor , eine Ministerkrisis zu provociren
Caffagnac weist diesen Vorwurf zurück ; die Rechte habe nur einen Minister

'

nicht die Regierung interpellirt . Ministerpräsident Tirard erklärt da »
Kabiuet für solidarisch mit dem Justizminister . Die Kammer nimmt
darauf die einfache Tagesordnung mrt 30o gegen 175 Stimmen an und
vertagt darauf . — Der Kammer wurde der Rapport Pradon ' s über das
Gesetz , betreffend den Aufenthalt der Ausländer in Frankreich
vorgelegt . Dasselbe begründet folgende 5 Artikel : Jeder , der einen Fremdenta seinen Dienst nimmt , muß ihm einen von der Polizei aufzustellend - ii
Fragebogen vorlegen , welcher der Polizei sofort einzureichen ift Zuwider¬handelnde trifft eine Strafe von 50 bis 200 Frcs . Jeder Fremde der
sich in einer Gemeinde zeitweilig oder dauernd niederläßt , hat seine An¬
kunft der Polizei zu tnelben und seine Identität nachzuweisen . In derMairie der Commune wird ein Register aller Fremden mit Angabe des
vorherigen Wohnortes , des Standes 2c. gehalten . Jeder seßhafte Fremde
unterliegt derselben Steuer , wie die vom Militärdienst befreiten Franzosen .

Kandel , Industrie , StaiistiL .
* lieber den Stand des Weinbaues in Frankreich und bett

SBieberanbau bei Weinberge vermittelst amerikanischer Weinstöcke berichtete
kürzlich Gaston Bazeille in ber „ Rationalen Gesellschaft zur För¬
derung beS Ackerbaues " in Paris . Es geht baraus hervor daß die Wein¬
ernte im Herault -Departement , welche von 13 Millionen Hektolitern im
3 - hre 1874 auf eine halbe Million Hectoliter h -rabgesur .ken war sich nachund nach wieder gehoben und int verflossenen Jahre nahezu 4 Millionen
Hectoliter betragen hat . Nach etner eingehenden Besprechung der Stellungdes französischen Weinbaues zur Frage des französisch - italienischen Handels -
vertrage » hat die Versammlung einstimmig den Wunsch ausgesprochen , „ daß
vermittelst der allgemeinen und der vertragsmäßigen Zolltarife und der
inneren Weinsteueru die französischen Weine in Zukunft auf gleichen Fußtntt bett ausländischen Wernen gestellt werden mögen " . Da die Getränk -
steuerfrage gegenwärtig der Gegenstand der Berathungen der gesetzgebenden
Versammlungen ist , so wurde dieser Wunsch sofort zur Kcuntniß des
Ackerbauministers gebracht .

- k Verloosunger ». Preußische Klassen - Lotterie . - OhneGewahr . Bei der am 2 Februar fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse177 . Konigl . Preuß . Klassen -Lotterie fielen in der Nachmittags -Ziehung :
1 Gewinn von 50,000 Mk . auf No . 175701 , 1 Gewinn von 10,000 Mk .
auf No . 50592 , 3 Gewinne von je 5000 Mk . auf No . 4303 90481 102729
32 Gewinne von je 3000 Mk . auf No . 1084 5709 16921 19117 22460
38054 39090 48005 53525 55209 65139 72047 82320 88776 91771 98504
108145 108456 114354 124442 134036 144448 146269 551074 163126
167498 170678 172923 179586 182388 186084 und 187916 47 Gewinne
von je 1500 Mk . auf No . 4825 16606 19818 22906 23163 29723 30115
31756 36861 40382 40631 41640 42357 52137 52268 54199 63948 65638
78090 82018 84824 93828 99975 105027 105761 110725 115115 118556
120041 121413 127840 134067 135159 136822 138221 140278 141082
141195 147094 154565 161605 163863 175603 177317 179493 184667
und 185333 , 28 Gewinne von je 500 Mk . auf No . 2412 40035 52348
59476 61337 65982 68290 71050 80811 81026 86042 105899 112259
113296 113677 119787 123152 126823 137494 153120 162619 173678
177783 119902 180631 184062 184386 und 186629 . — Bei der am
3 . Februar fortgesetzten Ziehung fielen in der Vormittags - Ziehung :
^ Gewinne von ie 10,000 Mk auf No . 54800 und 178293 . 1 Gewinn von
5000 Mk auf No . 21593 , 30 Gewinne von je 3000 Mk . auf No 577
4/29 22982 24042 35238 36243 36269 52135 52524 54528 69665 74738
75095 82237 98414 108768 114540 130660 130793 136434 146848 148547
151480 157166 163031 163080 17047 » 174714 175842 und 189691
39 Gewinne von je 1500 Mk . auf No 1293 1609 4595 7843 20182 26650
32266 35711 35899 39321 44027 47747 51121 51594 53702 57570 61295
61532 65815 68707 70853 73693 85853 107454 117260 120021 122074
125438 131608 132135 136184 137056 140331 144450 144471 145149
150342 150491 und 159444 , 35 Gewinne von je 500 Mk auf No . 24680
30187 36096 36430 47886 63445 64473 72421 76925 80053 80576
81071 85708 91836 102386 104486 105607 113234 113547 115704
118378 123683 126954 132803 143042 152521 154663 154808 160076
160805 172811 173529 181485 187561 und 188465 . - Preu klicke
100 Thlr . - Loose vom Jahre 1855 . Bei der am 16 . Januar
stattgehabteu Ziehung wurden noch folgende Haupipreiie aezoaen -
No . 16271 150 .000 Mk , Wo . 16234 60000 Mk , No 60449 15 000
Mark , No . 138944 3000 Mk , No . 17570 118992 je 1500 Mk . No 10231
17529 80949 je 1200 Mk , Wo . 115397 123113 125130 je 900 Mk
Wo . 10235 33424 35780 75740 75783 91735 137211 je 600 Mk .

Vermischtes .
* Vom Tage . In Stuttgart hat fich ein blutige » Drama im

zum gotdeneu Bären "
abgespielt Zwei dort eingekehrte fünfzehn ,

jährige Zöglinge der Erziehungs -Anstalt Kornthal haben fich g ei-bultia
mit Revolvern je eine Kugel in den Kopf geschossen . Der eine ift ein
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Sohn des Kgl . Stallmeisters Weng , der andere ein Bürgersohn Armbruster .
Beide befinden sich lebensgefährlich verwundet im Spital . — Das Ham¬
burger Oberlandesgericht bestätigte das Urtheil der ersten Instanz betr .
den Zusammenstoß der Kreuzercorvette „ Sophie " mit dem Norddeutschen
Lloyddampfer „ Hohenstaufen "

, welches den Reichsfiscus mit der Klage
gegen den Norddeutschen Lloyd unter Verurtheilung des Klägers in die
Kosten abgewiesen batte . — Der befrachtet von Fiume ausgelaufene
englische Dampfer „ Remus " ist am Cap von Merlera gescheitert und wird
vom gänzlichen Untergange kaum zu retten sein . — Am 2 . Februar wurde
in Jnvernetz und Birmingham , sowie in der ganzen Umgegend dieser
Städte eine ziemlich heftige Erderschütterung wahrgenommen . — Sehr
wählerische Raucher müssen es gewesen sein , die kürzlich Nachts in einem
Cigarrengcschäft in Berlin einen Einbruch verübten . Nach den Vor¬
gefundenen Spuren haben die Diebe vorerst etwa 30 verschiedene Cigarren¬
sorten probirt , ehe sie sich entschlossen , von den ihnen zusagenden Sorten
10,000 Cigarren zu stehlen . — Lord Rothschild , der Chef des Londoner
Bankhauses N . M . Rothschild und Söhne , hat einen selbst für einen Millionär
etwas herben Verlust erlitten . Einige ihm gehörige schöne Gemälde im
Werth - von etwa 30,000 Pfund Sterling verbrannten auf dem Transport
von seiner Wohnung nach dem Geschäft des Kunsthändlers Agnew mit
einem Möbelwagen . — Das Bergdorf Brassus im Jouxthal ( Schweiz )
hatte am 31 . Januar eine Kälte , die man dort und auch wohl anderswo
seit Menschengedächtniß nicht erlebt hat : Morgens 8 Uhr , mitten im Dorfe
selbst , zeigte das Thermometer 36 ° unter Null und unweit vom Dorfe
sogar — 41 °. — Thomas Callan und Michael Harkins , welche angeklagt
find , sich zur Herbeiführung von Dynamit - Explosionen verschworen zu
haben , sind in Land on zu je 15 Jahren Zwangsarbeit verurtheilt worden .
— Hofrath Petschke hat dem städtischen Museum in Leipzig nahezu eine
halbe Million Mark vermacht . — Der bayrische Prinz -Regent hat der
Malersgattin Frau Sophia Kaulbach für eine unter persönlicher Gefahr
ausgeführte Lebensrettung die Goldene Medaille des Verdienstordens der
bayrischen Krone verliehen . Frau Kaulbach hat vorigen Herbst einen
jungen Mann , der beim Baden im Schliersee am Ertrinken war , dadurch
gerettet , daß sie in den See schwamm und den schon im Untergehen Be¬
griffenen mit eigener Lebensgefahr au ' s Ufer brachte .

* Ein eigenartiges Schauspiel , ein „niedlicher " Schlitten -
Corso , ist am Freitag , in der Mittagszeit , den Berlinern geboten
worden . Ein aus neun mit Ponys bespannten , sehr eleganten neuen
Schlitten bestehender Galazug bewegte sich, von Mitgliedern der Familie
Renz gelenkt , vom Circus der Kailstraße aus durch die Haupt -Schnee -
promenaoe Berlins . Die Abfahrt vom Circus erfolgte um 1 Uhr ; der
Weg füh ' te über die Friedrichstraße , die Linden entlang , zum Branden¬
burger Thor hinan », über die Sieges -Allee nach der Rouffeau -Jnsel . Die
neuen prachtvollen Schlittengefährte gehören zu der Ausstattung einer
neuen großen Pantomime , mit welcher Altmeister Renz demnächst die
Berliner zu überraschen gedenkt ; der Corso sollte eine Art Generalprobe
coram publico sein und erregte natürlich nicht wenig Aufsehen .

* Vater schreibt . In der vierten Klasse einer Berliner Ge¬
meindeschule fehlte an einem der letzten Tage ein Schüler . Der Klassen¬
lehrer Herr Dr . B . sieht das Bürschlein am selben Tage um 2 Uhr Nach¬
mittags kreuzfidel , mit einem großen Brod unter dem Arm , die Leipziger¬
straße entlang schlendern . Am andern Tage von dem Lehret nach dem
Grunde seines Ausbleibens befragt , gibt der Knabe , der dem Lehrer als
fauler , windiger Patron bekannt war . mit kläglicher Miene zur Antwort :
„Ach , Herr Doctor , ich konnte nicht kommen , ich war sehr krank " — und
jchwabb , sitzt ihm für diese Lüge eine derbe Knallschote hinter den Ohren .
Am darauffolgenden Tag bringt der Bursche von feinem Vater folgendes
Schreiben an den schlagfertigen Lehrer : „ Ewig Wohlgeboren ( der wackere
Mann hatte die Formel „Ew ." für eine Abkürzung von Ewig gehalten )
muß ich bitte » , die Ohrfeige meines Sohnes nicht zu wiederholen ; und
von wegen große » Brod untei ' m Arm keine Spur . Ehrjebenst Sch . "

* Die Russen kommen ! In nicht geringe Aufregung wurde der
Ort Kannehlen im Kreise Darkehm -n am vorigen Freitag durch die er¬
schreckende Nachricht versetzt : „ Die Russen kommen ! Von Jurgaitschen und
allen Vorwerken werden schon die Remonten fortgebracht !" Die Bestürzung
in Folge dieser Hiobspost war bei leichtgläubigen Leuten keine geringe .
Zur thellweisen Beruhigung der Gemüther klärte sich die Sache am anderen
Tage folgendermaßen aus : Zwei hohe Osficiere waren gekommen , um
durch eine Probe zu erfahren , in welcher Zeit e» gelingen würde , im
Kriegsfälle sämrntliche Remonten Jurgaitschen » forzubringen . Durch
diesen Versuch wurde man zu dem Glauben veranlaßt , der Krieg sei erklärt
und der Feind nahe .

* Ein neuer Erwerbszweig ist in Paris erfunden worden . Die
Cravatte bildet bekanntlich im Dasein eines jungen Lebemannes eines
der wichtigsten Kleidungsstücke . Nur Wenige verstehen es , den Knoten
allen Anforderungen des Geschmacks entsprechend zu knüpfen . Und ein
wirklicher Elegant wird niemals eine Cravatte mit künstlichem Knoten
tragen . Mehrere größere Geschäfte in Paris haben nun neuestens einige
ihrer Bediensteten tn der Kunst , die Cravatte zu binden , abrichten lassen .
In der jetzigen Saison der Bälle und Soiröen steigen diese Bediensteten
um 6 Uhr Abends in einen Fiaker und besuchen ihre Kunden . In zwei
Stunden haben sie 20 bis 30 Craoatten gebunden und sich 40 bi » 60 Frcs .
verdient , denn das einmalige Binden kostet zwei Francs .

* Vornehm « Diebinnen . In den Räumen beS großen Pariser
Mode - Bazars „ Louvre " fand vor einigen Tagen eine sogenannte
Exposition de Bianca , d . i . eine Ausstellung von allen möglichen Gegen¬
ständen , welche in die Kategorie der Weißwäsche gehören . Die Anziehungs¬
kraft derselben scheint eine ganz außerordentliche gewesen zu sein , denn e8
wurden im Laufe des Tages dem nächsten Commiffariat nicht weniger
als dreißig Diebinnen und ein Dieb « » »geliefert . Unter den ersteren

befanden sich eine Erzieherin , nabe Verwandte eine » Richters , die Fra «
eines Advocaten , die Frau eines Schauspielers und mehrere Rentnerinnen .
In ihren Wohnungen sollen bei der Haussuchung dem „Louvre " ent¬
wendete Waaren im Werthe von 30,000 Franken gefunden worden sei«,
Der Dieb , ein echter Baron , hatte sein Augenmerk den Cigarrenfpitzen
geschenkt , deren er eine ansehnliche Sammlung besitzt . Drollig genug ,
einige der ertappten Diebinnen waren von Pick -Pockets , die England für
solche Gelegenheiten schaarenweise herüberschickt , um ihre Geldbeutel ge¬
bracht worden . In einer Verlustaufstellung der großen Magazine , wie
„ Louvre " und „ Bon -Marchs " figuriren die Diebstähle mit 300,000 bis
500,000 Frcs . jährlich und diese Ziffer soll eher zu niedrig gegriffen fein .

Kurnoristisches .
* Kleinigkeiten . Beim Clavierhändler . Herr : „ Ich bitte ,

haben Sie auch Clavierstücke ? "
Verkäufer : „Nein , bite , nur ganze

Flügel !" — Am Weihnachtsabend . Vater : „ Junge , höre endlich
auf zu trommeln , ich kann es nicht mehr ertragen ." Sobn : „ Gut , Papa
dann werde ich nur noch trommeln , wenn Du schläfst .

" — Dichter -
„ Verzeihen Sie , haben Sie vielleicht Verwendung für lyrische Gedichte ?"
Redacteur : „ Gewiß ! Jetzt im Winter , wo geheizt wird !" -
Präsident : „ Die ungezogenen Geschworenen können gehen . -
„Aber , hebet Sohn , Du bist doch erst gestern im Theater gewesen und
willst heute wieder auf den Ball gehen ? "

„ Meine Beine wollen
sich doch auch amüsiren ." — Haben Sie das wundervolle Echo bei
Bingen gehört ? „O - j - ja , ge - hört Ha- Hab ' ich es wo - wohl , a - aber
ich fi — finde , daß es z - zu se- sehr sto - o - ottert . — Sparsam . Ein
lunger Kaufmann wollte seinen Eltern das Porträt seiner Braut schicken. U«
Porto zu ersparen , schrieb er auf die Adresse : „ Inhalt : Muster ohne Werth ."

*
* Stark « Zttmuthrmg . Student ; „ Ich möchte Sie ersuchen ,

Herr Professor , mir den Besuch Ihrer beiden Collegien zu teftiren .
" -

Professor : „ Das eine , welches ich am Nachmittag gelesen habe , will
ich Ihnen gerne teftiren ; aber das andere , das Morgens von 7 - 8 Uhr
war , kann ich nicht teftiren , beim Sie sind ja nicht ein einziges Mal da¬
gewesen . Warum find Sie denn dort eigentlich niemals erschienen ? " -
Student : „ Bis 5 Uhr Morgens bin ich immer auf ; aber es ist nicht
gut von mir zu verlangen , daß ich des Collegs wegen bis 8 Uhr aufbleiben soll .

"

*
* DaS Schlimmste . A . : „ Nun , wie geht 'S Dir ? " - B . ; „Ach,

schlimm ! Denke nur , der Arzt sagt , ich würde die Gelbsucht bekommen !"
— A . : „ Die Gelbsucht ? Ach , um Gotteswillen , da wirst Du ja Deine «
neuen rothen Hut gar nicht aufsetzen können !" ( Ulk .)

♦
* AllS der Schule . (Historisch !) Lehrer : „ Telemach war also

der Sohn des Odysseus . Wiederhole , Müller . " — Dieser ist unaufmerksa «
gewesen und schweigt . — Lehrer : „ Du scheinst geträumt zu habe «,
Müller ." ( Dann sich zu einem andern Schüler wendend , um im Unter -
richt fortzufahren ) : „Wiederhole , Schmidt . " - Schmidt (mit Emphase ) :
„ Du scheinst geträumt zn haben , Müller !"

* Pflichten eines guten Primu « . Professor : „ Ich weiß nicht,
ich verspüre heut ' immer so einen brandigen Geruch im Klassenzimmer .
Müller , riechen Sie nichts ? " — Müller : „ Nein , Herr Professor ! -
Profeffor ( vorwurfsvoll ) : „Aber , Müller , Sie als der primus cmnium
sollten ' » doch riechen !

* Zu spät . Mann (zur Frau ) : „ Wenn ich bedenke , was uns «
heutiger HauSball gekostet , ohne daß auch nur ein Herr sich unserer Camillo
zu nähern versucht ha . . . . . wieviele Heir athSgesuche hätte !
wir dafür einrücken lassen können !"

* SchiffS -Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg .
" .) Angekomme »

in New - Uork D . „ Belgenland " der Red Star Line von Antwerpen ,
D . „ Nevada " von Liveipool und D . „Holland " von London ; in Adelaide
D . „ Liguria " von Loudon ; in Southampton D . „ Esfeguibo " von

Mätyset .

„
Da » Erste haben Ochsen , Kühe ,

Und brauchen es fast immerfort ;
Der Mensch hält oft es nur mit Mühe ,
Doch nennt er ' » gern mit feiner ’« Wort .

„ Dem Narren find die andern Beiden
Em recht entsprechend Ornament .
Sie künden laut des Winters Freuden ,
Wenn Jubel durch die Straßen rennt .

„ . Das Ganze , für den Kopf geboren ,
Eilt niemals für ein Glück und Heil
Und wer den Kopf so ganz verloren ,
Dem wird '- figürlich oft zu Theil .

Auflösung des Räthsel » in No . 25 : Ti sch rücken .
Die erste richtige Auflösung fanbte Franziska Lemp .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030
	00000031
	00000032
	00000033
	00000034
	00000035
	00000036

